1 155 1525 5 2 
e den 20. May 181 15 


ö re Sr. . dul. Wart vor, 5 u 
en = en = . . 


en 


s das isereffe der Commerzien der Schleſ. * . Be 
Ceag. und? Anelgungs⸗ Nachrichten. = 


Bekanntmachung 

Dei hier angeſtellte Koͤn 
eintretenden warmen Witterung zum 
chu. Der Schwimm⸗Platz vor dem Nlcolait 
nerie gegenüber, wird von dem hieſigen Pol zey⸗ 
werden, welches dem Publiko hierdurch zur Nachricht bel 


Breslau den 5 May 1816. 
Sr BE Königl. Preuß. Kegler. 75 
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5 5 Da die Kraͤfte des Bank gerechtigkeit n⸗ „Amos tiſg 0918 Fonds nunmehr 
ee 5 die verſeßnen N von Ne e der d 5 


Unterricht im Schwimmen den Anfang ma⸗ 

hore in der Oder, der Zucker⸗Raffi⸗ 
Paͤſidto noch genauer bezeichnet 
annt gemacht wird. 
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igl- Sanin Welſer Sant) wird 576 der naͤchſt . 


den find, eine Abfhlagszaslung zu ſeiſten; fo werden alle Inpaber gedachter 
Obligatlonen hieldurch aufgefordert: ſich mit denfeiven in dem Zeitraum 
Agſten bis zum zuſten Map dieſes Jahres täglich in den Vormittagsſfanden von 9 


hach ſich alſo zu achten. 


1 


a gelegene zur Kaufmann Jäckelſchen Maſſe gehörende Haus, welches nach der am 


Hur auf 800 Rthlr. Courant abgeſchätzt worden iſt, ſoll in Terminis den 17. Mah, 


teen Zeit, beſonders ader in dem auf den 2aften Juli a, c. Vormittags um 11 Uhr 1 Eh 
{ anſtehenden letzten und peremteriſchen Termind bsy dem Koͤulgl. Stadtgericht hler⸗ 


und Beſtbiethenden durch das zu eröffnende Adjudicatlons⸗Erkenntniß zugeeigun, - 


wittweten Haſermeſſer Anna Marla Wleszger geb. Lottinger zugeboͤrige auf 
6620 Rihlr zu 5 pro Cent, und 55 63 Niblr zu 6 pro Cent abgeſchaͤtzte Haus von 


ſetzt worden; fo werden alle befipfahine Kaufluſtige mit der Aufforderung hiervon, 


abgelhägte Haus in denen guf den 23 März hren, den 24 May 1816, und den 
A nfſten Juli 1816, anberanmten kieſtarkonsrernlnen öffentlich an die e | 


ne abe en 
Wankgerechtigkelten, über deren Betrag heſondere Obligationen Außgefortiger wor⸗ 


Dom 


bis 13 Uhr in unſerer eiſten Caͤmmereh⸗Laſſe zu melden und die andewfeſene Ae Bi 
ſchlagszahlung darauf aus dem Danfgereihtigkeiten „Amortiſations⸗Fond in Eme 
Fang zu nehmen. Breslau den 13. May 1816. . „ 
0 Zaum Maglſtrat hieſtger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete 
Ober ⸗Duͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Stadträthe . 0 
2 TE NETT EEE See s h 
: Zu verkaufen. 


= Breslau, den 19. März 1816, Das auf der Graupegaſſe ſub No. 704. 


RER 


Nathhauſe aushaͤngenden Taxe wegen der erforderlichen bedeutenden Reparatur 


en Iten Juni und den aaſten Juli d. c. an den Meiſtkteihenden berkauft werden 
Beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimm⸗ 


ſelbſt vor dem hierzu georvueren Commiſſarlo, Herrn Juſtizrarpv Beer einzufinden 
und ihr Geboth darauf abzuſegen, worauß alsdenn gedachter Fundus dem Mair 


auch nach gerichtlicher Eclegung des Taufſchiſllugs Die Löſchung der eingetragenen." 
ſowohl, als auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden ſoll. Wor⸗ 


„„ die Gakst der Sid t a 
Breslau den gten Maͤrz 1816. Da ein nochmaliger peremtoriſcher Lie 


citationskermin auf das im Flederwiſchgäßchen ſub Pro. 88 1. gelegene, der ver⸗ 


den Realgläubigern extrahlrt, und ſolcher auf den ligten Junt c. Vormittags um 
11 Uhr vor dem hierzu ernannten Commtſſarſo, Herun Juſttzrath Krauſe, ange⸗ 


benachrichtiget, ſich zur befkiinniren Zeit bey dem hieſigen Koͤnigl. Stad' gericht eins. . 
zufinden und ihr Geboth auf den onbegannten Fun dum abzulegen, welcher alsdenn 
den Meiſt und Beſthiethenden durch das zu eröffnende Adſudlegtions Elkenntſiß 
zugeeignet, auch nach gerichtliches Erlegung des Kaufſchithings dle Loͤſchung Ser 

ſaͤmmtlich eingetragenen ſowohl, als auch der leer ausgehenden Forderun zen verge 


fügt werden ſoll, Uebrigens dienet zur Nachticht, daß die aufgenommene Sag, 
wieder an bein Nathhauſe aushaͤngt und daßelbit zu jeder Zeit nachgeſehen weden 

kann. 5 AR: Koͤnigl. Gericht der Stadt. „„ 
Breslau den kſten December 1815... Da das im Buͤrgerwerder ſub 

No. 1033. belegene, dem Lohgerder Chrifiiin Samuel Wies der zugeboͤrige, auf - 

2600 Ntbir zu 5 pro Cent und 2166 Nivir 16 agr. Cbur zu 6 pre Cent gerichtlich 
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3 rer an 
den verkauft werden ſoll, fo werden hierzu ammtliche Beſtgfaͤhige Kaufluſiige au,. 
gstordert, ſich zur beſtiumten Zeit, beſonders in dein auf den 24, Juli 1815, an⸗ 
tel enden letzten Termino, bey dem hieſtgen Königl. Stadtgericht ver dem geb rd⸗ 
neten Commifforio, Heren Juſtizrath Wiite, einzuftg den ihr Geborh darauf abzu⸗ 
legen und hiernaͤchſt zu gewärtigen, Daß der ſus haſtg⸗ſtehende Fundus dem Mike 5 
und Beſtblethenden durch das zu eröffnende Adſudiealkons⸗Exkenntniß zugeeignet, = 
auch nach gerichtlicher Eriegung des Känfihilings- Die Loͤſchung der eingetraier 
nen ſowohl als auch der leer ausgehenden Fordernggen verfügt werden wied Ue⸗ . 
brkgens dient zur Nachricht, daß die aufgenommene Taxe am hieſigen Rathhauſfſe 
aushängt und daſelbſt zu jeder Zeit nachgeſehen werden kann. re 
a EBEN Königl Gericht der Stade 3 
Breslau den asſten März 1816. Von Seilen des Koͤnigl. Gerichts des 
ehemaligen Vincenzſtifts wird das zum Nachlaß des verſtordenen Häusier Jofeph 
Laube gehoͤrige, ſub Neo. 77. zu Koſtenblut belegene Haus und Gaͤrtchen, welches 


ortsgerlchtlich auf 707 Mihl. 7 far. 6 d gemürdiget werben, auf den Antrag den 
Erben Behufs der Auseinandekſetzung hiermit frepwillts lüb haſtirt; und es werden 
demnach Bafıg- und Zablungsfaͤhige hiermit eingeladen, in dem dieſerhalb denn 
11t % Juni peremtokiſch anſtehenden Biethungstetmine Vormittags 10 Uhr in hie⸗ 
II ihr Geborh au than und Deimmächit gu gersärtigen, 
daß dem Metſt⸗ und Beſtzahleuden beſagtes Haus nach vorgängiger Einwilligung 
der Intereſſenten fofort zugeſchlagen, auf nachherige etwa eingehende Gebothe 
aber nicht weiter reſtectirt werden wird. Die darüser aufgenommene Taxe kann 
ſowohl in Hiefiger Amtskanzley als bey dem Magiſtrat in Koſtenbluih elngefehen 
werden. = Koͤnigl. Gericht des ehemaligen Vincenzſtifts. 


Fe 27 „ ee e  —— 
3 Namslau den 18ten Asrit 1876. Von Selten des graͤffich v. Sehletz , , 7 
ſchen Gerichtsamts wird dem Publieo bierdurch bekannt gemacht, daß ad Inſtan⸗ 
tiam der Kretſchmer Ehriſtian Wunſchigſchen Teſtamentserben der ihnen gemein⸗ 
ſchafilſch gehörige ſub Nero. zr. verzeichnete Kretſcham nebſt der dazu gehörlgen 
Brandwein⸗Arrende und Fieyſtelle zu Laubsky, weicher zufolge der aufgenomme⸗ 
nen gerichtlichen Taxe auf 950 Rthlr. geſchaͤtz und gewürdigt worden iſt in dem 
einzigen und peremt Termine den Taten Juni a c. im Wege der Subhaſtation an 
den Meiß⸗ und Beſibietbenden Theilungs halber verkauft und Aberlaſſen werden 
fell Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, 
ſich in dem oben benanntes peremt riſchen Termine auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu Laubsky des Morgens um 9 Uhr einzufinden, tor Gebot abzügeben und zu ges. 
wältigen, daß dem Metz und Beſtöiethenden dieſer Kretſcham zugeſchlagen und 
adiudieirt werden wird. Uebrigens iſi die Taxe des Grendſtücks ſowohl in der des 5 
hauſung des unterzeichneten Juſtitiarii als an der gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle zu 
Laubs ky un Kroſchen jederzeit nachzuſehen. RER, 25 
RE Gräflich v. Gußlei ches Gerichtsamt zu Laubsfy. Leſſing. 
Grelften berg am Qu is den aten April 1816. Das zu Greiffenderg 
am Queis auf der Zi tauer Guſſe ſud Pro. 9, belegene, branberechtigte und auf 55 
100 Rohlr. Ceur gewürdigte Haus ſoll im Wege der goth wendigen Subhaſtation 
verfauft: werden. Hierzu iſt Terminus licttattonis auf den gten Junt d. J. be⸗ 
ſtimut, und werden zahlungsfaͤhige Kauflunige hiermit eingeladen, an em 85 
era 353 „ a 


“> r.. 3 


ee 5 
SR 


* 


BE 


2 


* 
Er . — 
9 — . 5 Sr * — > ee x 


dr 
2 


a 8 (1338 ) » 


Tage Vormittags 11 Uhr an gewöhnlicher Gerlchtsſtelle zu erſcheinen, Ihre Gebothe 


— 


amtsſtube hieſelbſt zu melden. 


abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Beſtjahſenden das Haus zu geſchlagen 
werden wird. ER Königl. Preuß. Stadtgericht. 5 


Stolz den Safer April 1816. Es fol den ı7ten Juni c. a. fruͤh um \ 


10 Uhr die zu Stolz ſub Nro 61. belegene auf 210 Rthir. Courant detoxirte Carl 
Slegemund Thielſche laudemlalmäßige Häuslerſtelle meiſibiethend verkauſt werden, 


5 Das graͤflich v. Schlabrendorfſche Gerichts amt. 
Grüßau den 11. März 1816, Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemaligen 


Grüßauer Stiftsgüter wird die jub Neo. 50. zu Einfiedel Bolkenhaln⸗Landeshut⸗ 
ſchen Creiſes gelegene zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Müller Johann 


George Knoblauch gehörige und auf 657 Rihlr, Courant dorfgerichtlich geſchaͤtzte 


Waſſermühle im Wege des erbſchaftlichen Liquidatlonsprozeſſes anderweltig fubhas | 
ſtirt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kauffaſtige hierdurch elngela ° I 


den, in dem auf den loten Junt c. a. 


Vormittags um 8 Uhr peremtoriſch feſtzeſetzten Kleltationsterminge zu erscheinen, 
ih Geboth abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethen⸗ 
den dieſer Fundus mit Bewilligung der Vormundſchaft und Gläubiger gerichtlich 

zugeſchlagen und adjudieirt werden wird. RE ; : EUR 


nn Königk: Gericht der ehemaligen Grüßauer Stiftsguͤter. = 
Bernſtadt den sten April 1816. Das Gericht der Stadt macht hier⸗ 


= mit bekannt, daß das auf 330 Mıhle, gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus Neo, 181. auf 


hiefiger Bräuergaſſe in den Terminen den 27ten May, arten Junt, und vorzüge 
lich in dem letzten Bisthungstermin den astten Juli d. J von Vormittags um 9 Uhr 


an öffentlich an den Beſtbierhenden verkauft werden ſoll. Kaufleſtige haben daher N 
in dieſen Terminen in hitſiger Gerichtsſtube ihre Gebothe abzugeben. e 


Slogan den sten Januar 1816. Zum offentlichen gerichtlichen Verkguf 
der Grund ſtücke hieſiger Grundmühle bor dem Breslauer Thore, aus 3 Gartens 


flecken und 8 Ackerſtuͤcken beſtehend, welche letztere auf 2930 Rthlr. taxirt find, ſte⸗ 


hen die Blethungstermine auf den 19 März, den 18. May und den 19 Juli a. e. 
Vor⸗ und Nachmittags an gewoͤhnlicher Gerſchtsſtelle unterzeichneten Juſtizamts 


an, wozu Zahlungsfähige hlerdurch mie dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die vom Feinde niedergeriſſene Mühle mit Gebäuden wieder aufgebauet werden 


darf, dem Zuſchlag aber die Einwilligung einer auswärtigen Normundfchaft wie 
der Erben uͤderhaupt vorgusgeht. Taxe und Bedingungen find in der Regiſtratur 
zu erſehen. des: ‘ ER 5 2 


15 Königt, Vreuf. Juſtizamt des hieſigen vormaligen Dohm⸗Capftels. i 
HOHyppeln den apilen März 18 6. Dem Publiko wird hiermie bekannt 
gemacht, daß die Bauerſtelle des Anton Janus ſub Nio 28, zu Wengern, welche 


nach der gerichtl. Taxe auf 451 Rthlr. 25 ſar, gewuͤrdiget worden, in dem einzi⸗ 
gen und peremtoriſchen auf 5 d RR 


den gten Juni 8 


Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Juſtizamts⸗Canley anberaumten Termin 


Schulden halber verkauft werden ſoll. Kauſtuſtige und Zahlungs faͤhigs werden Das 
her hierdurch vorgeladen, ſich mit ihrem Gebothe zu melden und fodann. 5 Su, 
3 ER 8 RR EN LER . ER > 5 3 0 2 Fa SE ag ee 
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und haben ſich daher gedachten Tages und Stunde Kaufluflige auf der Gerichts⸗ Ri 


ſchlag an den Meiſt⸗ und Belbtethenten zu gewärtigen. Uebrigens kann die dies. 
käallige Taxe in den gewöhnlichen Amtsſtunden in der Juſttzamts⸗Canzley angeſe⸗ 
hen werden. a NE = : : = 


„Konlel Preuß. Domginen⸗Juſtgamt. Wiesner. 


Jauer den 18ten März 1816. Zam öffentlichen Verkauf der zu lieder >: 


geipe Fonerſchen Creifes ſub Nro⸗ 41, belegenen Windmühle nebſt dazu gehörigen 
Hauſe und 5 Scheffel Ackerland, welche lou der im daſigen Gerichtskretſcham aus⸗ 
gehängten gerichtlichen Taxe de dato 25ſten October a pr. auf 980 Nihle, abge⸗ 


ſchaͤtzt worden iſt ein nochmaliger peremtoriſcher Termin auf den 29. May a e. 


auf dem adelichen Schloſſe zu Nieder- Lelpe Vormfttags um 9 Uhr anderagmt, 

welches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlgen Kaufluſtigen bierdurch öffentlich bekannt 
gemacht wird. ä . : Fe 

Adelich vom Berge und Herendorfſches Riederskeiper Gerichtsamt. 


„) Glogau den 14: My 1816. Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 5 GE 


gericht zu Groß⸗Glogau macht hierdurch bekannt daß das zur Verlaſſenſchaft den 
Anna Barbara Baudſtz geb. Rolle gehörige ſub Pro. 7. zu Nosfoitz delegene Bauer⸗ 


gut Schulden halber füßhaſtirt werden fol, und der zıfle Junk, der igte Full, N 


uns 2ofle Auguſt c. zu Blethungster ninen bestimmt worden find. Alle diejenigen, 


welche dieſes auf 1583 Nehlr gefürdigte Bauergut zu kaufen geſonnen find, wer⸗ 
den daher hierdurch aufgefordert ſich in bieſen Terminen, wovon der letzte perem⸗ 


toriſch if, Vormittags um 11 Uhr auf dem Nathhaufe hieſelbſt entweder perſoͤnſch 3 


ober durch Bevollmächtigte, die jedoch mit, gerichtlicher Vollmacht verſehen ſehn 
müͤſſen, einzufinden, ibre Gedothe abzugeben und fodann zu gewärtigen, daß der 
Zuschlag dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. . 

s Eee Königl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

*) geubus den Aten May 1816. Die zu Bremberg im Jauerſchen Creiſe 

gelegene, auf 433 Rihlr. 6 for. Cour. taxirte Frephaͤuslerſtene des verſtorbenen 

Ignatz Grun ſoll in Termino den 23ſten full 1816 an den Meiſtbiethenden verkduft 

werten. Kaufluſtige werden 


bHherrſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphoff einzufinden, ihre Gebothe adzugeben und 


zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden umer Genehmigung der 
Erben und der obervormundſchaftlichen Behörde die Grunſche Stelle zugeſchlagen 
werden wird. e IE 
. Koͤnlgl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubußer Stiſtsgüter 

Falkenberg den loten May 1816 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt 
ſubhaſtirt auf den Antrag eines intabulirten Glaͤubigers das hieſelbſt ſub Nyo. 49. 


hierdurch aufgefordert, ſich früb um 9 Uhr in dem . - 


belegene Haus, welches auf 826 Rehlr 26 for. 8 d', gewürdiget worden, in den Ku 


Biethungsterminen den iyten Jusi, 17ten Jult, und peremtorie den 1g en Auguſt 
ac. Kauf- und Beſitzfahige werden dahero hierdurch vorgeladen in den fen ge⸗ 
ſetzten Terminen ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ und Befibiethend: hat den 


uͤſchlag zu gewaͤrtigen. RE 

5 = - 5 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Grüß au den zoſten April 18:6: Von dem Koͤnigl, Gericht der ehema⸗ 

gen Gruͤßauer Stiftsguͤter wird das ſub Nro. x zu Trautliebersdor im Polken⸗ 
hain⸗Landeshutſ hen Creile, u d zwar 13 Meile von Landeshut un 2 Meile von 
Friedland, gelegene, zum Vermögen des Vorwerksbeſitzer Joſeph Aae e ge⸗ 


are 


2 6483% 89 


8 ble 995 32075 Morgen Aceton 34 Morgen Wieſen und Garten, 57 Mot⸗ 
gen Unland und, Wegen, und s Dorgen Teiche und Hofr um beſtehende, und 
auf 13874 Nthlr. 3 fat, 4 d=. a gerichtlich abgefhäßie Vorwerk im Wege der 
Execution auf den Antrag einiger Meaigläubiger fubhaſtirt. Es werden un be⸗- 
„Per und ea Kaufluftige hierdurch eingeladen, in dem BR 

auf den ꝛ6ten Auguſt e. ae, 

— ißten November c. a., und pereimtorie E 
— ren Februar 1817. 5 85 

feſtgeſeten Kleitakkens terien zu erſcheinen, ihr Geboth abingeben und ſoroch zu 
gewärtigen, daß dem Meiſt- und Beſtbiethenden dleſer Fundus mit Bewilligung 
er Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen werden wird. Die Taxe von dieſem Gure 

kann in der hieſigen Gerichts ⸗Regiſtratur jeberzeit nathgefeben werden. u 
7.2. Könlgk, Gericht der ehemaligen Gräßaner Stiftsguͤter. I 
795 Brieg den 13ten April 1816. Im Wege der no hwendigen Subhaſta⸗ 10 
tion fol der. zu Michelwitz ſub Nro. 16. des Hypothekenduchs bel gene Gottlteb 1 
Kayſerſche Freygarten, welcher nach der gerichtlichen Toxe auf 565 Rihlr 3 ggr. . 
4 pf. Cour gewürdigt worden iſt, verkauft werden. Zu dem Ende iſt von Seiten 
des unterzeichneten Jnſtlzamts ein einziger peremtoriſcher Ter ein auf den 23. Jul! 
>” d. J. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt in der Amtskanzley anberaumt worden, Wo 
Au die Kauſſuſtigen und Beſitzfaͤhigen durch gegenwärtiges Patent mit der Bekannt 9 


RE machung vorgeladen werden, daß die Taxe in hleſiger Regiſtratur wahrend den 
Arbettsſtunden täglich nachgeſehen werden kann, die Verkaufsbedingungen hieſeldſt 
zu erfahren ſind, AR a „ . Auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen 


werden wird. 8 Konig! Preuß, Domatnen⸗Juſtizamt. . 

ER =: Bis =: Satan e N 

ee > Chratiönes N , 
= : iegnitz den 9ten Februar 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗ Lal⸗ i 


desgericht wird dekannt gemacht, daß über das den Geh ztmen Nat o Seidl⸗ 
ſchhen Kindern gehörige Gut Trebitſchen Slogaufchen Creiſes und deſſen bey der Sutz 

haſtation zu erwartende Kaufgelder auf den Anttag der Riltmeiſter v. Wernerſchen 9 

Erben der Liquldaktonsprozeß mit ber F. 5. Titel 1. Theil ı. der Gerichts⸗Orde ung 

beſtimmten rechtlichen Wirkung eröffnet, und der Lermin zur gi quidatton und Ju: 

ſtification fänmtlicher Nealanfpräthe auf den isten Juni d. J Berniittags um \ 

| 

1 


10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts Rath Kuhn anberaumt worden iſt Es wer⸗ 

den dahero hierdurch alle and jede, weiche einen Realanſpruch an gedachtes Güt 

. zu haben vermeinen, citirt, gedachten Tages zur ſeſtgeſetz en Stunde ⸗auf dem hie⸗ 1 

ſſigen Ober⸗ Landesgericht entweder perſoͤnlich oder durch einen hieſigen mit Voll⸗ 2 
macbt und Information zu verfehenden Juſtiztommiſſarlum, wozu ihnen dei Hof⸗ 

flscal Hoffmann und Juſtigcommiſſarius Freutier vorgeſchlagen werzen, zu erſchel „ 
nen und ihre Forderungen vorſchriftsmaͤßzig zu fuſtiſici en; wibelgenfalls die Auſſen⸗ 

bleibenden, jedoch mit Vorbehalt der den Mulitärperſonen Kraft des Susbeß ſtons⸗ 

edieis zuſteheyden Rechte, mit hren Anſprüchen an das Grundſthek praͤtludirt und 

ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer de ſſelben als gegen 

BER, Er Wanger! unter mei che das Kaufgeid vertheiſt wird, aufer tent werden oll 

RR: Kön, igl, Pleutz, VV von Nieder⸗ Schleſten 
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*) Liegnitz den asflen April 1816. Von Seiten des unterieichneten Ders ⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannten Laſſenglaͤubiger des vierzehnten ſchliſiſchen 
Landwehr Infanterie Regiments auf Antrag deſſen ommandeurs vorgelsden in ; 
dem zur Unmeldung und Rechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Regiment 
und dielTaſſen der Bat zillons des Majors v Freyburg, v. Puſch fruͤher d. Thiele), 
v. Winterfeld (früher v. Wilhelmi), v. Carlowitz (früher v. Biſtram), aus der Zeit 
vom ıften Januar dis Ende December 1815, anberaumten Termine den 19 Aus 
gust d. J. Vormittags um ir Uhr vor dem ernannten Deputato, Ober⸗Landesge⸗ 
richts Auscultator und Lieute ant Albinus, auf dem Ober⸗ Landesgericht in Glo⸗ 5 
gau in Perſon oder dürch hinreſchend informirte und geſetzlich bevollmächtigte hies 
ſige Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſchenen, ihre Anſpruche, die fie ſeit Formation dess 
Regiſtents ex quocunqu eapite fur Lieferungen, Vorſchüße, Auslagen, geleiſtete 
Arbeiten ꝛc., mit Ausnahme der Sold Ruͤckſtände, zu haben vermeinen, zu liqul⸗ 
dtren und zu juſtiffelren; im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie ih⸗ 
res Rechts an die Caſſe durch ein Uetheil verluſtig erklart und blos an die Perſon 


u 


desjenigen, mit welchem fie coutrahtrt haden, weiden berwieſen werden. 
Rnoͤnigl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Niederſchleſten und 4 
5 & . re Rd Bar 
„„ Chrationes Edidtales. - 5 
) Breslau den sten May 1816. Von den im ſogenannten Brigittenthal 
Hor dem bieſigen Sandthore delegenen vormals dem ſeenlariſirten St. Claren⸗Skifte 
jetzt fisco Reglo zugehorigen O minial⸗Aecker und Wieſen iſt noch kein Hypothe⸗ 
kenbuch vorhanden, und auch kein Beſitztitul eingetragen. Letzteres ſoll nunmehr 
auf den Grund des Geſetzes vom Zoſten October 1810, ſtatt finden, Dieſemnaac gh 
unn werden alle und jede, welche an beſagte Brigittenthaler Dominial⸗Abcker und 
Weleſen irgend Regtan prüche zu machen Haben ſollten, und ihren Forderungen die 
mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte verſchafßen wollen, hierdurch aufe . 
geforderk, ſich innerhalb Dreyer Monate, und zwar ſpaͤteſtens in Termino perem⸗ 2 
“torio den 19. Auguſt 1816. Vormtttags um 9 Uhr bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 37 
Gericht. ad St. Claram an gemöhnkicher Gerichitzſtelle zu melden, und, Ihre etwa⸗ 
nigen vermeintlichen Anſpruͤche durch Productiön der darüber in Handen habenden 
Ducumente, Urkunden, oder ſonſt glaubhaft zu beſcheinigen; widrigen falls die⸗ 
jenigen, weiche ſich bis nacı Ablauf genannter Friſt und in Termino präßxo nicht 
melden, ſich ſelbſt beyzumeſſen haben, wenn alsdenn ihre Deingliche Rech ie gen en 
den im Hypochekenbuche eingetragenen dritten Beſitzer nicht mehr geltend machen 
konnen, auch guf jeden Fall den eingetragenen Forderungen nachſtehen müſſen. 5 
Uedrigens bleiben aber denjenigen, weichen eine bloß Grundgerechugkeit oder Ser, 
vitut zaſtehet, ihre Rechte nach Th: x. Tit. 28. §. 16. 17 und is des Anhanges 
zum Allgem Landkechte vorbehalten wobey es ihnen hingegen auch rey ehet, ihre 
GBeerechtigkeiten, ſo dald fie ſolche gehoͤrig dargelhan, eintragen zu laſſen. 
N Konig SEES Ciarom. Pomuthb. 
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Bunzlau den 2g ſten Februar 1816, Auf den Antrag der Beſigerin der 
in Urbanstreben ſub Nis 28. belegenen Bleche, Anna Roſing verwil Voigt 
geb. Zingel, werden alle diejenigen, dis das ſu Dato Kertlitztreben den 21 Des 
“2. ‚selber 1809. von dem unterzeichneten Gerichts amt über die von der verwit Votgt 
geb, Zingel für ihren Sohn Jopang Goliftied kebeiecht Voigt üder die von dem⸗ 


7 


5 felben 


Br 


— 


SR des Johann Gottfrie Leberecht Voigt während dem letzten Kriege ihm verlohren 


in dem auf den gten Juni 


% 


ſfelben erborgten 370 Rthlr. Courant ausgefertigte Hyvotheken⸗Inſtrument und 
den dazu gehörigen Hypotheken „Schein de eo denn Dao, welcher nach ber Angabe 
gegangen tft, als Eigenthuͤmer, E:- fionarien, Pfand oder ſonſtige Briefsindas 
pes beſitzen, oder an daſſelbe einen Anfpruch zu haben meinen, hiermit vorgeladen, 


Kr ) 
früh um 11 Uhr in der Canzeley in Klttlitztreben hieſigen Creiſes anſtehendem eins 
Fzigen, Lermine zu erſcheinen, Ihre Gerecheſame unter Vorlegung des Juſteuments⸗ : 
 geiteid gi machen, dey ihrem Außenbleiden aber zu erwarten daß auf den Grund 
der vos dem Johann Gottfries Lebereckt Volgt zu leiſtenden Qulttung und Amor⸗ 
- sifanons:Cinwiltgung des über die von der Anna Roſina verwit, Volgt geb. Zingel 
erborgten 370 Riblr. Courant ſub Dato Kltttitztreben 21. December 1809. ausge⸗ 
fertigte Hypotheken⸗Inſtrument und der dazu gehörige Hypotheken⸗Schein durch 
eig Urthel für amortiſiet erklart und fie mit allen ihren Anfvı üchen an das fuͤr dieſe 
370 Mthlr. Courant verpfändete Grundſtück abgewielen werden ſollen. Jedoch 
bleiben denen ſämmtlichen noch auf Feld⸗Etat ſiehenden Mllitair⸗Perſonen und 
Miltair⸗Beamten ihre Gerechtſaue vorbe haften. Ei 
EEE Das Get ſichtsamt der Herrſchaft Kittlitztreben. Franke. 


»Wechſel Geld» und Fonds Courſe. 
FREE Bres au den 18. May 1816. 
— SHE 
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Von dem Preiß des Getreides in» und außerholb Breslauu 
N 2 nämlich don ber been Sort Vom 13: bis 18. May 1816. . 
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zu Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 
ee vom 20, Mah 18 6. 


JJ ßßßßß ß 
) Breslau. Ein ganz leichter halb gedeckter noch gut conditlonirter Wa⸗ 
gen, in zwey Federn hängend mit kangbau ſteht zum Verkauf auf der Biſchofsgaſſe 
in Nro. 1271 par terre. ee A 5 „„ 3 

) Breslau. Ein Sopha mit 6 Polſterſtuͤhlen von Maſernholz, ein Coffee⸗ € 
tiſch von Mahagoni, ein Secretair von Birndaum, ein Klapptiſch, ein Kleſder⸗ 8 
ſchrank, eine Parthie gut und rein erhaltener Weinhafchen , ſo wie mehrerer Haue⸗ũ . 
rath und Wirthſchafts Utensilien, leben Oe sberaͤnderung wehen zum Verkauf auß 
der Wurſtgaſſe in der ſtillen Muſik 3 Treppen hoct . 

Tahnhauſen den aten May 1816. Das weil, Imannel Stumpeſche de 
auf 214 Mehle. Cour. abgeſchätzte Haus zu Charlolkenbrunn ſoll in Termind denn. 
goſten Junt c. Vermittags um 10 Uhr öffentlich und an den Meiſtbiethenden ver 7 
kauft werden; es werden daher Kaufluſtige hiermit eingeladen, am gedachten Tage 
ſich in hieſtger Canzeley zahlreich einzufinden. 5 = 

Das reichsgräſtich v. Pückler Tannhanfer Gerichtsam. 5 
. Sache, Ju: 


: Zu Deimiethen. 5 
*) Brestau. Zwey an einadder ſtoßende große Gewoͤlbe ſind auf der An⸗ 
toniengaſſe im ehemaligen Itzingerſchen Hauſe bald oder zu Johan zu vermierhen, 
und beym Kam mann leber auf der Junkerngaſſe im Kaufmann Lübbertfchen Haufe 
dle Bedingungen zu erfragen. LER 3 SIR 
; "Breslau. Zu vermiethen find mehrere ſchöͤue Keller und Gewölbe in 
dem Haufe Nro. 1778. auf det Schuhbeuͤcke neben dem Koͤnigl. Poltzeyamts⸗Hauſe 
rechter Hand. f „„ 


55 Zu ber pachten. „ 

5 Jordans mühle den 27 ſten April 1816. Das herrſchaftliche Brau⸗ 
und Brandtweln⸗Urbar zu Priſtram Nimptſchſchen Creiſes, ſoll in ermind den 
17. Juni a, e. von Michaeli dieſes Jahres an gerechnet, auf 3 nach einander füls 
gende Jahre anderweitig verpachtet werden. Dieſes Urbar iſt nebſt der Wohnung 
des Brauers und allem Zubehör neu und feuerſicher gebaut, mit Flachwerk gedeckt 
und mit aller möglichen Bequemlichkeit für den Brauer verſthen; auch find die im 

Orte befindlichen 2 Kretſchmer verpflichtet, das zu verſchenkende Bier aus dieſem 
Brau⸗Urbar zu nehmen, und iſt ein ſtar ker Abſatz vom Getraͤnke zu hoffen. Pacht⸗ 
luſtige Brauer werden demnach aufgefordert, in oben gedachtem Termine Vormit⸗ 

tags um 9 Uhr vor dem unterſchrlebenen Gerichtsamte auf dem herrſchaftlichen 
Schloſſe in Priſtram zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und zu gewartigen, daß 

dem Meiſt⸗ und Beſtbieihenden nach Einwilligung des Domini Bu, zuge⸗ 
x & 8 i 5 ; agen 
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Ahle gen werden Toll. Uebrigens werden dle nähern Eonditionen den Pachtluſtigen N 


An Termino ſelbſt bekannt gemacht werden, und wied nur noch vorläufig ſo viel 


bemerkt, daß eine dreymonatliche Pacht⸗Penſion als Caution pränummerando bey 
dem Zufiblag an den Melſtbiethenden gezahlt werben muß: 
FR Das v. Netzſche Priſtramer Joſtlzamt. Profe, Juſtit. 
3 Srankenftein.ven 23ſten April 1816. Das Franz Heintziſche Pupellar⸗ 
Banergut zu Protzun, wozu zwey Hufen 14 Morgen 24 Quart Ackerland nebſt 


Garten, Wieſen und ein befonderes Ackerſtück von 9 Scheffel Bes Maos Aus ſaat 
auf der Olbersdorfer Feldmark gehören, ſoll auf den Grund der bisherigen Pacht⸗ 


Bedingungen von kuͤnftige Johanni ab wiederum auf 6 Jahre anderweltig meiſt⸗ 
biethend verpachtet werden, wozu der 15te Juni c. a. pro Termigo licitationis ans 
beraumt worden iſt; was hierdurch zur oͤffentllchen Kenntniß gebracht wird, da⸗ 
mit ſich Pachtluſtige und Cautionsfähige gedachten Tages früh um 10 Uhr auf dem 
Erbſcholtiſeygut zu Protzan melden, darauf ficitiren und gewärtlgen koͤnnen, daß 
nach borgängiger Arprobation des vormundſchaftlichen Gerichts mehr bemeldetes 
Bauergut dem Meiſtbiethenden ohnfehlbar in Pachtung werde uͤberlaſſen werden. 
& ee e ſich in jeder Mittwoch Nachmittags um 2 Uhr ab bey dem Unter⸗ 
i ichneten von den Conditionen Notſtz verſchaft werden. es 
5 Im Auftrage des Koͤnigl. Doym⸗Capttular⸗ Vogteyamtes 
= 232 8 AI8dſchirſch. 
5 „„ DEROUEHONNOE nn 
*) Breslau. Den 27. May früh und Mittags im Seifenſteder Gabriel⸗ 


ſchen Hauſe auf der Reuſchengaſſe zwey Stiegen hoch wird ein großer Theil diver⸗ 


Fer Siihwälche, Zinn, Kupfer, Porcellain, 12 ſilberne Loͤffel, verſchiedene Meubles, 
worunter 2 Spiegel und andere Sachen, in klingendem Preuß Courant meiſtbie⸗ 
ihend öffentlich ver ſteigert. . 55 

*) Breslau. Dienſtags den 2ıffen dieſes Vormittags um 10 Uhr ſoll im 
Pokoyhofe ein einſpänniges Cabriolet nebſt Geſchirre, fo wie auch zwey andere Wa⸗ 


* 


gen in Federn haͤngend, an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Courant 


veraͤußert werden. W. Adolph, AuctlonsCommiſſarias, 


Perſon ſo ihre Dienſte antraͤgt 


9 Görlitz bey Hundgfeld. Es wünſcht eine Perſon die der bandwwitthſchaft 


völlig kundig, auch in feinen weiblichen Arbeiten geſchickt iſt, bey einer ſoliden 
Familte auf dem Lande als Wirthſchafterin bald oder zu Johannis unterzukom⸗ 
men. Naͤhere Auskunft giebt das Wirihſchaftsamt hieſelbſt. |? 
5 = AVERIISSEMENTS. s . 9 
Breslau. Unterzeichnete geben ſich die Ehre, einem hohen Adel und 


verehrungswürdlgen Publiko anzuzelgen, daß ſie bis zum 22 Map mit einigen und 


20 Stück außerordentlich ſchönen Wagen⸗ und Reitpferden der vorzuͤglichſten Rage, 


wobey uch komplett gerittene Nätloltal⸗Englaͤnder, von der Leipziger Meſſe hier 


t 


eintreffen werden und im Pokoyhote dieſelbſt von Käufern beſichtigt werden koͤnnen. 


8 Samuel Abraham et Koppel Pferdehaͤndler hieſelbſt. 
Breslau, Es find in meiner Abweſenhelt eln Paar Casimir Hoſen ads 


gegeben worden. Derjeuſge, welcher ſich gehörig ausweiſen kann, daß ſie ihm = 
gehören kaun folche dep ham Eigenthümer des Hauſes Nro, 2089. auf der Oder⸗ 


gaſſe zurück erhalten, ö 
a 5 ER ) Bres⸗ 


) Breslau. Ein junger Theologe wünſcht noch elliche freye Muſeſtunden 
mit gründlichen und faßlichen Unterricht tn der lateiniſchen, französischen und ende 
liſchen Sprache, wie auch Elementar⸗Unterricht gegen ein billiges Honorar auszu⸗ 
füllen Das Nähere bey dem Commiſſions⸗Expedlrions⸗Principal Heren Herſchel 
auf der Nicolaigaſſe im blauen Enel Neo. 174. - ee 


CHE 


Be 


Breslau Da ich mein Gewölbe verändert und in mein Haus zum ro- 


then Wolff auf der Odergaſſe neben der Bäcker⸗Herberge verlegt habe, ſo mache ich 


dieſes meinen hiefigen und auswärtigen Kunden ganz ergebenſt bekannt, und ditte 23 


ferner um gütige Abnahme, indem ich gute Waare nebſt promptet Bedienung ver» 
ſoreche. VVV Heinrich Gotz, Conditor⸗ 
Breslau. Zur bevorſtehenden sten Claſſe muͤſſen die 3 Ortginal⸗ Looſe 
Nero. 9300. 18105 29753: bis zum 25. May mit allen 5 Claſſen berichtiget werden, 
widrigenfalls fie an einen andern uͤberlaſſen werdenn Schreiber. 
„) Breslau. L. G. wird von feinen Verwandten und Freunden inſtaͤndigſt 


gebeten, wleder nach B. zurück zu kommen, oder ihnen wenigstens von feinem u, 


tigen Aufenthaltsorte Nachricht zu geben. Sie verſprechen ihm nicht allein die 
beſte Aufnahme und Sorge für fein ferneres Auskommen, ſondern auch ihn mlt 
allen Fragen über feine Entferung zu verſchonen. RT 


) Breslau. Da ich geſonnen bin, mich ferner hier aufhalten, fo gebe ER 


ich mir die Ehre, mich einem hochzuverehrenden Publiko als Clavier⸗Lehrer außu⸗ 
blethen Die Bedingungen ſind bey mir in der Wenzelſchen Kattunfabrike vor dem 
Ohlauer Thore zu erfra en. 5 8 W. Redlich. 
J Breslau. Aechier amerikanischer Roll⸗Canaſter, leicht und don ſehr 
angenehmen Geruch pro Pfund 25, 25 und 23 Rthlr. Cour; holländiſcher Roll⸗ 
Por tortco pro Pfund 18 gar. Come; geſchnittene feine Canaſter bro Pfund 70, 69, 
40 und 30 ſgr- Mz.; Tonnen⸗Canaſter das Pfund 24120, 16, 12 und 10 fgr. Miır 
die wegen beſonderer Güte ſchon bekannt; auch alle Specerey⸗ und Farbewaaren 
ſind zu haben bey Re : Johann Ludwig Werner, 


Kupferſchmiedegoſſe neden dem weißen Engel. 


„ Breslau den ıöten May 1816. Von heute an habe ich meine Wagren⸗ 


handlung im Kaufmann Luͤbbertſchen Haufe auf der Junkerngaſſe unweit des Salz⸗ 
ringes, und meine Wohnung auf die Reuſchengaſſe im ehemaligen Schaubert jetzt 
Kaufmann Selbſtherrſchen Hauſe verlegt, und empfehle mich dey dieſer Gelegen⸗ 
beit meinen Handlungsfreunden mit allen Specereywaaren, Tabak und Eigaro's, 
rüſſiſcher und venetianiſcher Seiſe, aͤchtem Eau de Cologne, engl. Opodeltock und 
Stuchtons Magentropfen, Baumwolle und engl. beſten Strickgarn im Ganzen und 
im Einzelnen. 3 s f Lieber. 


*) Breslau ben 17 ten May 1816. Von dem Gerichtsamte zu Schoͤnborn 


wird dem Publiko hierdurch bekannt gemacht, daß die laut Avertiſſement vom 
23. December vorigen Jahres verfuͤgte, auf den 1. Juſi d. I peremtoriſch anbe⸗ 


räumte Subhaſtatlon des Johann Pufkeſchen Bauerguts zu Schönborn wieder 


aufgehoben worden iſt. „Grundberrſchaftl. Gerichtsamt zu Schoͤnborn, 
2 : Kaukxtſch und Klein⸗Oldern. at e 


a 7 5 DEE N x 278 
Eh Goldberg den gten April 1816. In der Leihanſtalt des Pfandverleis 
hers Benjamin Vertraugott Delahon hieſelbſt, ſollen am 1. Juli dieſes Jahres 


Nachmittags um 1 Uhr und den folgenden Tag verſchiedene Pfänder an 91 8 f 


155 


(%% „% 


* ; & * ; f 
Uhren, Betten, Kleldern, Tuͤchern, Leinwand „ Belt: und Tlſchwaͤſche u. f. w. 
oͤffentſich an den Meiſtbiethenden gegen ſofortige baare Zahlung in Courant vers 
kauft werden, wozu das kaufluſtige Publikum hiemit eingeladen wird, Zugleich 
werden alle, die in dteſer Leihanſtalt Pfänder niedergelegt haben, die ſeit 6 Mo⸗ 
naten und langer verfallen find, hiemit aufgefordert, dieſe Pfänder noch vor dem 
Auctlonstermine einzulöfen, oder, wenn fie gegen die kontrahlrte Schuld gegruͤn⸗ 


dete Einwendungen haben follten, ſolche hiefigem Koͤnigl Land⸗ und Stadtgerſcht 


zu weitern Verfügung anzuzelgeu, widrigenfalſs mit dem Verkauf der Pfandſtücke 


verfahren, aus dem einkonmenden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen ſeiner in 
dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen befriediget, der etwa bleibende lleber 


ſchuß der Armenkaſſe hieſelbſt abgeliefert und demnächſt Niemand mit einigen Eins 
wendungen gegen die contrahirte Pfandſchuld weiter gehoͤrt werden wird. 
3 Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Jauer den ꝛgten März 1816. Zum Öffentlichen Verkauf des in hieſtger 
Vorſtadt ſub Nro. 184. belegenen und zum George Friedrich Seldelſchen Eridenach⸗ 


laß gehörigen Hauſes nebſt Scheuer und Ackerſtuͤck, welches laut der auf hieſtgem 


Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe de dato ten März c. nach dem Bau⸗ 
anſchlage auf 198 Rthkr., nach der Nußung aber auf 167 Rthlr. 20 far. abge⸗ 
ſchätzt worden, find. Biethungstermine auf den 25. April a. c. und den 24. May ej,, 
der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den zoſten Junt c. Vormittags um 
9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe anberaumt, welches allen befig- und zahlungs⸗ 
fähigen Kufluſtigen hlerdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hiernächſt werden 
alle unbekannte und aus dem Hypotheken buche nicht conſtirende Realpraͤtendenten 
hiermit vorgeladen, daß fie in dem. mehrerwaͤhnten peremtoriſchen Termine den 


28ſten Juni a. c. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathhauſe hieſelbſt er⸗ 


ſcheinen und ihre etwanigen Anſprüche an das fub haſta geſtellte Grundſtück zu den „ 1 


Akten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gem artigen, daß ſte nach erf 
Abdfjudieation mit dieſen ihren An pruͤchen werden proͤcludirt u 
Bi ſitzer dieſes Grundſtücks nicht weiter werden gehoͤrt, und werden übrigens den lin 
Felde noch befindlichen Militalrperſonen ihre etwanigen Realrechte auf den Grund 
des Suspeyſionsediets hlermit ausdrücklich reſervint. Re 
en Könige, Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 


sigter 


Ku pp den zoſten April 1816. Da nach der Verfügung Einer Kata 


Preuß. hochprelsl. Regierung von Schleſten der neue Pfarr⸗Haus Bau und auch 


der Bau der dazu gehörigen. Wirthſchaftsgebaͤude im Wege der öffentlichen Liritas 
erminus dazu auf den 


REN i Aoſten May c. a. a 
als Mittwochs fruͤh um 9 Uhr alipier anberaumet worden iſt; fo. wird dies dem 
Pudliko hierdurch bekannt gemacht, und haben ſich diejenigen, welche dieſen Bau 
in Entrepriſe uͤdernehmen wollen, an gedachtem Tage im hieſigen Juſtizamte ein⸗ 
zufinden. Der Mindeſtbiethende hat nach eingegangener hoher Approbation den 


tion an den Mindeſtbiethenden verdungen werden ſoll, und L 


Zuſchlag zu gewartigen, und konnen die Bedingungen, unter welchen dleſer Ban 


gefuͤhrt werden ſoll, 8 Tage vor dem Licitationstermine ſowohl im biefigen Rent⸗ 
ame als auch beym Herrn Bau⸗Inſpector Friebel zu Oppeln nachgeſehen werden, 


Koͤhigl. Preuß. Rent⸗Juſti amt. P, Aulock, > | 


CCC 


nnd gegen den neuen 


L 45370 2 
| Dienſtags den 21. May 181 6. 
Auf Sr. Königl. Maieſtät von Preußen ze, ie. 
. aallergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXI. 


355 Zu verkaufen. f 

„) Breslau den 15. März 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 

Ober⸗Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag eines Pfand⸗Gläubigers die Subhaſtation der zur Concursmaſſe des vers 
ſtorbenen kalſerlichen ruſſiſchen Generol v. Lindner auf Cammerswaldan gehörigen. 

Diamanten, Bruchgold und Prätiofen/ namentlieh? ven i 
1) 289 Stuͤck Brilltanten, 265 Carat a go Rthlr. Courant; 25 
2) 34 Roſetten, im Werth 5 Kihle,, 8 s 
3 16 Brillanten, 4 Carat genau a 36 Rthlr.; 
4) 4 großen Bandeloques, 55 Carat a 60 Rthlr. z 1 
5) 328 Stück Brillanten verfchiedener Größe, wiegen 213 Carat a 36 Nthl.; 
6) 104 Roſetten, zuſammen 28 Rthley 
7) 16 Noſetten, zuſammen 20 Rthl. ), f . ; 
8) eines ovalen Ringes mit 67 Brillanten und 160 Rofſetten, taxirt auf 
450 Rthlr.; 2327 I 
9) eines dergleichen ovalen Ringes mit 17 Brillanten und 175 Roſetten, ka⸗ 
girt auf 360 Rthlr.; nebſt verſchiedenen goldenen und ſilbernen Ordens⸗ 
885 Einfaſſungen, a z 
Befunden worden iſt. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten, vom 
15ten May a. c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 
17ten Juli, den 18ten September a. e Vormittags um 11 Uhr, beſonders aber 
in dem letzten und peremtorlſchen Termine den ꝛ8ten November a. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober Landesgerichts Rath Herrn v. Beyer im Par⸗ 
theyenzimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſes in Perſon oder durch zu⸗ 
laͤßige Bevollmaͤchtigte aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarten zu erſcheinen 
und die Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtation zu vernehmen, ihre Ge⸗ 
bothe zu Protocoll zu geben und zu gew rtigen, daß der Zuſchlag und bie Adjudi⸗ 
5 . 0 an An das hoͤchſte Geboth gegen Erlegung des baaren 
Kaufſchillings ſofort erfolge ee 
| a s x Konig! Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

*) Breslau den ısten Marz 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt ſoll das auf der kleinen Groſchengaſſe ſud Nro 1005 und 6, gelegene Haus, 
von welchem jedoch keine Ertragstaxe aufgenommen werden konnen, weil es durch 

die im Jahre 1806 erfolgte Belagerung der Stadt faſt gänzlich deſtruirt worden, 
und aus einer par terre gelegenen anf 30 Rthlr. Courant anzunehmenden De 


— 


K 


8 (0 @ 
gar keine Nutzungen gewährt, in Termins den zißen Juni e., den zaſten Juli c., 
und den 21ſten Auguſt c. öffentlich: an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Die 


beſitzfähigen Kaufluſtigen werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimm⸗ 


ten Zeit beſonders in dem auf den Arſten Auguſt c. anſtehenden letzten Biethungs⸗ 
termino Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu geordneten Commiſſarſo „Herrn 
Juſtizrath Witte, elnzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben, wenaͤchſt als⸗ 
denn gebachter Fundus dem Meiſt⸗ und Veſtbtethenden durch das zu eröffnende 
Adjudicationserkenntniß zugeignet, und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchil⸗ 


lings die Loͤſchung der eingetragenen ſowohl, als auch der leer ausgehenden For⸗ 
derungen verfügt werden ſoll. Uebrigens dient zur Nachricht, daß die Beſchrel⸗ 


dung des Hauſes am Rathhauſe ausbängt und daſelbſt zu ſeder Zeit nach geſehen 
werden kann. 8 EN 

nn *) Etegnitz den izten April 1816. Das im Fuͤrſtenthum Liegnitz und deſ⸗ 
ſen Haynauſchen Creiſe zu Erbrecht beiegene , dem Forſtmeiſter Friedrich v. Schütz 
zu Fuͤrſtenſtein zugehörige, und nach der gus dem Jahr 1809. herruͤhrenden, un⸗ 


term 2cſten Juni 1814. revidirten landſchaktlichen Taxe auf 
- % 22,900 Rthlr. i 


gewürdigte Gut Radichen ſoll ad Inſtantiam der Liegnitz-Wohlauſchen Ländſchaft 


wegen der ſeit Johanni 1814. reflirenden Pfandbriefszinſen, und ihres dabey vor⸗ 
waltenden Intereſſe mit Conſens der ſchleſiſchen General⸗Landſchafts⸗ Direction 
zum offentlichen Verkauf ausgeſtellt werden. Alle diejenigen, welche dieſes Gut 


5 zu . und geſonnen find, werden daher aufgefordert, ſich in einem der 


drey 


5 von denen der letzte peremtoriſch iſt, auf dem Ober⸗ Landesgericht zu Glogau vor 
dem ernannten Commiſſario, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Franckenberg, 


der hieſigen Landſchaft nach der in der hiefigen Regiſtratur nachzuſehenden unterm 
27. März 1801, ausgefertigten Taxe auf 20693 Rthlr. 3 for. 4 d '., den Ertrag zu 
5 vom Hundert berechnet, abgeſchaͤtzt iſt, auf Antrag eines Realgläubigers oͤffents 


bothe nicht weiter reflectirt werden wird. Uebrigens können ſaͤmmtliche Taxver⸗ 
bandlungen täglich in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden in hieſiger Negiftrarur 
Ainſpielrt werden. ö f 


zu Meiſſe macht hierdurch bekannt, daß 


neibunssceemin senses 

= den Tgten Auguſt 1815. 
den sten November 1816. 
den roten Februar 1817. 


perſönlich oder durch binrelchend informirte und geſetzlich legitimtrte Speclal⸗Be⸗ 


vollmächtigte, wozu bey etwaniger Undekanntſchaft der Hoffiscal Dehmel und Ju⸗ 
* ſtizcommiſſarius Becher vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihr Geboth abzugeben 
und hiernächſt die Adjudicatton on den Meiſt⸗ Sen zu gewärtigen, ' 


indem auf die nach Verlauf des letzten Lieitationstermins etwaſeinkommenden Ge 


I 


Koͤnigl. Preuß. Dber Landesgericht von Niederſchleſien und 


der faufiß. 


Neiſſe den sten März 1816. Das Königl. Preuß Fuͤrſtentums⸗Gericht 
die iim Fürſtenthum Neiſſe und deſſen Neiſ 


fer Creiſe gelegene rittermäßige Scheltiſey Schönheide nebſt Zugehoͤr, welche von 


lich im Wege der Subhaſtation verkauft werden ſoll. Alle beſitz⸗ und zahlungs faͤ⸗ 
hige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, in dem angeſetzten Biethungster⸗ 


= mine den 17. Juli 1816, den 17. October 1816, beſonders aber in letzten und 


perem⸗ 
ER 


AN 
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= Ei) = 
peremtoriſchen Termine den 20. Januar 1817. vor dem ernannten Deputirten, 
Heren Juſtizrath v Gilgenbheimb, in dem Partheyenzimmer des unterzeichneten 
Gerichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch bevollmaͤchtigte unterrichtete, 
Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Juſtiztommiſſarien und Gerichtsaſſiſtenten, 

wozu ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft der Juſtiztommiſſarius Eirves, Ge⸗ 
richtsaſſiſtent Kuchelmeiſter und Koſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Gebothe anzugeben und zu gewartigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des letzten peremtoriſchen Termins elwa 
noch eingehenden Gebothe aber keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
RNaoͤnigl. Preuß Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. v. Kehler. 

a Ottmachau den 30. Januar 1816, Das unterzeichnete Gericht macht 
hierdurch dekannt, Daß der im Dorfe Nitterwitz Grottkauſchen Creiſes fub Nro. 2. 
belegene Kretſcham mitn Scheffeln Acker, nebſt der Gerechtigkeit des freyen Bler⸗ 
und Brandtweinſchankes, Brod⸗ und Semmelbackens, ſo wie noch drey in der 
Matzwitzer Feld marke gelegene Ackerſtuͤcke zuſammen von 4 Scheffeln 8 Metzen, 
wovon der Kretſcham nebſt Zubehör auf 925 Rihl. 11 fgr: 8 d', die drey Acker⸗ 
ſtuͤcke z der Matztoltzer Feldmarke aber auf 200 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, auf den Antrag der Realgläudiger des gegenwärtigen Beſitzers Joſeph Latt 
ſubhaſtirt werden ſollen. Es werden daher beſitz⸗ und- zahlungsfaͤhige Kaufluflige 

hierdurch vorgeladen, in denen zu dieſem Behufe auf den 18 April, den 18. May 
peremtorie aber den igten Juni d. J. coram Commiſſario, Amtshauptmonnſchafts⸗ 
Rathe Herden, anberaumten Biethungsterminen auf dem Amtshauſe hieſelbſt zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und unter Einwilligung der Intereſſenten den 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbierhenden zu gewärtigen; wobey zugleich bemerkt 
wird, daß die Taxe des Kretſchams und der Ackerſtuͤcke in der hieſigen Regiſtratur 
nachgeſehen werden kann ubrigens aber nicht nothwendig der Kreiſcham und dle 
Ackerſtäcke zuſammen verkauft werden müſſen, ſondern auch der Kretſcham zu NI 
me und die drey Ackerſtücke in der Matzwitzer Feldmarke ſeparat erkauft wer⸗ 
den konnen Ba a 53 BE 

Re Koͤnigl, ehemals fuͤrſtbiſchöfl. eee 

Landeshut den 2often April 1816. Das Koͤnigk Preuß. Stadtgericht 
hleſelbſt macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des von der verſtorbenen Witt⸗ 
we Beer geb. Knittel hinterlaſſenen Hauſes und Garten Nro. 39, in hieſiger Vorſtadt, 
welches auf 111 Kehle. 21 for. 9 pf. Courant taxirt iſt, auf den ten Juli d. J. 
Terminus anberaumt worden. Es werden daher Beſitz⸗ und Zahlungs fähige vor⸗ 
geladen, an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr vor dem Stadtgericht auf 
hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen und zu gewärfigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
blethenden nach vorgängiger Einwilligung der Intereſſenten der Zuſchlag erfolgen ’ 


wird, — 92 * 1 2 7 x 1 

> Protſch den ıflen May 1816. Es ſoll die zu Protſch an der Weyde 
Breslauſchen Ereiſes gelegene, dem verſtordenen Freygarkner Triebmacher gehörig 
geweſene Freygaͤrtnerſtelle nebſt dem dazu gehoͤrigen Wlrthſchaftsgeraͤthe und einer 
Kuh, zuſammen / gerichtlich auf 80 Rthlr Courant gewuͤrdigt, in dem auf den 
15. Juni früh um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohngebäude zu Protſch anſte⸗ 
henden einzigen Biethungstermine im Wege der freywtülgen ‚Subhaflation ver⸗ 
kauft werden, wozu beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige hiermit eingeladen 

werden. 5 Das Juſtizamt von Protſch und 8 


2 ( % % 


Oioeis den aten May 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt gemacht, er 
düß die zu Ober⸗Schoͤnau gelegene, den Erben des Hanns Schubert gehörige Frey 


ſtelle auf den Antrag der Erben Theilungs halber Öffentlich an den Meiſtbiethenden 
und Beſtzahlenden verkauft werden ſoll. Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 


ungsfähige hiermit vorgeladen, in dem auf den 1. Juli c. a. anberaumten perems 


toriſchen Termin früh um 9 Uhr vor dem Gerichtsamt auf dem herrſchaftlichen 
Hofe zu Ulbersdorf zu erſcheinen, ihre diesfaͤlligen Gebothe abzugeben und zu ge⸗ 
mwärtigen, daß dieſe Freyſtelle nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten dem 
Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden wird. Die gerichtliche 
Taxe diefer Freyſtelle iſt auf 84 Rthlr. 18 ſgr. Coucant ausgefallen, und kann in 
dem Kretſcham zu Ober⸗Schoͤnau nachgeſehen, auch die Nahrung ſelbſt in Augen⸗ 
ſchein genommen werden. d * ö 
f N Graͤflich v. Dyhernſches Gerichtsamt. Tiede, Juſtit. 
Schmiedeberg den loten Maͤrz 1816. Das allhier ſub Rro. 315, bez 
legene brauberechtigte und gerichtlich auf 226 Riehl. abgeſchaͤtzte Regiſtrator Stholz⸗ 
‘sche Haus fol auf den Antrag der Scholzſchen Vormund ſchaft öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden. Hierzu iſt ein Termin auf den roten Juni d. J. 
Vormittags um 12 Uhr angeſetzt worden; wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen 
MN Königl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. a 85 


Herrſchaft Myslowitz wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß nach dem Anz 
trage des Myslowitzer Einwohners Anton Czolcke das ihm und feinen Kindern 
kſter Ehe gehörige auf dem Mislowitzer Stadt⸗Lerritorio belegene und auf tao Rth. 


„Courant gerichtlich abgeſchätzte halbe Quart Acker im Wege der Suübhaſtation fe 

fentlich an den Melſtbiethenden verkauft werden foll, und daß hiezu ein einzigen 
peremtoriſcher Biethungstermig auf den roten Juni d. J auf dem Rathhauſe zun 

e Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden; wozu Kaufluſtige hierdurch 


gelgden werden. s Er a 
ger: Das Gerichts amt der Majorats⸗Herrſchaft Myolo witz. 
SB are Schoͤrner, Juſtit. 

Protſch den rſten May 1816. Die zu Protſch an der Weyde Breslau⸗ 


ſchen Creiſes gelegene, dem verſtorbenen Dreſchgartner Stephan gehoͤrig geweſene 


Dreſchgaͤrtnerſtelle nebſt denen dazu gehörigen drey kleinen Morgen Akker, dem 


noͤthigen Wirthſchaftsgeraͤthe und einer Kuh, zuſammen gerichtlich auf 130 Kehle, 


9 ſgr. Courant taxirt, ſoll in dem auf den 15. Juni früh um 9 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaftlichen Wohngebaͤude zu Protſch anſtehenden einzigen Biethungstermine im 
Wege der freywilligen Subhaſtation verkauft werden, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 3 5 

N Das Juſtizamt zu Protſch an der Weydee. 

5 „) Bernſtadt den ziften April 1816. Die auf hieſiger Breslauer Gaſſe 

ſub Nro. 35. gelegene Beckerſche Brandſtelle nebſt Schankrecht und Wieſe, weſche 


mit Einſchluß von 200 Rthlr. Brandhuͤlfe auf 390 Rthylr. abgeſchaͤtzt worden, foll- f 


im Wege der nothwendigen Subhaſtation in den am 21. Juni, 26. Juli, und vor⸗ 
zuͤglich in den am 26, Auguſt d. J. anſtehenden letzten Biethungsteemin an den 
Beſtbiethenden verkauft werden. Kaufluſtige haben ſich an dieſen Tagen Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in hieſiger Gerlchtsſtube einzufinden und ihre Gebothe abzugeben. 
SGSGSeericht der Stadt. 2, 
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2 


Pleß den: ıften April 1816. Von dem Gerichtsamte der Maſorats⸗ 
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Be tu) 8. i 
3 Landeshut den 17ten April 1816. Das Koͤnigl. reuß. Stadtg 
bieſelbſt macht hlerdurch bekannt, daß zum Verkauf des 9 Fee 
meiſters George Gottlieb Hampel Haus Neo. 264. in hieſiger Vorſtadt, welches 
auf 67 Rthlr, 21 fer. Ceurant taxirt iſt, und wovon 3 Rthlr. 15 gr. 13 d'. jaͤhr⸗ N 
liche Abgaben zu entrichten ſind, auf den 22. Juli d. J. Terminus anberaumt wor⸗ 
den. Es werden daher Beſitz? und Zahlungsfaͤhige vorgeladen, an gedachtem 
Tage Vormittags um 10 Uhr auf hiefigem Rakhhauſe zu erſcheinen und zu gewärs 
tigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach vorgängiger Einwilligung der 
Spterefienten der Zuſchlag erfolgen wird. „„ 
he ee a erpachten 355 
= Leobſchuͤtz den aten May 1816 Von dem Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau⸗ 
Jägerndorſſchen Fürſſenchums Gericht dat Preuß. Antheils zu Leobſchütz wird 
hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß das im Fürſtenthum Jägerndorf Leob⸗ 
ſchuͤtzer Ereiſes gelegene unter Curatel befindliche Gut Weiſſack in Termino den 
gaſten Junk d. J. auf 9 nach einander folgende Jabre an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden verpachtet werden ſoll. Die Bedingungen, worunter folgende: daß eine 
Caution von 1000 Rehlr. Cour, erlegt, eine balbjährige Pacht⸗Penſion voraus be⸗ 
zahlt und auf alle Evictions⸗ Forderungen vom Pächter Verzicht geleiſtet werde, 
ſind in der Färſtenthums⸗Gerichts⸗Regiſtracur zu erleben, auch hat ſich bereits 
ein Pachtluſiiger privatim erbothen, unter den gedachten Bedingungen eine jaͤhr⸗ 
liche Pacht⸗Penſion son 100 Rthlr. zu entrichten. Es werden daher alle dieje⸗ 
nigen, welche cautionsfaͤhig und dieſe Pacht unter den genannten Bedingungen 
einzugehen Willens find, hierdurch vorgeladen, in dem anſtehenden Lieltationster⸗ 5 
mine den 24ſten Juni de Je in dem Fürſtenthums⸗Gerichts⸗Hauſe vor dem ernann⸗ 
ton Commiſſarid, Herrn Juſtizrath Heimann, zu erſcheinen, ſich uͤber die Cautlons⸗ 


Fähigkeit auszuweiſen, ihr Geboth zum Protocoll zu geben, und es haben dieſel⸗ 
ben zu erwarten, daß dem 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach ertheilter Approbatien 
der Vormünoſchaftsbehoͤrde dieſe Pacht wird überlaſſen werden. 3 
Fuͤrſt Lich tenſtein Troppau ⸗„Jüͤgerndorſer Fuͤrſtenthums⸗Gerſcht 
a Preuß. Antheils. . Schller. 
: Perſon, fo ihre Dienſte antraͤgt. ee 
) Breslau. Ein junger lediger Menſch wünſcht als Kammerdiener oder 
Bedienter bey einer Herrſchaſt ein Unterkommen zu finden; auch verſteht felbtger 
die ruſſiſche und pohlniſche Sprache. Das Naͤhere zu erfragen auf der Schuhbrücke 
in Nro. 1799. beym Goldarbeiter Herrn Schmidt Stiegen hoch hinten hinaus. 
e Citationes Edictales. 5 FAR 
Neumarkt den arſten März 1816. Dee Schmiedemeiſter Fran; Kuppe, 
welcher ſich heimlich von Canth entfernt hat, wird hiermit auf den Antrag feiner 
hinterlaſſenen Ehefrau aufgefordert, binnen drey Monaten zuruͤckzukehren; widri⸗ 
genfalls auf ihren und feiner Glaͤutiger Antrag mit der Sub aſtat len ſeines Hau⸗ 
verfahren werden wird: 5 a ZEN N Be 
J%%%CCCCCCCCCVCVCVCCC du Eanide ©. un ern 
„) Glogau den 23ſten April 18 16 Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
8 gericht zu Glogau wird der ſeit ! 804, verſchollene Nadlergeſelle Johann Anton Schlit⸗ 
ter aus Glogau, oder deſſen etwanige Leibes erben / Hiermit aufgefordert, 90 auf N 


. 


= ARE, 


ee mer 


„ 


5 deim ' hleſigen Rathhauſe entweder vor oder ſpaͤteſtens in Termino den isten Februar 


k. J. Vormittags um 10 Uhr, ſchriſtlich oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſt weis 
tere Anweiſung, gegentheils aber zu gewaͤrtigen, daß er durch Erkenntniß für kodt 
erklart und deſſen im Depoſttorio des Land- und Stadigerichts befindliche Vermoͤ⸗ 
gen ſeinen naͤchſten hieſigen Erben ausgeantwortet werden wird. N 

ö > KRKoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


ee f Offener Arreſt. Ger Fa 
Hirſchberg den ayſten April: 1816. Wir Director und Aſſeſſores des 


Königt, Nreuß. Land⸗ und Stadtgerlchts zu Hirſchberg urkunden und bekennen hier⸗ 


mit: daß, nachdem bey der offenbaren Unzulänglichkeit des Nachlaſſes des hier 
verſtorbenen Kaufmanns Samuel Friedrich Preidel zu Befriedigung ſaͤmmtlicher 
Gläubiger der Concurs per Decretum de hodierno eroͤffnet worden, wir zu reſol⸗ 
viren befunden haben, den offenen Arreſt uber das geſammte Hondlungs⸗ und 
ſonſtige Vermoͤgen deſſelben zu erlaſſen⸗ Dieſemnach werden alle diejenigen, welche 


vom gedachten Kaufmann Samuel Friedrich Preidel etwas an Gelde, Effecten oder 
Briefſchaften hinter ſich haben, mlttelſt gegenwaͤrtigen Proclama vorpflichtet, ann 


Niemanden davon das Mindeſte zu verabfolgen, ſondern bey uns förderfamft An⸗ 
zeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, wovon ihnen ihre daran habenden 
Rechte vorbehalten bleiben, in uuſer gerichtliches Depoſitorium abzuliefern, indem 
derjenige, welcher dennoch etwas an jemand anders bezahlen oder ausantworten 
wird, zu gewaͤrtigen hat, daß ſolches fur nicht geſchehen erachtet und zum Beſten 


der Maſſe anderweit beygetrieden werden ſoll, und derjenige, welcher ſolche Gel⸗ 


der oder Sachen verſchwelgen follte, noch außerdem ſeines daran habenden Pfand? 


oder ſonſtigen Rechts fuͤr verluſtig erklaͤrt werden wird. N 
n AVERTISSEMEN TS. a i ö 
5 Breslau. Obſt, fuͤrſtlich Anhalt⸗Coͤthen Pleßſcher Hoſ⸗Commiſſionair, 
hat ſich delogirt in Nro. 1950 der Nadlergaſſe. f N 
Breslau. Mit allen Arten Metall⸗Knoͤpfen, Tuch⸗Bleyen und Zinn⸗ 


Figuren zu den billigſſen Preißen empfiehlt ſich der Knopfglißer Carl Gotifrled 


Schepp auf der Schuhbrucke in Nro. 1725 neben der goldnen Schildkroͤte. 
Breslau Ein Mann, der unverheurgthet oder wenigſtens ohne Kinder 
und bey einigen chemiſch techniſchen Keunenſſſen geneigt wäre, gewiſſe landwirth⸗ 


ſchaftſiche Fabrikations⸗Zwelge in beſondere Aufſicht und außerdem einige Rech⸗ 


nungs⸗Secretariats, und Commiſſtons⸗Geſchaͤfte über ſich zu nehmen, würde —- 
vornaͤmlich, wenn er von umgaͤnglicher Bildung ſeyn ſollte — einer Familie auf 
dem Lande ſehr willkommen ſeyn und annehmliche Bedingungen zu gewärtigen has 

ben. Man erſucht, ſich deshalb bey Herrn D. Harniſch (Nro. 1507. in der Neu⸗ 


ſtadt) melden zu wollen ; 


) Breslau. Eine füllte Familie von bler ſücht dteſe Michaelis eine Woh 


nung von 5 bis 6 Stuben nebſt Stollung und Wagengelaß. Wer eine dergleichen 


zu vermlethen hat, bellebe, es dem Agent Herrn Muller in Nro, 200, auf der 
Windgaſſe anzuzeigen. 5 8 


Breslau. Nachdem unlängf aus Möskirch in Schwaben dom 21 Abrll 


Datirt beſtimmt Nachricht erhalten, daß mein Schwelzer Vieh⸗Transport, welcher 


nach Sch leſien und Pohlen beſtimmt iſt, ſchon nach Ulm zu getrieben worden 1 5 re | 
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hin laͤnaſtens den afen oder zten Junk ia Breslau eintreffen wird, ſo zeige ich ſol⸗ 
ches allen hohen Herrſchaften und Gutsbeſitzern hiermit ergebenſt an, daß dieſer 
mein Canton Berner Vieh⸗Transport ebenfalls im goldnen Zepter vor dem Ohlauer 
Thore in Augenſchein genommen werden kann Da dies mein Trans vort von ſtar⸗ 
kem und großen Schweizer Bieb iſt und 18 Stunden in Siebenthal gekauft worden, 
alfo gegen zoo Meilen über Negenſpurg, Prag, Schweibnitz nach Breslau und 
Poſen zu gehen hat, ſo muß ich wegen vorkommenden Unglücks fallen immer 10 bis 
12 Stuͤck, um die kontraktmäßigen Beſtellungen beſtimmt und zur Zufriedenheit 
erfüllen zu konnen, über die Zahl kaufen. Auch kann ich noch einige Stück trachtige 
Kühe, Kalbinnen und junge Stiere ablaſſen, und es ſtehet jedem Liebhaber frey, 
mir e'n Geboth darauf zu fetzen oder auf den Herbſt⸗Transport wieder neue Beſtel⸗ 
lungen zu machen. . ö ER 
3 pPätʒäteeter Riedl, Tyroler Vieh⸗Handelsmann, 
wohnhaft im grünen Kranz auf der Ohlauer Straße 3 Stiegen hoch. 
; Hurtfhin den aöften Maͤrz 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ju⸗ 
ſilzamtes wird hierdurch bekannt gemacht daß das Hypotheken⸗Weſen bey der ſub 
Nro. 16 im Dorfe Ellgoth Leobſchützer Creiſes belegenen Bauern ⸗Poſſeſſion auf 
den Grund der daruͤber bereits eingezogenen en der hieſigen Regiſtratur vorhandenen 
und der noch einzuztebenden Nachrichten regulirt werden ſoll; und daher ein Jeder, 
welcher Eigenthums⸗ oder Realanſprüche an die erwaͤhnte Bauernnahrung zu mas“ 
che gemeint iſt, ſich binnen Drey Monaten, beſonders aber f 8 
ex RE den is ten Juli d. J. > ; ; 
uin der hleſigen Gerichtskanzeley zu melden und feine etwanigen Anfprüche näher 
anzugeben hat. 8 
N Freyherelich Spens v. Bobdenſches Juſtizamt der Herrſchaft Hultſchin. 


Loͤwenberg den 26ſten März 1816. Zur Licltation der dem Chriſttan 
Gottfried Daniel gehörigen auf 383 Rthlr. taxirten Haͤuslerſtelle zu Goͤriſſeiffen, 
ehemaligen Commede⸗Antheils, und zu Formirung der An ſpruͤche aller etwa uns: 
dekannten Gläubiger It ein Termin auf den rıten Juni d. J. Vormittags um 
11 Uhr anberaumt worden, wozu Biethungsluſtige auf hieſigem Rathhauſe vor 
dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Könige zu erſcheinen eingeladen, die unbe⸗ 
kannten Gläubiger, mit Ausſchluß der in ihre Gtandgquartiere noch nicht zurüdz 
gekehrten Militairperſonen aber unter der Andeutung, daß ſie im Falle des Aus⸗ 
bleibens aller Anſpruͤche verluſtig ſeyn würden, hiermit vorgeladen werden. . 
Ne Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Carolath den zoften März 1816. Von Seiten des Unterſchriebenen 
Fuͤrſtenthums Gerichts wird dem Publiko hierdurch bekannt gemacht, daß im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation die auf 570 Rthlr. 10 ſgr. Cour. gerichtlich 
Sewürdigte Daniel Klopſchſche Frenkutſchner⸗Nahrung zu Kuftlau in Termind den 
zarten Junk e. Vormittags 9 Uhr oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen 
gleich daare Bezahlung in Courant verkauft werden ſoll. Kaufluſtige und Beſitz⸗ 
fähige werden daher hiermit eingeladen, in erwähnten Termine ver dem unters 
schriebenen Gerichte auf dem Schloſſe zu Kustlau in Perſon zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
both zum Protocoll zu geben und zu gewärtigen daß dem Plusllcitanten nach ers 
folgter Einwilligung der Creditoren der Klopſchſche Fundus Un suger 
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ſchlagen werden wird. Bey der wahrscheinlichen Infuffietenz der Maſſe wird auch 


zugleich der Liquldationsprozeß Über die Kaufgelder eroͤffnet. Alle unbekannte Da⸗ 


niel Klopſchſche Glaͤubiger werden mithin ad Terminum präſixum zur kiquidation 
und Verification ihrer Forderungen ſub poͤna praͤcluſi et perpetut ſilentſi hierdurch 
aus druͤcklich vorgeladen. a 2 
Das Carolathſche Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. Seeliger. 
Grottkan den zien April 1816. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſub⸗ 
haſtirt Schulden halber die nach dem George Slegmund hinterbliebene ſub No. 13, 
zu Julienthal Friedlaͤnder Herrſchaft Falkenbergſchen Creiſes belegene auf 137 Rth. 
Cour gerichtlich abgeſchaͤtzte Freygaͤrtnerſtelle, und ladet beſitz⸗ und zahtungsfaͤ⸗ 
bige Kauftuſtige zur Abgabe ihrer Gebothe zu dem einzigen auf den zıten Juni c. a. 
Vormittags um 9 Uhr auf der Gerichtsſtube zu Friedland angefeßten Termine mit 
der Zuſicherung dor, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗Intereſſenten der 


Zuſchlag an den Meiftbierkenden erfolgen wird. Zugleich werden alle unbekannte Re, 


Verlaſſenſchaftsglaͤubiger in eben gedachten Termine zu erfiheinen „ ihre Forderun⸗ 
gen gehoͤrig zu liquidiren und zu beſcheinigen biermit angewieſen; widrigenfalls 
fie von der Maſſe gänzlich werden ausgeſchloſſen werden; N 5 
3 Das Berichtdamt der Herrſchaft Friedland. 5 
Glogau den 23ſten April 1916. Nachdem das auf dem hleſigen Stadt⸗ 
Dorfe Rauſchwitz belegene, aus ſieben Ruſtical⸗Huben Ackerland und 200 Morgen 
Wieſen wachs beſtehende, der Stadt⸗Cammerey allhier gehörige Vorwerk dismem⸗ 
brirt und in einzelnen Antheilen, mit Conceſſion der Koͤnigl. Regierung jedoch mit 
Vorbehalt der Rechte faͤmmtlicher Glaͤubiger der hieſigen Caͤmmerey, oͤffentlich an 
den Meifbierpenden verkauft worden, nunmehr aber die Beſitztitel der Käufer Dies 
ſes zeither noch nicht im Hypothekenbuch geſtandenen Vorwerks daſelbſt eingetra⸗ 
gen werden ſollen; fo fordern wir alle und jede bey dieſer Veräußerung intereſſir⸗ 
ten Realpraͤtendenten aus dem Militairſtande hlermit auf, ihre etwanigen Anſpruͤ⸗ 
che blunen 6 Wochen bey uns ſchriftlich zu melden, oder ſpaͤteſtens in Termine 
den 24, Auguſt 1816, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Depurirten ernannten 
Juſtizrath Thurner au hieſigem Rachhauſe verſoͤnlich oder durch bevollmaͤchtigte 
Juſtiscommiſſarien zu elſcheinen und ihre diesfaͤlligen mit Ueberreichung der ſchrift⸗ 
ichen Urkunden und Angabe der anderweiten Bewelſe zu unterſtäͤtzenden rechtlichen 
Forderungen zum Protocol anzuzeigen, auch ſich dabey beſtimint zu erklaͤren, ob 
fie ein Widerſpruchsrecht gegen beſagte Veraͤußerung, oder die Eintragung ihrer 
Forderungen in das Hypothekenbuch zu prätendiren gemeinet ſind, demnaͤchſt aber die 
Gegenerklarung des Maglſtrats und der Stadtverordneten, fo wie auf den Antrag 
eines oder des anderen Theils die Einleitung der Sache im Wege des Prozeſſes zu 
gewaͤrtigen, Alle diejenigen Caͤmmerey⸗Glaͤubiger aus dem Milttair⸗Estande, wel⸗ 
che ſich innerhalb der: erwähnten Friſt nicht melden und auch in dem anberaumten 
Dermine ausbleiben, haben zu erwarten, daß ihr etwaniger Rea lanſpruch bey Eln⸗ 
tragung der Beſitztitel für die Käufer des Rauſchwitzer Vorwerks nicht beruͤckſichti⸗ 
get, und fie ſich künftig wegen ihrer Befriedigung nicht mehr an dieſes Grundſtüͤck, 
londern nur an die übrigen Befigungen und das ſonſtige Vermoͤgen der hieſigen 
Sſadt⸗Eämmerey werden halten können. s i x 5 
3 Anouͤxigl. Preuß Lands und Sladtgericht, 
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= Mittwochs den 22. May 1816. 5 
Auf St. Königl. Majskät von Preußen de. I 
Aäaaallergnadigſten Sperial⸗Befehht 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXI. 
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) Breslau, Ein kleines Haus in der Stadt belegen iſt fuͤr einen bilſigenn 
Preiß zu verkaufen. Das Naͤhere ſagt der Agent Müller in der Windgaſſe No 200. 

Greiffenberg am Queis den igten April 1816. Bey dem Koͤnlgl. 


Stodtgerichte hieſelbſt ſoll das auf der Badergaſſe Nos 1 13. belegene auf 400 Rth. 


gewürdigte Haus im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Hier⸗ 
zu iſt Terminus auf den 27ſten Juni ed. It beſtimmt, und werden zahlungsfäbige 


Kaufluſtige hlermit eingeladen, an dieſem Tage Vormittags 1x! Uhr an gewoͤhnli⸗ 


cher Gerichtsſtelle hier zu erſcheinen, ihre Gebolhe abzugeben und zw gewärtigen, 
eſtzahlenden das Haus zugeſchlagen werden wird 8 
. i N i Das Stadtgericht. 

Amt giebenthal den loten April 1816. Im Wege der Rechts huͤlfe 
ſubhaſtirt hieſiges Königl. Juſtizamt den Pro! 111 im Amtsdorfe Langwaſſer Loͤ⸗ 
wenbergſchen Ereiſes gelegenen localgerichtlich auf 972 Rihlt. gewüͤrdigten Garten, 
beſtimmt zum Biethungstermine kuͤnftigen zten Juſtc., als Mittwoch, in welchem 
ſich Kaufliebhaber früh 9 Uhr im Orts ⸗Gerichtskretſcham elnfinden und den Zu⸗ 
ſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung des Extrahenten gewaͤrtigen fönnen. 

ER S Königk Preuß Juſiizamt. BEER 
er arlsruh den ı5ten März 1816. Die zum Nachlaß des Directions⸗ 
Rath Llehr gehoͤrige, zu Hoͤnigern Namslauſchen Creiſes belegene, auf 1608 Rihl. 
taxirte Frepſtelle wird auf den Antrag der Erben und reſp. Vormundſchaft in Ter⸗ 
mino den aeſten April, z2ſten May und 28ſten Juni d. J. oͤffentlich feil gebothen; 


wozu Kaufluſtige eingeladen werden, aut dem Beyfuͤgen daß dem Meiſtbiethen⸗ 


den nach erfolgter obervormundſchaftl. Genehmigung der Zuſchlaa geſchehen ſoll⸗ 
555 Koͤnigl herzoglich Eugen Wüͤrtembergſches Gerichtsame. 
*) Rothſchloß den taten Mah 816 Zur Subhaſtation der zu Groß⸗ 
Kniegnitz ſub Nro. 62. gelegenen, zum Carl Gottlieb Emlerſchen Nachlaſſe gehoͤri⸗ 
gen Freyſtelle, beſtehend in den dazu gehoͤrigen Wohn und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden 
nebſt Garten und Ackerland zu 13 Scheffe Aus ſaat, welche auf 357 Rthlr. 8 far. 


4d“ abgeſchaͤtzt worden iſt und auf welche bereits 400 Rthlr. gebothen worden 
find, haben wir noch einen Blethungstermin ander wet auf den igten Juni c. von 


Vormittags 1 Uhr ob anbergumt⸗ Kauftuſtige werden hierdurch darzu eingeladen, 
alsdann auf unferer Canzley hieſelbſt ihr Geboth zu thun, und hat der Meiſtbie⸗ 


5 7 die Adjudication des Fund gene Berichtigung der Kaufgelder zu gewaͤr⸗ 
tigen. 55 


KRoͤnigl, Preuß, Domalnen⸗Juſlizamt. : 
ar er ERTRDRIE 
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„) Carolath ben 6ten May 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 


gemacht, daß in via Executionis das Fleiſcher Johann Gottftted Heinrichſche auf 
83 Nthlr. 18 for. 9 d'. Courant abgeſchätz'« Haus zu Milkau, da in Termlno lici⸗ 


tatlonis den 26ſten September 1812, ſich dazu kein Kaͤufer eingefunden, oͤffentlich 
an den Meiftbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant den 23ſten Juli e. 


Vormittags 10 Uhr verkauft werden fol; Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden da⸗ 
her hiermit eingeladen, in Termino den 23ſten Juli c. Vormittags 10 Uhr vor dem 


unterſchriebenen Stadtgerichte in Perſon zu erſcheinen, ihr Geboth zum Protocoll 


zu geben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbietzenden nach erfolgter 
Einwilligung der Eredifoven das Helnrichſche Haus zugeſchlagen, auf ſpaͤter ein 
gehende Gebothe aber nicht weiter refleetirt werden würde, N 

u: Das Carolathſche Fuͤrſtenthumsgericht. Seeliger. 
) Krappltz den rasten May 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag der Erben bes berſtorbenen Ackerbuͤrgers Michel Pa⸗ 


kuſa, die nach dem Letzteren verbllebene fub Nro. 159. in der hiefigen Vorſtadt bes 


legene Poſſeſſton, nebſt Gebäulichkeiten, Aeckern, Wieſen, Vieh⸗Inventarlum 
und Wagenfahrt, und welche Gegenſtaͤnde auf 1104 Rihlr. 1844 gr, Cour. gewuͤr⸗ 
diget find, in Termino peremtorio den ıflen Juli d. J. fruͤh um 9 Uhr in der hieſi⸗ 


gen Stadtgerichts⸗Canzeley im Wege der reh willigen Sud haſtation oͤffentlich ver 
äußert werden fol, Kaufluſtige und Zahlungsfähige werden demnach zu dieſem 


Termine hlerdurch vorgeladen, und wird dem Meiſtbtethenden dieſe Poſſeſſion nach 
vorangegangener Einwilllgung der Intereſſenten zugeſchlagen, auf ſpaͤter einge⸗ 


hende Gebothe hingegen keine Mückſicht genommen werden. Die aufgenommene 8 
Taxe kann in der hieſigen Stadtgerichts⸗Canzeley eingeſehen werden. 


e 5 Das Königl. Gericht der Stadt. 
*) Strehlen den 7ten May 1916. Es ſoll der zum Diſtillateur Schwert⸗ 


: nerſchen Nachlaſſe gehoͤrige vor dem ſogenannten Waſſerthore auf der Bleiche ſub 
Nro. 58. hlerſelbſt gelegene Garten, welcher auf 1120 Rthl. 20 fgr, Cour. gewuür⸗ 
digt worden iſt, auf den Ankrag der Erben im Wege der Subhaſtation verkauft 


werden. Terminus unkcus peremtortus iſt von uns auf den 25ſten Jult c. Vor⸗ 


mittags 18 Uhr anberaumt worden, Zahlungsfählge Kanfluflige werden hierdurch 
darzu eingeladen, am genannten Tage auf unſrer Gerichtsſtube hlerſelbſt zu ers 
ſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. Der Meiſt⸗ und Beſtbiethende hat dadey 
zu gewärtigen, daß ihm dleſer Garten nach zuvor erfolgter Kaufgelder⸗Berichtigung 


da djudieirt werden wird. Die Taxe davon kann täglich bey uns, fo wie bey dem 


Königl. Domainen⸗Juſtizamte zu Rothſchloß eingeſehen werden. 5 
; Königl. Preuß. Stadtgericht, 
*) Lomnitz den offen April 1816. Das ſub No. 73. zu Arusdorf Im Hirſch⸗ 


bergſchen Creife belegene, zum Nachlaſſe der verſtorbenen Magdalena Dorothea 


Miemeck gehörige, und von den Ortsgerichten unterm To. März 1814. auf 154 Rth. 


abgeſchaͤtzte Neuhaus ſoll auf den Antrag des Curatoris Maſſe Schulden Tilgungs 


halber anderweit auf i 5 


Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichts kanzley zu Arnsdorf öffentlich an den Meiſt⸗ 


und Beſtblethenden verſteigerungswelſe verkauft werden. Beſitz und zahlungs⸗ 


fähige Kaufluſtige werben daher zu dleſem Termine hierdurch vorgeladen, um lu 
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demſeiben zur beſtimmten Zeit und am beſtimmten Orte zu erſcheinen, ihre Gebo⸗ 
the gehörig zu Protocoll zu geben und fuͤr ſolche bis zum wirklichen Zuſchlag erfor⸗ 
derlichen Falls Sicherheit zu heſtellen und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſi⸗ 
und Beſtbiethenden zu gewärtigen. Auf fpätere Gebothe wird Feine Ruͤckſicht ge⸗ 
nommen und die Kauſsbedingungen werden in Termino bekannt gemacht. 5 
. Das Patrimonial⸗Gericht der hochgraͤflich v. Matuſchkaſchen 
Herrſchaft Arnsdorf. ü * Vogt. 
„) Laaſan bey Striegau den uten May 1816. Auf Antrag der Erben des 
Freygaͤrtners Gottfried Laufers zu Peterwitz, wird der zum Nachlaß gehoͤrige Frey⸗ 
garten nebſt Gebaͤuden und Stallung, 3 Morgen 117 K. beſtelltem Acker und 
34 TR. Miefe, ohne Vieh und Inventarium, welches beſonders bezahlt werden 
muß, in Termino unico et peremtorto den often Juni Nachmittags um 2 Uhr auf 
dem herrſchaftlichen Schloſſe in Laafan an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft 
werden. Die Conditionen find bey der Gerichtsſtate in Peter witz näher zu erſehen. 
Das veichsgraͤflich v. Burghauß Laaſaner Majorats⸗Gerichtsamt. 
*) Krappitz den laten May 1816. Dem Pub liko wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß das nach dem Schuhmacher melſter Rzegulla verbliedene ſab Nro. 75. 
hlerorts be egene Wohnhaus welches lehteres aut 23 Nthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden iſt, auf den Antrag der Rzegulaſchen Bormundſchaft in Terwino den 
a6ſten Juni fruͤh um 9 Uhr in der hi ee gerichts Canzeley im Wege der 
frehwilligen Subhaſtation an den Mei henden deraußert werden ſoll. Kauf⸗ 
luſtige und Zahlungsfaͤhige werden demnach 3" dieſem Serniine mit dem Beyfügen 
vorgeladen, daß dem Beſt⸗ und Meiſbiethenden das Haus gegen bagre Bezah⸗ 
lung zugeſchlagen, auf ſpaͤter abzugebende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
den wird. Die aufgenommene Taxe kann in der hiefigen Stadtgerichts Canzley 


nachgeſehen werden. 5 : 
58 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt 

*) Schweidnitz den rcten May 1816. Die zu Tſchoͤnbankwitz Breslau⸗ 
ſchen Creiſes belegene dem Muller Rippin gehörende Freygärtnerſtelle und Minds 
mühle, die vereint auf 1160 Rthlr. Cour. geſchaͤtzt worden, ſollen in dem auf den 
goſten Juli einzig anſtehenden Biethungstermin meifibierhend veräußert werden. 
Kauf⸗ und Zahlungsfaͤhige, die ſich über den Zuſtand der Grundſtuͤcke, ihren Er⸗ 
trag und Laſten jederzeit durch Einſicht der zu Sſchoͤnbankwitz in dem Gerichtskret⸗ 


ſtham ausgehangenen Taxe unterrichten konnen, werden daher an dleſem Tage zu 


Sſchoͤndankwitz zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben aufgefordert, und haben 
bey annehmlichen Geboth den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. RE 2 
En Hübner, Juſtit. 


= > Zu verpachten. 
*) Wartenberg den ofen May 1816. Nachdem auf den Antrag des Herrn 
Rittmeiſter v. Schlckfuß unter Zuſtimmung der Intereſſenten beſchloſſen worden, 
das ihm gehörige Rittergut Schrelbendorf zu verpachten, ſo iſt ein Termin auf 
a g den ꝛaſten Juli 1816. 


angeſetzt worden, und werden alle Pachtluſſige hierdurch aufgefordert: 


gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf dem Schloſſe in Schreibersdorf i 
zu erſcheinen, ihre Gebothe und Pachtbedingungen zu Protocoll zu geben und 
den Zuſchlag nach der Erflaͤrung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen, 


(1548) 2 

Die ſpectellen Bedingungen ſelbſt blelben zwar hauptsächlich der Elmtaung der Ja⸗ 
ſereſſenten überlaffen, die vorläufig keſtgeſetzten aber koͤnnen zu jeder ſchicklichen 

Zeit in der Regiſtratur unſers hiefigen Landhok⸗Gerlchts nachgeſehen werden. 

ER Fürftiich Curländiſch frey ſtandes herrliches Landhof⸗Gericht. 
. AZBau verauctioniren. ; 
„Breslau. Freytags den zaſſen dleſes werde ich auf der Schmiedebruͤcke 
in den 4 Löwen eine Stiege hoch Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 
A bis 5 Uhr gegen gleich baare Zahlung in Courant verauctionlren: Porcellain, Glä- 
‚fer, Kupfer, Zinn, Meſſing Eiſenwerk „Meublement, als Sopha, Stühle, Spte⸗ 
gel, Schränke, eine ſchoͤne Sammlung Kupferſtiche, ſchoͤne Bücher „einen voll ſtaͤn⸗ 
digen Hausrath und dergleichen N 

f Due, Samuel Biere, conceſ. Auctſons⸗Commiſſartius. 
*) Breslau den 17ten Map 1816. Den ıo. Junk a e. Vormittags um 
9 Uhr und folgende Tage ſollen in dem Koſchniſchen Haufe ſub Nro. 113, auf der 
neuen Weltgaſſe verſchiedenes Gold und Silber, Leinenzeug, Bette, Kleider, Por⸗ 
cellain, Steingut, Glaͤſer, Zinn, Kupfer, Meſſing, Meubles, worunter Sopha's, 
"Stühle, Spiegel, eine Harſen⸗ und Floͤten⸗Uhr, verſchiedene Wanduhren, Ma⸗ 
hagoni⸗ und andere Gecretalte, Comtotr⸗Tiſche, Waagebalken, Gewichte, Geweh⸗ 
re, Gemälde, eine ganz gedeckte Chatſe, ein Reiſewagen, einige Zentner Juchten⸗ 

Leder gegen gleich baare Zahlung in klingendem Courant verauctiontrt werden. 
Er » »Gitationes Sdictales. re 
) Breslau den eöſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Oder⸗Landesgerichts von Schleſten werden alle diejenigen, welche aus irgend einem 


8 Rechtsgrunde als Eigenthümer Erben, Ceſſtonarten, Pfand oder ſonſtige Brief 8, Se 


Inhaber einen Anſpruch an die dem Kaufmann Ernſt Wilhelm Lampert zu Hirſch⸗ 
berg verlohren gegangene, über ein von demſelben an die Koͤnigl. Stagts⸗Anleihe⸗ 
Caſſe eingezahltes Staats⸗Darlehn von 1500 Rihl. Courant von ber genannten 
f Caſſe ausgeſtellte Interims Quittung d. d. Frankenſtein den gten Auguſt 1813. 
0 pag. 27. Niro. 621. gedruckt auf einen halben Foliobogen und mit der Unterſchrift 
Beyer verſehen, zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤ . 
che in dem zu dieſem Behuf angeſetzten Termine den 22, Auguſt g. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts⸗ Ref. Gottwald zu Protocoll zu 


geben und zu juſtificiren. Die Nichterſcheinenden werden mit ihren Ansprüchen 


7 


prätludirt werden, und haben zu gewaͤrtigen, daß die verlohren gegangene Inte⸗ 
rims⸗Quittung amortiſirt und dem Kaufmann Lampert hiernaͤchſt das bereits ande 
gefertigte Staatsſchuld⸗Anerkenntniß ausgehaͤndiget werden, auch an denſelben die 
Zahlung det faͤlligen Zinſen erfolgen wird: n 5 Ar 
ar: Koͤnigl. Preuß. Dder-Randesgeriht von Schleſien. 


Breslau den 29. Marz 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 8 


Ober Landesgerichts wird auf den Antrag des Dfficit ſisct der Cantoniſt Joſevh 
Broſig aus Seſtenberg, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und 
feitdem bey den Canton ⸗Rebiſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wo⸗ 
chen in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verant⸗ 
wortung hierüber ein Termin auf den 24ften Juli a. c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Schmidt anberaumt worden, e 
l 5 . . x * * au 5 5 


* 


es) a 
auf das hieftge Ober Landesgerichts“ Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in die⸗ AR 


ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen 


Ober⸗Landesgerlchts wird auf Antrag des Offieii fiscl der Cantonift Johann Frie⸗ 
drich Beuth aus Rathen, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und ſeit⸗ 


mine nicht erſcheinen; auch nicht wenigſtens ſchrlftlich ſich melden; ſo wird gegen 


geladen, in dem zu feiner Vernehmung auf den 21. Juni d. J. Vormittags um 2 
9 Uhr eoram Commiſſario „Herrn Conſiſtorialrath Rohrſcheid, anberaumten Ter⸗ 


z Monaten und ſpäteſtens in dem ende d, 
55 auf den arſten September d. J. „ 
vor dem Deputato, Herrn Ober „Landesgerichts⸗Rath Scheller II., anberaumten 


1 


2 (Ao) 
Eberhard und Stoͤckel und der Juſtizcommiſſionsrath Wichura hieſelbſt borgeſchla⸗ 


gen werden, gehoͤrig melden, ihre Anſpruͤche anzelgen und befcheinigen, widrigen⸗ 


falls ſie nicht weiter werden gehoͤrt werden, ſondern ihnen deshalb ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt, und gedachter e für mortifieirt | 
d 


erklart und ſtatt deſſelben ein neuer Schein ausgefertigt werden wird. 
f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 


Schweidnitz den 2gften März 1816. Der aus Hausdorff Schweidnitz⸗ 


ſchen Creiſes gebürtige ſeit 1806. verſchollene ehemalige Soldat im Prinz Heinrich⸗ 
ſchen Regiment Gottlob Gaͤrtner wird hierdurch, ſo wie deſſen etwanige unbekannte 
Erben, aufgefordert, in dem zu ſeiner Vernehmung angeſetzten Termine den 4 Ja⸗ 


Rnuar 1912. Vormittags von 8 bis ze Uhr in unſrer Amtöftube hieſelbſt perſoͤnlich 


oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten über feinen bisherlgen Aufenthalt ſich 
auszuwelſen; widrigenfalls derſelbe fuͤr todt erklärt und über. fein nachgelaſſenes 


Vermögen zu Gunſten des Fisci oder feiner Geſchwiſter was Nechlens verfügt wer⸗ 


den foll. g Das Gerichtsamt der Hereſchaft Koͤnigsberg. 


„Beuthen an der Oder den aten May 1816. Da im Miller Habiſch . 


ſchen erbſchaftſichen Liguldatlonsprozeß zu Klein-Würbig denen Militalt-Verfonen 


ihre Rechte vorbehalten worden; fo werden nun, nach Aufhebung des Suſpenſtons⸗ 
Ediets, alle unbekannte Creditoren vom Militair⸗Stande des Habiſch aufgerufen, 
in Termino den 21, November a. c. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt in der Behau⸗ 


art 


fung des unterzeichneten Juſtitlaril zu erſcheinen und ihre Forderungen an die Ha, 5 


5 biſchſche Nachlaß⸗Maſſe ub poͤna prächufi anzubringen und zu bescheinigen. g.) 


Das adelich b. Oerzerſche Patrimontal⸗Gerlcht der Zoͤbelwitzer Güter, B 


Ciſenbeil, Juſtitiartus, 
Offener Arreft. : 


trieben werden, Derjenige von ihnen aher, welcher dergleichen Gelder oder Sa- ER 
chen verſchwelgt oder zurück behalt, wird ſeines daran habenden Unterpfanbes oder 


anderen Rechtes fuͤr verluſtig erklaͤrt werden. 
= Königl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 


| % Prestau. Geit geſtern früh hat ſich eln kleines Mädchen, welches bios 
pohlaſſch ſpricht, 5 Jahre alt, von ihrer hier einquartirten urchreiſenden Mukter 


verlohren. Die bekuͤmmerte Mutter erſucht ergebenſt diejenigen Menſchenfreunde, 


welche dieſes Kind aufgenommen haben ſollten, es ihr wieder auf der Schuhbruͤcke 5 a 


im blauen Adler beym Kretſchmer Herrn Hoffmann zurück zu bringen. 


2 


8 us) ® „„ 
Breslau den ꝗ4ten May 1816. Diejenigen ‚deren beym ſtaͤdtiſchen 
Leelhamte verſetzte Pfänder mit ulm März a, €. abgelaufen find, werden hiermit 
erinnert, ſolche bis Ende dieſes Monats entweder einzulsſen oder zu verlaͤngern; 
im Unterlaſſungsfalle haben ſelbige zu gewaͤrtigen, daß bey der im Monat Juli e. a. 
zu haltenden Auction dieſe Pfandſtücke an den Meiſtbiethenden werden verkauft 
werden. Lelhamts⸗Direction der Königl, Haupt» und Reſidenzſtadt 
- 5 Breslau. i Kospoth. Muͤller. 
Breslau den gten May 1816. Nachdem bey des erſten und zweyten 
Verlooſung der Lieferungsſcheine eine Summe von 56,764 Rihlr. auf die zur Des 
ckung der landſchaftlichen Zins⸗Anweiſungen deponirres Lieferungsſ eine gefallen 
iſt; ſo wird bis auf dteſen Betrag den ayſten d. M. und die folgenden Tage die 
Verlooſung der Zins⸗Anwelſungen oͤffentlich erfolgen und heernaͤchſt bekannt ge⸗ 
macht werden, welche derſelden herausgekommen, und bes den Pfandbriefs⸗ 
Intereſſen⸗Auszahlungen pro Termino Johannis e zur baaren Rraliſatlon präſen⸗ 
tirt werden konnen. Schleſ. Genen al⸗Landſchafts⸗Directton. 
Altraudten den zfen April 1816. Die zum Nachlaß des Maurers An⸗ 
ders gehoͤrige Freyſtelle bieſelbſt, welche durch dreherley Gerichte auf 203 Rthlr. 
8 fgr, Courant geſchaͤtzt worden, wird in Termin liektationis unico et peremtoris 
den 10. Juni c. a. an den Meiſtbiethenden verkauft, wozu Kaufluſtige eingeladen, 
alle unbekannte Real und Perſonalglaͤubiger aber ſub poͤna praͤclaſt vorgeladen 
werden. N 8 Walther, a EEE 
Sorbansmühle den 27ſten Aprit 1816. Das dem Sattler Joſeph 
Thiel zu Manze Ninzptſchſchen Creiſes bis jetzt zugehoͤrig geweſene Auenhaus, zu 
welchem ein Heiner Obſtgarten gehört, und welches auf rro Kehle t ſgr 8 d' Edur. 
nach Abzug aller Koſten gewurdiget worden, foß in Termino den ıSten Juni c. 
Schulden halber an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden vor unterſchriebenem Juſtlz⸗ 
amte zu Manze, nach Elnwilligung der Shlelſchen Glaͤubiger, öffentlich verkauft 
werden. Kaufluſtigen, Beſitz⸗und Zahlungsfähigen wird ſolches zu ihrer Erſchei⸗ 
nung mit dem Bedeuten bekannt gemacht, daß ſofort nach Einwilligung der Thlel⸗ 


ſchen Gläubiger dem zahlungsfaͤhigſten Meiſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen fol; 


und haben ubrigens alle bekannte und unbekannte Glĩubiger des Thiel ihre Forde⸗ 
rungen bis zum 18. Juni c. bey unterſchriebenem Juſtizamte anzumelden und alle 
hinter ihnen befindliche Pfandſtuͤcke, mit Vorbehalt ihres daran habenden Pfand⸗ 
rechts, an das Depoſitorlum zu Mauze abzulieſern, oder zu erwarten daß dieſe 
Pfänder durch Execution von ihnen werden beygeteieben werden. Auf gleiche 
Weiſe werden auch alle Schuldner des Thiel hiermit aufgefordert, alle dem Thiel 
ſchuldige Summen bey Vermeidung nochmallger Zahlung nur gegen Quittung an 
das Depoſitorium und ar ſonſt Niemanden zu, lelſten. 3 f 
8 Gräflich v. Sandreczkyſches Juſizamt. Profe, Juſtilt. 
Bernſtadt den aten April 1916. Das Gericht der Stadt macht hier⸗ 
mit bekannt, daß auf Antrag eines Erben der erbſchaftliche Liquldatlonsprozeß 
uͤber den Nachlaß der verwittweter Poſamentler Rudolph geb. Vogel eröffnet wor⸗ 
den, und das zum Nachlaß gehörten, auf biefig?: Breslauer Gaſſe ſud Nro. 10 b. 
5 gelegene, guf 240 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤßte Haus in den am 24ſten May, 
Aaſten Juni, und vorzuͤglich in den am alien Juli d. J. angeſetzten Biethungs⸗ 
termin öffentlich berkauſt werden fol, Kaufluſtige werden daher hiermit b 
N x 2 R 8 1 


* 
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dert, in dleſen Terminen Vormittags um 9 Uhr in bester Gerichtsſtube zu erfcheis 
nen und ihr Geboth abzugeben. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger der 
Wittwe Rudolph hiermit vorgeladen, in Termino den 24ſten Juli c. Vormittags 
um 9 Uhr zu erſcheinen und ihre etwanige Auſpruͤche an den Nachlaß zu liquidiren 
und zu erweiſen; bey ihrem Auſſenbleiben aber werden ſie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Anforderungen nur an dasjenige was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Ereditoren uͤbrig bleiben ſollte, verwieſen wer⸗ 
den. Auch werden diejenigen weiche etwas an Gelde oder Sachen von der Wittwe 
Rudolph hinter ſich haben, aufgefordert, ſelbiges an Niemanden anders, als zu 
unſerm Depoſttum mit Vorbehalt ihrer Rechte abzuliefern, indem ſonſt die Ablie⸗ 
ferung fuͤr nicht geſchehen geachtet und die Sachen oder das Geld anderweitig oon 
den Inhabe n mit Verluſt ihres Rechtes werden beygetrteben werden. 
59 Gericht der Stadt, 8 
„) Gletwitz den 13ten April 1816. Dem Publiko wird hlermit bekannt ge⸗ 
macht, daß die Subhaſtatlon der 9 79: Rthlr. Courant gerichtlich abgefchästen 
George Woiskiſchen Hänsierflelle zu Richtersdorf verfügt und ein Lieitationstermin 
nuf den 25. Juli a. c Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden iſt, wozu Kaufe 
luſtige unter der Betauntmachung hiermit eingeladen werden, daß ee x 
gungen 5 
2 92 baare Einzahlung des Kaufpraͤtit ad Depoſitum, und 
2) Tragung der Subhaſtations⸗Koſten ſind. i 
Zugleich werden auch alle unbekannte Real und Perſonolgläubiger dur Angabe an 
San ihrer Forderungen füb poͤng präcluſt vorgeladen! 
g Koͤnigl. Peruß Stadtgericht. i 
h Leobſch ie den asften Abril 1816 Von demFürft Lichtenſtein Seb 
Adele Fuͤrſtenthums⸗Gericht wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, 
daß über den Nachlaß des verſtorbenen Landesaͤlteſten Curt v. Salis beſtehend in 
einiger Mobilfarſchuft, in den Rittergütern Peterwitz, Bratſch, Eholtiz und Salis⸗ 
wolde, auch in Koiſerl. Konig Heß ekrelchiſch Schleſien gelegenen Riltergute En⸗ 
dershorf nebſt Zubehör auf den ausdrücklichen, Antrag der Vormundſchaft der min⸗ 
der jährigen Cürl o: Salisſchen Kinder und Beneficial; Erben, der erbſchaftliche 
Etlquidationsorozeß iſt eröffnet: worden. Das benannte Gericht ladet deshalb alle 
diejenigen Militalr⸗Perſonen, welche an den gedachten Nachlaß irgend einen: Anz 
ſpruch zu haben glauben hiermit vor, in dem vor dem ernannten Deputirten, 
Obet⸗Landesgerihts⸗Referendar Kaiſer, auf den ar. Auguſt 1816, anſtehenden 
Termine in dem ü ſtlichen Gerichtszzumer allhier ihre Forderungen an den Nach⸗ 
laß entweder in Perſon oder durch zuläfige mit Vollmocht und vollſlaͤndiger Infor⸗ 
mation verſehene Manbatarten wozu die Gerichts⸗Aſſiß enten Lautner und Schwenz⸗ 
ner vorgeſchlagen werden, gehörig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen; 5 
widrigenfalls die in dem gedachten Termin Ausblelbenden aller ihrer Vorrechte 
fuͤr verluſtig erklart und mit Ihren Forberungen nur an dasj nige, was nach Br 
ſriebigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der den Erben zu verabfolgenden Ver⸗ 
ee noch as bleihen moͤchte, follen verwleſen werden. 
Si bſt Lichtenstein Troppau e Gizeh Gericht 
line Anthel 7 0 Schiller. n 
JJ eu 
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zu Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
8 BE vom 22. May 1816, a = 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


Dobm Breslau den Zoſten April 1816. Von dem Koͤnigk, 
Hofrichteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Joſeph Riedel 
die ſub Nro. 72. auf dem Huterdohm gelegene Ecbſtelle laut Kaufe 
contract de confirmato 28ſten Februar e. für 480 Rıble, erkauft bat, 
und iſt der Beſitztitel für denſelben er Decreio vom 23. Maͤrz c. ia 
das Grund ud Hypotbekenbuch eingetragen worden. f =? 

Schoͤnau den 16. April 1816. Das Königl. Stadtgericht macht 
nachſtehende Peſſ'ſſions Veränderungen bekannt: 5 ER 

I. Kauf tes Johan Ehrifian Rüffer, um das Stoltzheiſeſche Wohn⸗ 
baus ſud No. 49 , pie 455 Rthl. ; 

2. Des Johann Ehriſtian Seuberlich, um das vͤͤterliche Wohnhaus 
fub No. 27. bre 544 Rth. „ 5 = => 

3. Des Herrn Burgermeiſter Borzucki, um das Mentzelſche Woßn⸗ 

baus ſub No, 183. pio soo Rthl. : 

4. Des Gottlieb Baumert, um die Baͤrſchen Ackerſtuͤcke, pre 
300 Rtbl. a ; 

5. Des Johann Gorrfried Ebert, um das Rüufferſche Wohnhaus 
ſub No 113. pro 136 Rib. RE 

6. De Johann Wilhelm Fritſche, um die Wiedemanaſche halbe 
Scheuer, pro 50 Rtbl. 5 2 

F. Des Benjamin Gottlieb Wied mann, um bie Beerſche halbe 
Scheuer, pro 50 Ribl. n RE 

8. Velreich der v. Weyrachſchen Grundſtuͤcke an die Fraͤule Helene 

v. Weyrach, pro 1080 Mibl. . . 
9. Kauf des Jobann Caſpar Knobloch, um die Beerſchen Acker 

ſtuͤcke, pro 300 N bl. a i 
10. Des Carl Jacob, um das v. Weyrachſche Ober⸗Vorwerks⸗ 
Ackerſtuͤck, po 105 Rib. ö 
III. Des J baun Caſpar Knobloch, um das v. Weyrachſche Han⸗ 

vich Ack rſtuͤck, pro 83 Rthl. BEE 


a EEE ccc 
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1 1 2, Des Sfeifian Friedrich Mieſelt, : um das v. men git, Ober 4 
Vorweiks⸗ eerftic), pro 68 Rh 1 
f Königl. Preuß. Stadtgericht. i Brun. = 

Neiſſe den 22. Februar 18 16. Dats iſt Franz Juͤttners Kauf, 

um die Freyſtell- Mo. 3 1. in Perershende Neiſſer Exeiſes, peo 200 Rl, 5 


cenftemitt worden. 
Das Girichtsamt der eittermäfigen Scholt ſey P id 5 
= kuͤben den 25. April 1816. Die Erben der Wittwe Schelle 


verehl. geweſenen Blafche haben das ihnen in Communione zugehörige Haus 
Nero. 4, in der Glogauſchen Vorſtadt an den Schumachermeiſter Gottlieb 2 
Kaulfuß, pro 50 Riehl. Courant verkauft. 9 
; kuͤben den 25. April 1816. Die Wittwe Reymann geb. Gut 5 
ler bat ihr Haus No. 13. in der Glogauſchen Vorſtadt an den Tuchmaches⸗ a 
‚meister Car! Guͤttler, pro 300 Rthl, Courant verkauft. 170 
a Oppeln den 23. Apeil 1816. Bey dem Königl. See A 
in Oppeln find nachfol gende ‚Käufe beſtäͤtiget worden: 5 7 
1, Des Earl Oer um das Peter Bobtaſche Haus fub Neo, 103, 
pro 140 Rißl. 
2. Des Peter r Babka, um das Carl m ferſche Haus ſub No. 136 
pro 400 ıbl und „ 
f 3, Dir Franz Falzusſchen, Ehe leute, um den Siegarten. ber a | 
"na Irledreichſchen Erben ſub No. 2, pro 400 TS a x 
Burkersdorf bei Schwedt den 24ſten April 1816. Vom 
10. Oetober 13 I bis zaſten April 18 16, ſind bei dem unterzeichgeten Ge, A 
richtsamt nachſt hende Käufe zue Conſiemgtion voe gekommen: 
a. Zu Burkersdorf. 1. Des Drefchgäriner Samuel Pauchnes 50 
Kauf. pro 400 Rth. 2 
b. Zu Obmsdorf. 2. D. a Höneler N ich S Simons Kauf) po 
106 Nibl a 5 
C., Zu⸗ an Weiſtitz es Preſchgärtner Ale gif 
Kauf pro 355 Reh 1 
DEN Su Spiel ıthal, 4. Des Gas Johann Seat Daram 3 5 
Kauf, p o 68 875 Rihl. 2 „ 
Groß Streblitzl den 22. April 185 65 Ben. dem Anh, 2 
v. 1» Cafbeinsiden Gerichtsamt⸗ ſind nachſteh o e Käuf⸗ sonfirmist W er 
A. Bey der Heerſchaft Großſirehltt z. 
„Aten 1 um . e u Ech 


4, N 
' 


5 „ 616559 2 

2. 8980 Kollodziey, über die zu Schirenowitz belegene Dental 

& Be pro 200. Rthls = 

&® „ Mifselm Hochge aden, über die ſub No, 21 belegen Freibauet 

Re ſtele . Sucholona, pro 1630 Rihl. i 

rs Franz Czedzich, uber die vaͤterl. Freiſtelle w Dein, pio 36 N h 5 

z gor, 85 pf. 

5. Joſeph Ronirgfo, den zu Klein, Suan ſub ddt. 4. Gelegenen 
Kretſcham, um 666 Rihl. 16 gr. 3 
6. Loren Gezeſchick, um ein Dominal⸗ Aare zu Dirt 
witz, pro 200 Kill, a 

B. Bd der Hertſchaſt a 

2, Seboſſſan Sue „ die a No. 2 su Radun belegen Braiſſele; er 
pro 160 Rihl. 
N Löwenberg den 11. April 1816. Das Koͤnigl. 2005 und 
Stadtgericht bieſelbſt macht bierdurch dem Publiko nachſtehe nde Beſitz⸗ 
veränderungen bekannt: f 


N Von der Stadt. za 
Des Apotheker Menz Kauf, um das Shufafie Ackerſtußß 
von 10 Scheffeln, po 800 Rh. : 
Des Jebaen Ehriftian Kan, um di Keumbachſche Schußh⸗ 
t 3 o, 2 ./ pro 200 Ribl. E Et 
3. Der Roſina Hankig, um das Ftiedrich Heydrichſche Haus 
No. 41, pro 200 Ath. 5 8 8 
B. Von den Stadtdörfern. x 2% 
5 Des Jebann Gotifried Koſſan, um die Goͤcaerſche Gaͤrtnerſteſle 
zu fangenvorwart, pio 1000 Rib. 
5. Des Cor ſte ph Syarfeuderg, um das Sau Haus das 
ſelbſt, peo 250 Ribl. : 
6. Joß ph ALT um das Tan zmanuſche Haus daſelbſt, pre 
180 Rehl. 
5 7. Der Jobanne Eliſabetb Scholz zu Ludwigs dorf erbliche Zu⸗ 
schreibung des mar tal. Bauer guns, pre 1500 Rtbl. 
a 8. Des Chriſteph Krauss, um das väterliche Bauergut da lbſt, 
No. 1% pio 2000 Rih 
9. Des Joh. Goitſob Aaderſch daselbst, um ne Bun 69) 
pro 150 Rib 
10. Des Johann G5 feed Winkler, um ſeines Vaters 9: u6 
daſelbſt, pro 400 Ride > 


„ 0 | . 


r. Des Joßann Gortſried Speer zu Hagendorf Kauf, um H 
Vaters Haus und Lehnwieſe, pro 500 Rihl. : 
12. Des Behſamin Breodel daſelbſt, um feines Vaters Haus, = 
pro 300 Ritt, . 
13. Des Jobann Gottlob Gottſchald daſelbſt, um feines Vaters 
Haus, pro 100 Rth. N 
14. Des Peine: Speer, um das vaͤterliche Haus daſelbſt, pie 
100 Rtbhl. N 
15. Des Ernſt Hobner daſelbſt, um die väterliche Crömiefe, pro 
6 Rıhl, 5 
| 16. Des Johann Chriſtopß Zuge daſelbſt, um bie väterliche 
Erlwieſe, pro 250, Rth. f 
187. Des Christian Heinrich Borenz dafetbft, um das Gudeſche 
Haus, pro 170 Ribl, Bi 
138. Des Jopann Cbriſtoph Gude daſelbſt, um das Gottfried 
Gudeſche Haus pro 610 Rtbl, 1 
1509. Des Jof ann Gouſried Hilbig daſelbſt, um das vaͤterliche 
Haus, pro 100 Rihl. Er Bi; 
20. Des David Bunzel doſelbſt, um das Gottlieb Gudeſche 
Haus, pro 447 Rh. N 
221, Des Franz Gorldt zu Nieder Sscifeifen, um das Balthas i 
for Goldtſche Haus, pro 150 Kthl. , 
22, Dis Johann Caſpar Rothmann zu ober, Sm, um das 
Anderſchſche Haus, pro 150 Red. \ 
223. Des Johann Gottlieb Jaͤckel, um das gargeſthe Haus da⸗ 
ſelbſt, pro 400 Rthl. 1 
24. Des Job enn Gottlob Anderſch zu Ober Sirgwitz, um das 
Krauſeſche Haus, pro 350 Rthl. ; 7288 
25, Des Gott ib Hilbig daſelbſt, um Da voͤterliche Haus, pro 
380 Rthl. BR 
26. Des Johann Gottlieb Hallmann daſlbſt, um das Zickeifge 
Haus, pro 480 Rih. ar; 
227. Des Jehan Gottfried Moͤſſh ter er Rliche Zufchreibung. des oke Fi 
terüchen Erbehauſes zu Hoͤfel, pro 185 Ntöbl. f 3 
Neeiſſe den 2. April 1816. Duc iſt dem Joseph Sambia 5 
die in Meuwalde Mriffer Creiſes ſub No. 102 belegene Pfarrhaͤuslerſtelle 
0 Sam den 1. . 1816. 1 92 us angefälagen Ba 107 


2 iz) 5 


Goſchöüͤtz den 1. May 1816. Folgende Kaͤuſe And zur ul, 
fe: Be So: fiimation vorgetragen worden; 
Bey dem graͤfl. v. Reichenbach frenftasbespereichen 
Gericht, 
1. Martin Bargende, um das väterliche Bauergut, zu Neudorf, 
pto 240 Rth. 
5 2. Josann Stenzel, um die age Housletſtelle zu Breſchine 
pro 116 Rh f 
3. Wittwe Hollady, um die maritaliſche Freyſtelle zu Strehlitz, 
pro 100 Rthl⸗ RER IR : : 
4. Roſina N um die maritaſche Freiſtelle bieſelbſt, pre 
88 Del 2 8 => 8 
55 Domi ium Goſchuͤh, um das Andretzkyſche Haus N : 
pro 600 Nhl. - 
6 Heinrich Altmann, um die Wenzelſche Greiftele zu aalen. 
thal, > 435 Rıpl. 
| „ Carl Aßmann, um die odterliche Mühle zu Troske, Pro 
450 Nel 8 33 i 5 
8. Gottfried Skiebe, um den vaͤterlichen Kreiſcham zu Klein⸗ 
Gahle, pro 240 Kthl. 5 


9. Gotiftied Kkiebe, um die vaͤterliche Sr daſelbſt, pro 8 = 


200 Khl. 
10. Balzer Kahle, um die väterliche Freiſtelle 10 Ebarlottenthal 


pro 1 ih. 24 Nipl. 
„ Wittwe Ausreßeg um die matitaliſche Häuslerſtele bieſelbſt, 


pro 8 No, 5 
12. Johaan Grultle, um die Grunkeſche Freiſtelle zu Altfeſten⸗ 


berg, A 300 Rp. 
Jacod Hofmann, um die Nußſche Freiſtelle daſelbſt, pre 


800 10 . f ' 
14. Wilhelm Wandel, um die Cbojaſche Haͤuslerſtelle daſelbſt, 
pro 230 Rihl i 5 


15 Freyſtandes Frau Gräfin v. Reichendach, um die Dziolasſche 


Haͤuszerſtelle zu Goſchuͤtz, pro 180 Mehl. 
16. Joſevb Kalke, um die väterliche Freiſtelle zu Dobrzetz, pro 


za 10 a 
„7, Oer lieb Golaſp⸗ um die väterliche Windmühle zu Bra 


2 Rib 


> Sub) Er 
18. Job ann Fu, um dle osterliche Grenftelle zu Deungnwe, 
60 Rthl. 
19. Gs:tfried Niemand, um die vaͤterliche Senf: elle zu Oblſhoſt 
pro 128 Reit. 8 
20, Carl Schutz, um die vatztliche anal 8 Deungany, 5 
pro 400 Nthl. a 5 
: 21. Gorge Piſſors, um das vaͤterliche Bauergut zu Neudorf, 0 
: pro 268 Kb ie 
= 22, Heinrich in: um den väterlichen Kretſcham ju Charlete 
tenthal, pro 240 Rihl. a 
2283, Carl Bund, um die muͤtterliche Freiſtelle Bien, pre . 
120 Riehl. 


r en a ei ala 2 


B. Bey dem Bruſtawer Gerichts amt. 
24. Volentid Feuchel, um die väterliche ek zu Keſſels - 

dorf, pro 80 Rihl. f 

8 25. Roſina Kotz rie, um die marttalſche Freiſtelte i Eiſen ham 1 

Br a Nit? 0 
N O. Bey dem Moßtiſchban mer Gaichennt. 

26. Johann Gruttke, um die Konſchackeſche Freiftell: , pro o! Rib. 
D. Bey dem Oſtrociner Geeichtsamt. 8 

27, Ebriſtian Galiſsty, um die Hula aunſche Freiſtele, pre 75 

228 Rthl. 1 
5 Hanne Miſſall⸗ um die büterl Helbbaueeſt 15 .J. ſcho⸗ e, peo i 
40 Rebler, b. Paul Muller, um die Mullerſſhe, Drefehgärenrftelle zu 

Oyhlſchefle, pro 20 Rthl. c; Ehriſtian Lorenz, um die väterliche Seyſte N 
zu Groß Gahle, pro 32 Nehl. 

a N Neumarkt den 4. Mah 1816. Bey den vachbenannt; n G. 
Es vichesäm: ern find folgende Käufe confiemiit worden: =. | 
35 J. Liſſa. 1. Kauf des Goteſried Rudolph Schmidt, um den. De 
cke iſchen Gaſthof ſub Ne. 3 1. po 3000 ti. 5 
a II. ee e 2. Kauf der Aung Mora SR: um die Se iR, 


ſtelle ihres Vaters ſub No. 13, pro 30 Nihl. 5 

SS III. Math: n., 3. Kauf des Got elieb Hein, um die Bunte 1 

ER Freſtele fub No. 17. bio 200 Rtbl. 

| IV. Klein⸗Heidau, 4. Kauf des Yakann Cart Bae, um die 
Auers bachſch. Freiſtelle fub Mo. 3., pro 100 Ribl. 2 
V. Stabewis 5. Kauf des Carl 2upelm We . die em, 3 
2 che Mühle ſub No, 18, pro 8410 Rb. f 2 


0357900 8 


VI Muan, 6. Kauf uf des Carl Jeſeph Kit Amann, um Wenn 
Wacheſche cn No. I., pro 1600 Ribhl. 
VII. Groß Sabot. 7. Kauf des Mattheus Fleiſcher, um die Te, ö 
ſcheſche Dreſch sa. tneritelle ſud No. 14. Pro 55 Rißl. i 
f VIII. Ober Stephassdorf f. 8. Kauf des Gottlob Jariſch, 1 die 
Grundmannſche Dreſchgaͤr es fs No. 7. pio 100 Rih, - 
IX. Schadewinkel⸗ 9. K uf des Carl Hoifiiid Guder, um die 
Gottlieb Guderſche Stelle 15 No, 19, pro 187 Ribl. 
X. Leuthen. ko. Kauf des Gottfried Schüttler, um die Kuhn, 
eckſche Frey delle fub No. 10. pro 40 Rth. ee 
11. Kauf des Goul⸗ eb Schubert, um die Gotti Wee Dreſch⸗ er 
gätimerneil ſub No 12 „ pio 50 N ble. a 5 
12, Kauf des Goirfeied want um die ems Seite 
fub No. 34. pro 260 Ribl. 8 
13. Der Frau Dafor Meywald geb. Steige, um einen Theil des 
Peuckeeeſchen Gartens Ind No. 21., bes 106 Nih. 
tig. Des Jebaan Fri dtich Stache, um des 5 us Stacheſchen 8 
e ſab No 19 „ pro 1565 Reh. 
Des Anton Mücke, um ein Stück Ackerland von 28 Morgen s 
95 A. von dem Fi DER Stans und deſſen Baer ſub No. 19. 
pro 520 nn 8 
16. s Johann“ Gottfties G ſelle, um den Kretſcham 5 die 
Erbſche eich 110 No. 17. pio 4000 Riß. 
El. Schosnitz. 17. Kauf des Gottlieb Simon, um die äterliche 
Frelſtelle ſub No. 28, dio 200 Reh. ae Re 
XII. Schmellwi⸗ 18: „Kauf ves Seeds Zinke, um das va⸗ 
terliche Bayer gut ſud No. 2. pro 680 Rth⸗ 5 
XIII. Schriegwz. 8 Kaus des Goitleb Haube, um die anf 
che Freiſt fe ſud Mo. 22 po zur Rih 
| XIV. Wiltau. 20. Kauf des Mihael Schwarz, u um die Steinig⸗ 
ſche Freiſtelle fub No. 3, pro 286 Nhl. ; E ei 
Er 21 Kauf der Wittwe Kofia Landner, um de Augerhaͤuslerſtelle 7 
& fub No. 22. pro 40 Reb. 
24. Kauf des David Kuſche, um die S bob Celonieſtele ſub 
Mo 5. pro 320 Arbe 
1 Ober Tſchamine dorf. 23. Kauf des Bott! lob Reinhold, 


8 er m di Neugedauerſche Wees ſub No. 4. / pre € oo Kids 
venbe 


SR 
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Creuzburg den 1. May 1816. In dem ıften halben Jaßre 1 
1816, find bei unterzeichnetem Stadtgerichte folgende Käufe eee 5 


worden, als: 
1. Des Ubemacher teſatb, um das v. Taufadelfehe Haus, pro 
1420 Rthl. 
: 2. Des Nimezewski, um das Pfeifferſche Hus pro 140 Riß. 
3. Der Wittwe Oſtydio, um das marital. 18 pro 300 Rth. 
4. Der Kühoſchen e um die biefige Scharfrichterei, pro 
1800 a 


Schupmachsemeifte Kappe, um das Chelſopſche Haus, 59 
850 Nel. 


147 Re: 


7. Des Daviel Krzuk, um das Bade ſub No. 16. in be, 5 


: Ellguth, peo 274 Ribl. 
82 Des Michael Paſſek, um das Seidelſche Haus, pro abo Rib. 
9. Des Rotbgerbermeiſter uber, um die RE Scheune und 


= Schuppen, pro 180 Rh, 
10. Der minorennes Sufanna Keel, um die e Stele uh 15 


Mo. 3 r. zu Ober. lige, peo 113 Ren. 


Dr k verehl, Ha zfactor Ulfert, um das Moͤbiusſche Haus am 85 


Hine, 5 1514 Rthl. 


12. Des Gottlieb Pollock, um die Freyoörtnerſtele jub Neo, 4 


u nr pro 500 Rthl. 
0 N Koͤuigl. Preuß. Startgericht, Teſchkrt, 


Braunau den ııten May 1816. Die Wittwe Hanuſchke > 


geb. Wilbem bat von den Miterben ihres Ehemannes wei. Jobgang 


Gottlieb, Hanuſchke die Freiſtelle Nro. 24, Pro 220 Kehle. Eonrant = 


SERUM, 205 
Ottmachau den sıfen Mirz 1816. Am 31. Mar 1816. . 


vom Kögigl. Stadtgericht zu Ottmachau der Kauf des Aporkefer Hen. 5 
Anon Klunt, um das brauberechte Haus MNro, 8 1. ne Apeth a‘ 77 


rechtigkeit für 5 800 Rihl. confirmire worden. 


Groß⸗Heiotzendorf zu Neugutb gehörig den 20. Aptit 1816. 2 


9. Ehr, Jokiſch hat fein Robothhaͤuſel an feinen Sohn J. Ir⸗ i 
pro 33 au Cour, verkauft. e 


7 


6. Des Gerber Stan, um die Vabopſche Schubank, pro u 


re 


A — —ʃ— 


zy erfragen. 


2 (436590 | 
Donnerſtags den 23. May 1816, 


Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen zt. ze. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl, 


Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. XXI. 


JJ ̃ -:—.... 8 


PUBLIC AN DUN. 


) Es ſoll Mittwochs den zten Juſt Vormittags 10 Uhr (und nicht den : 


aaten Juni nach dem In Nro. 20, Seite 149 6. des Intelligenzj⸗Blattes aufgenoms 
menen Publikande vom gten Mayr.) zu Sagan, durch den dorelgen Ereis⸗Steuer⸗ 


Einnehmer Quaal ein Theil des ehemaligen Auguſtiner⸗Stifts⸗Gihaͤudes öffentlich 


an den Meiſtbiethenden zur freyen eigenthümlichen Benutzung berſteigert werden. 
Dazu gehören in der erſten Etage: a. die Malzdarre, b. das Backhaus, o. die 


Backſtube, d. der Pferdeſtall, e. der Vorraum, k. der ate Pferdeſtall nebſt g. der 


Thor⸗Waͤchterſtube, k. das Thorhaus, und 1 der Saͤulen gang links. 
In der zwepten Etage: a. der Futterboden, b. das Thorhaus, und c. der 
uͤbelge unausgebaute Theil dieſer Etage, f 8 2 
Welcher Theil des Gebaͤudes uberhaupt auf 2050 Rthlr. gewuͤrdigt worden 
iſt, und wovon die Taxen, Zeichnungen und Veräußerungs⸗Bedingungen im dor⸗ 
tigen Creis⸗Steueramte täglich nachgeſehen werden koͤnnen. = 


Kaufluſtige werden an gedachtem Tage bey dem 3%. Dunal ſich zu melden bier⸗ 


durch eingeladen. Liegnſtz den 15ten May 1816. 8 8.) 
8 Koͤnlgl. Preuß. Regierung Zweyte Abtheilung. 


Zu verkaufen. 


) Breslau. Unter den neuen Fleiſchbänken an neuen Markt iſt das Haus 


ro. 1418, aus freyer Hand zu verkaufen. Das Nähere iſt beym Eigenthuͤmer 


*) Breslau. Eine Parthie Glasfeiſter, Stuben⸗ und Kammerthuͤren mit 
und ohne Schloß, eiſerne Ofenthuͤren, eichene Klppfaͤulen, dergleichen breite Dies 


= len, kiefern Kreuz⸗ und Rohmholz, desgleichen Latten und Bretter ꝛc., und eine 


Anzahl Mauer⸗Bruchzlegel in Klaftern geſetzt, ſind ſowohl in kleinern als auch 
groͤßern Quantitäten zu billigem Preiß zu verkaufen. Das Naͤhere beym Gold⸗ 
‘arbeiter Wilhelm Berger auf der Schuhbruͤcke in Nro. 1706. 5 

N Heinrichau den goſten April 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 


ante wird die ſub Nro. 29. zu Krelkau gelegene zum Vermoͤgen des verſtorbenen 


Gärtners Joſeph Deiſtelberger gehörige und auf 685 Nthlr. 29 for. gerichtlich ges 


ſchaͤtzte Gaͤrinerſtelle im Wege der erhſchaftlſchen Auseinanderſetzung hr 75 


* 


7 


- 2 0 1562 2 


werden daher beſiz⸗ und zahlungsfählge Kauflufkige hierdurch eingeladen, in dem 
peremtorie auf den zten Juli c. g. feſtgeſetzten Liettationstermine in hieſtger Canz⸗ 
ley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. raten Auguſt 1824, zu jeder ſchicklichen Zeit 
nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zufchlag 
an den Meift- und Beſtbiethenden mie Bewilligung der Erben ſodann zu gewaͤrti e 
gen. Das Gerichtsamt der Ihro Maſeſtaͤt der Königin der Niederlande 
\ © ‚gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf — 75 
‚men falz den zien März 1816. Zum öffentlichen Verbale des zun 
Nachlaſſe der verſtorbenen verehelichlen Schiffer John Anne Roſſne geb. Piefke all 
bier gebͤrenden ſub Nro, 35 A, auf ber Neuſtadt hleſelbſt belegenen und auf 
30977 Rihlr gerichtlich abgeſchäßten halben Hauſes gebſt Zubehör find 3 Bie- 
thungstermine i g f 5 4 
z) auf den roten I a. c. ya 3 a 
ö SD 21ſten Juli ej. g. a 9 Vormittags um 10 Uhr 1 
und 3) peremtorie auf den 23ſten Detober.ef. a.) a 
angeſetzt worden, in welchen, und beſonders in dem letzten peremtoriſchen Termine, 
Sich beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf hieſigem Rathhauſe elnfinden, hre 
Gebothe abgeben und ſodann den Zuſch lag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohne 
weitere Berückſichtigung etwaniget fpäterex Gebothe gewartigen konnen. Uebri⸗ 
gens ſſt die Taxe dieſes Hauſes bey und zu jeder ſchicklichen Zeit nachzuſehen. f 


5 BR ; „Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. Sad 
„, Ober⸗Mietlau den a6ten May 1816. Da nach dem am sten May 
d. J. über bie in Ober-Mitttan auf 696 Rihſt 5.fgr. tarirt befimdtiche Scheidt 

Schieſche Haus und Schmiedenahrung nebſt Werkzeug erfolgten Biethungster⸗ 
mine dle Hypothekengläubiger einen anderweitigen Termin auf den 21. Sunf d. $ 
in Antrag gebracht, ſo wird dieſer Termin hiermit auf gedachten Tag Vormittags 
um 9 Uhr im heerſchaftlichen Schloſſe hieſeloſt angeſetzt, wozu beſitz⸗ und jahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß unter erwartenden 
„Einwilligung gedochter Glaͤudiger gegen Etlegung eines baaren Angeldes und Er⸗ 
Füllung der Kaufbedingungen dem Meifibieshenden gedachte Nahrung zugeſchlagen 
werden wird. ne Das 9. Förſterſche Gerichtsamt. 
. Zu vermiethen. | „ 
) Breslau. Jwey gut meublirre Stuben nebſt Zudehoͤr für einen oder 
zwey einzelne Herren, oder als Abſteige⸗Juastter, find zum 1. Juli zu beziehen. 
Das Nähere iſt zu erfragen auf der Schmiebebruͤcke Niro, 1922, im Gewoͤlbe 
b Zu berquctloniren. ; — 
5 Liegnitz den arten May 1816. Es ſollen den §. Juni d. J. und die fol, 
genden Tage Nachmittags von 2 bis 5 Uhr verschiedene Sachen, beſtehend in eint a 


4 


gen Stiberflücken, Betten, Wäfche, Kleidungsſtäcken, Meubles und Hausgeraͤth, 

Gewehren, Büchern ic., zuerſt in dem Moͤgeſchen Hauſe auf der Goldberger Gaſſe, 

und dann in dem Partheyenzimmer des Königl. Ober⸗Landesgerichts hieſelbſt, ge 

gen gleich baare Bezahlung in Courant oͤffentlich verſteigert werden. Dies wird 

mit der Nachricht hierdurch bekannt gemacht, daß der Auctjons⸗Catalog bey mie 
Aunentgeldlich zu haben e. Sporn, Auctionator. 


7 1 3 Au 
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„„ Sachen, fo verlohren worden. 5 
„) Breslau. Es hat ſich vergangenen Sonnäbend ein junger Mopshund 


männlichen Geschlechts verlohren, der auf den Namen 
iſt er kennbar an einer gebrochenen Rippe auf der linken Seite. Der Finder wird 


Deffaline hoͤrt. Vorzuͤglich 


erſucht, ihn gegen eine angemeſſene Belohnung in Nro. 483. auf dem Judenplatze 


abzugeben „ : 
Ptʒꝛeerſonen, fo ihre Dienſte antrogen 
Breslau. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Gärtner, der die Oran⸗ 
gerie, Frühbeet⸗Trelberey, Baumzucht und Anbau des Küchengartens gut verſteht, 


wünscht baldiges Unterkommen. Das Naͤhere beym Agent Müller, Windgaſſe. 


*) Breslau. Ein Reitknecht, der in engliſchen Dienften als Compagnle⸗ 


Wereiter war, wuͤnſcht bey einer Herrſchaft, ſein baldiges Unterkommen, und iſt zu 
erfragen in der guten Graupe Niro: 1565: bey Herrn Krenzel. 5 


Perſon, fo in Dienfie, verlangt wird. 


„) Breslau. In der Gegend von Goldberg wird ein mit guten Zeugniſſen⸗ 

eie I der ſchießen 
kann, geſucht. Nähere Auskunft giebt der Agent Bültner auf bes kleinen Ohlauer 
Straße im grauen Strauß. FÜR V f 


verſehener Jäger, der zugleich Bedienung macht, oder ein Bediener, 


Gelder, ſo zu verleihen find. 


„) Breslau, 4000 Rthlr. Courant, dieſe Johann zahlbar, find mit 


5 pro Cent gegen puplllariſche Sicherheit, doch nur unter Jurisdictton des Koͤnigl. 


— 


Eitationes Edidtales. 


Bereslau den 22. März 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 


Sber⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offkcii fisci der Joſeph Anton Wenzel 
aus Dreißigbuben, welcher im April vorigen Jahres in die öſterreichſchen Staaten 
heimlich ausgetreten iſt, zur Ruͤckkehr bianen de Wochen in die Königl. Preuß. 
Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein der⸗ 


Breslauſchen Ober⸗kandesgerichts geboͤrtg, zu vergeben Beym Agent Bütinen 
auf der kleinen Ohlauer Straße im Strauß das Naͤ here N 


min auf den aten Juli a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landesgerichts⸗ . 
Auscultator Schmid: anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hiefige Ober⸗Lan⸗ 


desgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine ulcht erſcheinen, 


auch nicht wenigſtens schriftlich ſich melden; fo wirb gegen ihn als einen, um ſich 


dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren, und auf Confiscation 


- feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa: zufallenden Vermögens Br 
2 


— 


ſten des Fist erkannt werden. Zr Be 5: 

Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht bon Schleſien. SE, 
„) Liegnitz den sten April 1816. Auf das Geſuch der verehel⸗ Ober⸗Amt⸗ 
mann Block geb. Gaͤrbig verwitwet geweſene v. Feſtenderg⸗Packiſch auf Schier⸗ 


au werden alle diejenigen undekannten Militärperſonen, welche an ‚folgende beyde 


angeblich verlohren gegangene Initrunieife, als: 02 RE 
1) an den gerichtlich eonftk merten Vergleich vom Sten October 1743. zwiſchen 
dem Juſtizrath Carl Sigismund v. Kottwitz auf Schierau und dem Juſtizrath 
Ernſt Chriſtlan v. Schweinitz auf Straupitz als Curator der nn 

a a 25 8 5 eonore 
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Eleonore Eliſabeth v. Kottivig wegen der derſelben zukommenden mütterlichen 
Anforderung, und an die Recognition der damaligen Oderamts⸗Regierung 


zu Glogau vom sten Juni 175. über bie Eintragung von 4500 Tthlr. ſchle⸗ 
ſiſch, oder 3600 Rthlr. Preuß. Courant, als Maternum für dle minorenne 


Tochter des Juſtizrath Carl Sigtsmund vb. Kottwitz auf dem Gute Schierau; 
2) an das gerichtliche Hypotheken⸗Inſtrument vom r3ten September 1752. über 


3000 Thlr. ſchleſiſch, oder 2400 Rthlr. Preuß. Courant, fuͤr die minorenne 


Tochter des Juſtizrath v. Kottwitz, Eleonore Eliſabeth, ebenfalls auf dem 
Gute Schiergu eingetragen, 8 8 
als Inhaber oder Ceſſionarien oder fonft aus einem Grunde Anfprüche zu haben 


vermeinen, vorgeladen, dieſe Anſpruͤche ſpaͤteſtens in dem auf den agſten Septem⸗ 


ber 1816. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten peremtorlſchen Termine vor dem er⸗ 
1 


Information verſchenen hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarium, von denen für den Fall 
der Unbekanntſchaft die Hof⸗Fiscale und Juſtiz⸗Commiſſarlen Dehmel und Hoff⸗ 
mann zur Auswahl vorgeſchlagen werden, anzuzeigen, auch in der gehskigen Art 
zu beſcheinigen, und hiernaͤchſt das weitere Rechtiſche, bey ihrem Ausbleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie in dem abzufaſſenden Erkenutniß mit allen Anfprüchen an 
die erwähnten beyden Hypotheken⸗Jnſtrumente praͤcludirt, und mit Loͤſchung bes 
ſagter beyden Poſten per 3600 Rthlr. 
ſtand verfahren werden wird. er 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und ber Lauſig. 
7) Nimpeſch den aten May 1816. Der bey Ausbruch des im Jahr 1806, 


mit Frankreich entſtandenen Krieges mit ausmarſchirte Mousquetier Johann Carl 


Steinbach, welcher als ſolcher unter dem nunmehro aufgeloͤßten Infanterke⸗Regl⸗ 


ment o. Müfling in der Compagnie des Major o Langguth geſtanden, und feiner N 


im Jahr 1798. geheuratheten Ehefrau Johanne Roſine Steinbach geb. Lerche ſeit 


„feinem Ausmarſch von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, 
wird auf den Antrag ſelner gedachten Ehefrau hierdurch ad Terminum den 17, Yus 


guſt d. J. Nachmittags 2 Uhr hleſelbſt in dem rathhaͤuslichen Seſſtonszümmer unter 


der Verwarntgung vorgeladen, daß er bey ſeinem Auſſenbleisen für tobt erklaͤrt 


werden wird. ö 8 Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 
Glruͤßau den 13ten Februar 1876. Von dem Koͤgigl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grüßauer Stiftögüter wird das äber ein dem privatiſtrenden Apotheker 
Johann Wilhelm Reich zu Landeshut zugenöriges auf dem ehemals Hellwig jetzt 
Schubertſchen Schteßhauſe ſub No. 118. zu Ltebau haftendes Capital von 1300 Rth. 


ſub Dato Gruͤßau den Gten Februar 1805. ausgeſtellte angeblich verlohren gegan⸗ 


gene Hypotheken⸗Inſtrument hiermit öffentlich aufgebothen, und werden alle dle⸗ 


nannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Tſchirſchky, auf hieſt⸗ 
gem Ober⸗Landesgericht entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und 


und 2400 Rthlr. Preuß. Courant ohne An⸗ 


ve 


jenigen, welche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtigen Briefsin⸗ 


haber an das gedachte Inſtrument oder den in demſelben verpfaͤndeten Fundum auf 


irgend eine Art Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich in dem 


hiezu 5 auf den ı2ten Juni c. a. 


anderaumten Termine Vormittags um 9 Uhr an hleſiger Gerichtsſtelle einzuffaden 5 


und ihre etwanigen Rechte darzuthun und zu erweiſen; widrigenfalls aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß fie mit allen ihren Anſpruͤchen an das quaft, Jaſttument oder den 
5 N 7775 8 * . rg Be * 5 7 darin 5 N BE 
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darin verpfändefen Fundum praͤcludirt, das Inſtrument ſelbſt aber als Kun d 


nichtig erklaͤrt und mit der Loͤſchung des bereits zum Theil bezahlten Capitals ohne 


Wefteres verfahren werden wird. 


Königl. Gericht der ehemaligen Grußauer Stiftsguͤter. 
Pantheuau bey Dapnan den loten März 1816, Das unterzeichhiefe 


Gerichtsamt ladet alle diejenigen unbekannten Prätendenten, welche an die bisher 


beſtandene General⸗Mündel⸗Caſſe zu Panthenan, Doberſchau und Stendnig oder 
an das hieſige Pupillar⸗Oepoſſtorium aus irgend einem rechtlichen Grunde etwanige 
Anſprüche zu haben vermeinen ſollten, hierdurch öffentlich dor, ſolche vor demſel⸗ 
ben binnen 3 Monaten und laͤngſtens in Termino den taten Juni d. J. Vor⸗ und 
Nachmittags ad Acta zu liquidiren, Re aus Documenten oder auf andere rechts⸗ 
gültige Art vorſcheiftsmäßig nachzuwelſen; im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtt⸗ 
gen, daß ſie mit ihren Forderungen fuͤr immer abgewieſen und daran praͤcludirt 
werden würden. 3 2 . i i 
Das feeyherklich o. Rothkirch Trach⸗Panthenauer Gerichtsanm. 


g 5 Mattiller, Juſtit. 
AVERTISSEMENTS. GEHE 


Brtslau. Da ich mein Gewölbe verandert und in mein Haus zum ro⸗ 
then Wolff auf der Odergaſſe neben der Backer⸗Herderge verlegt habe, ſo mache ich 
dieſes meinen hieſtgen und atsswaͤrtigen Kunden ganz ergebenſt bekannt, und bitte 
ferner um guͤtige Abnahme, indem ich gute Waake nebſt prompter Bedienung ver⸗ 
ſpreche. Heinrich Goͤtz, Conditor. 

*) Breslau den zaſten May 1916. Allen meinen in» und auswaͤrtigen 


Freunden zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich von ſetzt an auf der Schuhbrücke 
in Nro. 1706., zum rothen Stern genannt, wohnhaft din⸗ s . 


. N f Wiſhelm Berger, Goldarbeiter. 

*) Breslas. ine Darze wüͤnſcht mit anſtaͤndiger Geſellſchaft nach Croſſen 
oder Grünberg zu reifen, und iſt gern erböthig die Hälfte der Koſten zu tragen. 
Wer hierauf reffectist, kann die Adreſſe im Königl. Intelligez⸗Comtoir erfragen. 

) Breslau. Der große 50 Zenkner ſchwere Hayſſſch und mehrere andere 


ausländiſche Thiere And in der Kreuzhof⸗Bude den Tag uͤber zu ſehen. 


8 Johann Pillzon. 
) Breslau. Wer auf einer Straße nahe am Markt elne meublirte Vor⸗ 
derſtube zum jetzigen Wollmarkt zu vermiethen wünſcht, melde es ſobald bem 
Agent Müller auf der Windgaſſe. BER 5 
) Breslau. Zur 37ſten Koͤnigl, kleinen Geld⸗Lotterie find Loo ſe zu haben, 
ferner fein geſchnittener Reſter Canaſter (viele Rollen unter einander gefchnitten) 


He vorzüglihem Geruch und beſonders leicht, Content- oder Ehocolade⸗Mehl das 


Pfund 6 ggr. Cour, hol, Kaͤße das Pfund a und 6 gar. Cour, ruſſiſche, engliſche 
und Venetlaniſche Stlefelwlchſe zu verlaſſen bey Fr 
3: 5  Ehriftian Gottlieb Mentzel, Schuhbrücke Nro. 1698. 

% Breslau den zıflen May 1816. Um jenfeits des Grabes das höhere 


Leben zu beginnen, worhach das Streben auf dieſer Welt gerichtet war, entſchlief 


den roten dieſes Nachmittags um 5 Uhr nach ſechswoͤchenklichen Leiden mein mir 


ewig theurer und unvergeßlicher Adopkir⸗Vater, der Koͤnigl. Amtsrath Herr Jo⸗ 
hann Goetfeied Kindler, in einem Alter von 82 Jahren 6 Monaten 20 1 5 


> »2 (56) 8 
Diües zur Nachricht allen Verwandten und Bekannten des Verewig ten, welche den 
Edlen kannten and hoch ſchaͤtßten. Mͤuler genannt Kindle. 

) Breslau den 16m May 1816. Die Anzeige des Königl. Stadigerichts 
zu Anclam, daß ber außer Curs geſetzte Pfandbrief: ee ee: 
Muſternlck G. S No. 12 — 100 Rthlr / i . 
welcher dem Lieutenant 9, Krzenszowsky und den Miterben feiner verſtorbenen Frau 
gebornen v. Gayette zukommen ſollen, im Jahr 18 3. verloren gegangen, wird 
Hiermit nach K. 125. Dit. 54. Thl. 11 der Gerichtsterdnung bekannt gemacht. 1 
= i = Schleſiſche Generals Landſchaſts⸗Dlelction. e 
= Schweidnitz den aten May 1816: Der Mine Jungnitſch zu Wüͤſſe⸗ 
Waltersdorf Schweidnitz ſchen Ereiſes iſt geſonnen, bey ſeiner dafelbſt ihm zugehͤ⸗ 
rigen Waſſermühle einen ſogenannten Spitzgang anzulegen In Folge des Edles 

2 vom 28ſten October 1810. werden alle diegentgen, welche durch bieſe Anlage eine 5 

Geefaͤhrdung ihrer Rechte befuͤrchten, aufgefordert, binnen 8 Wochen pracluſtvi „ 

ſcher Friſt, bom Tage dieſer gegenwärtigen Beldun machung ihren Anſpruch be. 

mir anzubringen. ö ER 1205 


Su 


Der Landrath Schweidnißſchen Ereiſes * 
„ 3 : : e Wolkomsfg, 
Nimpftſch den zoſten Maͤrz 1816. Behufs der Erbtheilung ſubhaſtirt 10 
i unterzeichne tes Gerichtsamt die zu Klein⸗Enguth Namprſchſchen Creiſet gelegene 
u aufsrzXthle 5 ige. Cour, gewürdiger Grulinßſche Freperor, beſfimmt Derminum 
llieitatlonis auf den 2öſten May c. Vormittags 10 Übe, wo Kauffuſtige in der ge. 
richts amtlichen Canzley zu Klein⸗Elguth Na) einfinden und den Zaſchlag gegen das 
f Melſtgeboth mit Eintotthigung der Erben gewärtlgen koͤnnen. Auch heben ſich Neal 
-prätendenten mit ihren Anfprüchen in eben den Lermitze Fenz Verluſt derſelben zu 
melden. Das graͤflich b. Pfellſche Kiein⸗Eüguther Serichtsame, N 
N Amt kiebenthal den aten April 1816. Nach erfolgter Vermoͤgen⸗ 
Abtretung eröffnet hleſiges Koͤnigl. Jnſtiſamt Concurs über dag beynahe lediglich 
im Werthe eines localgerlchelich auf 49 Rtälr. 20 ſar. gewurdigten Nro, 83. im a 
Amtsdorfe Geppersdorf koͤwenberaſchen Creiſes gelegenen Hauſes beſtehende Ders 
mögen des Joſeph Brendel, beſtlamt einen Termin ſowohl zu Anmeldung ſaͤmmt⸗ 
licher Aüſprüche an den Eribarium, als auch zum Verkauf des Hauſes auf künf⸗ 
tigen Aten Junt c., als Freytag, FF 
wo Gläubiger und Kaufllebhaber ich früh 9 Uhr an hleſiger Amtsstelle einzufinden, 
erfiere nach erfolgte Juſtiftegtlon der Un ſprͤͤche ihre Befriedigung, beym Auſſen⸗ 
bleiben hingegen die Praͤrluſton, und letztere den Zuſchlag gegen das Meiſtgeborh 5 
gewaͤrtigen können Diejenigen, welche vom Gemeinſchlldner Geld oder Sachen 
hinter ih haben, müͤſſen ſolch es mit Vorbehalt ihres Recht beym Vel luſt deſſelben 
> ins amtliche Depoſſtorlum einliefern. J! 75 
Kr e , RVaoͤnigl. Preuß. Juſſtzam. e 
, Leubus ben zuſten Marz 816. Die zu Seaͤdtel deubus im Wohlauſchen 
Creſſe gelegene zur Verlaſſenſchaft des Anton Wengler gehörige auf 572 Rihle, 
10 ſgr. Cour, gewürdigte Freygärtnerſtelle fol auf den Antrag der a in Ter⸗ 
mino peremtorio den raten Jun 1816. an den Metſtbiethenden oͤffen lich verſteiꝰ„ 
gert werden, Kaufluſtige werden daher hiermit vorgelaben, in dem gedachten Ter⸗ 
mine Vormittags um 9 uhr in der Gerichts kanzley hie ſelbſt elde 
= ER TE 
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Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichtskanzley zu 
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böthe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden die Weng⸗ 


lerſche Stelle unter Genehmigung der Erben und der vormundfinaftlichen 3 

adjudielnt werden wird. Auf ſpatere Gebothe kann keine ne ne 5 
den. Zugleich werden auch alle unbekannte Gläubiger des verſtorbenen Beſitzers 
Wengler zu dieſem Termine den raten Juni 1816. Behufs der Liquidieung und 
Nachweiſung ihrer Forderungen unter der Warnung vorgeladen, daß die Nichter⸗ 


ſchienenen aller etwanlgen Vorrechte für. verlustig erkläre und mit ihren Forderun⸗ 


gen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubfger von 


der Maſſe noch übrig bleibet, verwieſen werden ſollen. Die Taxe kann an jedem 


Amsstage in hiesiger Regiſtratur eingeſehen, die Kaufsbedingungen aber ſollen im 


Licitatioustermine hekadat gewacht werden. 


i Königl. Preuß. Gericht der ehemal. beudußer Stifts güter. . 
Globltſchen den 26. März 1816. Das Hypothekenbuch des im Woh⸗ 


lauschen Creiſe belezenen Dorfes Globitſchen ſoll auf den Grund der darüber in 5 


der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenes und don den Beſitzern einzuziehenden 
Nachrichten nen errichtet werden. Ein Jeder, welcher ein Realrecht zu haben ver⸗ 
meint, muß ſich binnen zwey Monaten, ſpaͤteſtens den ‚sten Juni d. J., bey un⸗ 
terzeichnetem Juſtitiarlo mit Beybringung ſeines Juſtruments melden, well derje⸗ 
nige, welcher feine Aaſprüche binnen der geſetzten Friſt nicht ängtebt, den alsdann 


ſchon ingroſſirten Voſten nachſtehet. 


Landräthlich o. Maſſowſches Gerichts amt. 
f 5 „Juſtizrath Seidt, als Juſtſtiarius. 
Lomnitz den 18ten März 1816. Das zu Steinſeiffen ſub Niro, 216. im 


Hirſchbergſchen Creiſe belegene, von den daſigen Ortsgerichten im Auftrage des 


unterzeichneten Gerichtsamtes unterm sten Janna 18186. ‚auf 206 Rthlr. 20 for. 


Courant gewürdigte, dem abmefenden Johann Carl Siegismund Theunert gehoͤrlge 


Kleinhaus fol Schuldentülgungs halber auf den Antrag des Laborant Exnerſchen 


litis curatoris, Juſtiz⸗ Commiſſarlus Herrn Hoffmann, auf 


den zoſten May d. J. n 5 f 
Arnsdorf oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
und Beſtbtethenden verſteigerungsweiſe verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige werden daher zu dieſem Termine hierdurch vorgeladen, an demſelben Tage 
zur gehörigen Zeit an beſagten Orte zu erſcheinen, ihre Gebothe vorſchriftsmaͤßig 


zu Protokoll zu geben, für dieſe bis um erfolgten Zuſchlag Sicherheit nachzuweiſen 


und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gemärtigen. Die 


Verkaufs Modalitäten werden im Termine bekannt gemacht, auf ſpaͤtere Gebothe 


aber nicht Rückſicht genommen. Zugleich werden alle Real⸗ und Perſonalgläubi⸗ 
ger zu dieſem Termine vorgeladen, um in demſelben ihre etwanigen Anfprüche an 


‚Diele Maſſe geltend zu machen; widrigenfalls aber die Auferlegung eines ewigen 


Stilſchweigens zu gewärtisen. : 8 5 
8 Dias Patrimontal⸗ Gericht der hochgräfſich v. Matuſchkachen 
Hterrſchaft Arus dorf. N e 
Neuhaus den zien May 1816. Auf den Antrag der Muller Ephraim 
Buntzelſchen Realglaubiger wird die zur Buntzelſchen Coneursmaſſe gehörige auf 
1957 Rthir 10 fgr, abgeſchätte Mühle zu Althayn, da das bisherige Meſſtgeboth 


von 1601 Rthlr, nicht zuteichend geweſen, abermals. zum En 


erfanf 
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Verkauf ausgebothen. Zu dem im Gerichtskretſcham zu Althayn auf den 18. Juni 
D. J. anſtehenden einzigen Biethungstermin werden Kaufluflige mit dem Bedeuten 
vorgeladen, daß der Zuſchlag des Grundſtücks an den Meiſibtethenden und am bes- 
ſten Zahlenden duch das Adjudlcations⸗Erkenntniß erfolgen, auch die Praͤtluſſon 
der ausgebliebenen und die Claſſificatlon der erſchienznen Gläubiger, fo wie nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetrages 
nen ſowohl, als der leer ausgehenden Forderungen, ohne daß es der Production 
der Inſtrumente uͤber dle letztern bedarf, verfuͤgt werden ſoll. e 
N | on 2 Dyherrn Czettritzſches Gerichtsam der Herrſchaft 
euhaus. a ö 
5 *) Gleiwitz den 14ten April 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Glelwitz 
Jubhaſtirt Erbtheilungs halber die von dem Schuhmacher Mathes Morawietz zu 
Kieferſtaͤdtel hieſelbſt hinterlaſſene Grundſtuͤcke, als 5 Be: 
3) 70 Hopfengarten gegen Petersdorf, im taxirten Werthe von 138 Rihlr, 
durant; f f N 
29 ein Ackerſtuck auf dem Sande, taxirt auf 97 Rthlr. 10 ſgr. Cour.; 
33) ein Ackerſtuͤck gegen Eugut, auf 31 Rthlr. 25 gr.; 
und ladet Kaufluſtige zu dem auf den 5 
2 6ſten Juli a. c. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Licitationstermine hiermit ein, mit dem Bemerken, daß 
a) jedes Grundſtuͤck einzeln verkauft wird, 10 
b) die Käufer die Kaufgelder baar ad Depofitum bezahlen, und a 
e) die Subhaſtations⸗Koſten nach Verhaͤltniß des Kaufpraͤtii tragen muͤſſen. 
Zugleich werden alle unbekannte Reolglaͤubiger zur Angabe und Juſtificatlon ihrer 
Forderungen ſub poͤna pracufi vorgeladen, i 6 5 
) Rawitſch den igten May 1816. Ich gebe mir hiermit die Ehre, die 
glückliche Entbindung meiner Frau von einem gefunden Mädthen, meinen Ver⸗ 
wandten und Freunden ergebenſt anzuzeigen. 


Ferdinand Wilhelm Hellvig. 
— — ————³ N 


Wechſel Geld» und Fonds: Eourfe, 
Breslau den 22. May 1816. f 
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˙Qßn 5 
zu Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
| vom 23. May 1816 a 


. 2 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Lüben den 2 ſten März 1816. Carl Wilhelm Schuppe hat ein 
Ackerſtuck der Rindelberg genannt, von dem Auszuͤgler Zingler, pre 
300 Rthl. Cour; erkauft. 3 2 RR 

Lüben den 21. März 1816. Dem Gottfried Zingel iſt das aus 
dem Teſtament feiner Tochter der Wittwe Chriſtiane Kunert geb. Zingel 
ererbte Ackerſtuͤck der Rindelberg genannt, um das letzte Erwerbungspre⸗ 
tium von 400 Rihl. Cour. zugeſchrieben worden. 5 „ 

Groß ⸗Heintzendorf zu Neuguth gehoͤrig den 30. März 1816. 


Mathias Tſchoͤpke hat fein Robothhaus an Johann George Franz, pro 
57 Kthl 4 Tat. 39 d. d' Cour verkauft. d 


Gnadenfrey den 2. April 1816. Zur herrſchaftlichen Confib⸗ 


mation find folgende e Kaufe in Vertrag gekommen: 


1) Das Haus der graͤflich Pfeilſchen Erben an die Frau Obriſt⸗ 

Lieutenant v. Scheel, um 1690 Niehl, : . 

2) Das Haus der Bezoldſchen Erben an George Stto, um 1950 Rth. 

i Domainenamt Lüben den 20, März 1816. Gottfried Zingel hat 

das Wirthshaus, der Muͤhlenhof genannt, an Carl Wilhelm Schuppe, pro 5 
1300 Rth. Courant verkauft. Er EN 

Amt Lüben den 27. Mätz 1816. Die Bäslerſchen Erben haben 


das wuͤſte gewordene Juſtiſche Haus an Benjamin Gottlieb Lange, um 


47 Rthl. Courant verkauft. 

Altraudten den 18. März 1816. George Friedrich Lincke hat 
ſeinen Dreſchgarten an den Johann Friedrich Pehl, pro 65 Rthl. Cour. 
verkauft, 5 f 8 De 
Pieder⸗Oberau den 5 April 1816. Johann Gottfried Pir⸗ 
ling hat ſeine Freyſtelle an den Johann Ernſt Strempel, pro 265 Rthl. 

Courant verkauft 8 , ; 
Ottmach au den 2, April 1316, Bey dem Koͤnigl. Stadtgerſch 

\ oh BE: R > zu 


* 
en * 


2 (%) 


zu Ottmachau iſt am 2 April a. c. der Kauf des Schumacher Joſeph 


Piſchel, um die Haͤuslerſtelle No. 103, pro 260 Rth. confirmirt worden. 


Domainenamt Luͤhen den 10, April 1816. Reinſch hat das 


Hofmannſche Dienſthäus, per 42 Rthl Cöur. gekauft 


Krikau den loten April 1826. Der Kauf des Marcus Goldſtein 5 


2 um die Erbſcholtiſey des Chriſtian Kleinert fub Nro. 1. hieſelbſt vor 


1279 Rthl. Rthl. iſt gerichtlich vollzogen worden. 5 
Ottmachau den 29 Februar 186. Beym Koͤnigl. Stadtgericht 


zu Ottmachau if ain 29. Februar 1816, der Kauf des Schloſſor Joſeph 
Schneider, um das brauberechtigte Haus No. 7 ., pro 840 Rthl. con 


firmiret worden. 5 = 
Ottmachau den 5. April 1816. Beym freyherrl. v. Henne⸗ 
bergſchen Pillwöſcher Gerſchtsamte iſt am zten April ce. a der Kauf des 


Benedict Schubert, um die Robothgaͤrtnerſtelle No. 13. zu Pillwöſche für i 


50 Mehl; confirmirt worden. 


Ottmachau den 9. Maͤrz 1816. Am 9 März 1816. iſt. beym 


5 Koͤnigl. Stadtgericht zu Ottmachau der Kauf des Anton Kloſe, um die 5 


vorſtaͤdtiſche Hauslerſtelle No. 66. pro 99 Rthl, confirmirt worden. 


8 Neudorf zu Neuguth gehörig den 16. März 1816 Der Ban; 
Gottfried Strieſe hat fein Bauergut gu den Johann Gottlob Schoͤnwitz, ü 


5 pro 330 Rthl. Cour verkauft 


Hermsdorf unterm Kynaſt den 17. April 18:6. Bei hieſigem 


reichsgraͤflich Schaffgotſchſchen Gerichtsaͤmtern find nachſtehende Kaufcon⸗ 00 


tracte gerichtlich vollzogen worden. . 

ee I. In der Herrſchaft Kynaſt. f 

a 1. Des Ehrenfried Liebigs, um Gottlieh Liebigs Auenhaus No 240, 
in Hermsdorf, pro 60 Rh ’ 5 5 

in Hermsdorf, pro 70 Rihl 


No. 116. in Hermsdorf, pro ag REN \ 


2. Des Gottfried Kauſes, um Gottft, Waywalds Auenhaus No. 116. 


Des Ehrenfried Matternd, um Joh, Gottfried Krauſens Auenhaus 


4. Des Gottfried Johns, um Ignatz Naſchkes Auenhans No. 1% ä 


Hermsdorf, pro 75 Rehl. 


5. Des Johann Ehrenfried Roͤſels, um feines Vaters Joh. Sott⸗ 


fried Röſels Auenhaus No 145. in Hermsdorf, pro ros Rh: 


6. Des Carl Benjamin. Eades, um die Fohaan Gottlieb Krebſiſche 2 


Schmiede No. 194. in Hermsdorf, pro 1000 Rih. 


7. Carl = 


ne clean) En 
Te Des Johann Fiedlers, um Gottfried Fiedlers Auen) aus No. 1 14 
in Petersdorf, pro 350 Rth. i | „FF 
8 8. Des Johann Ehrenfried Günters, um Gottfried Gänters Auengaus 
So No. 178. in Petersdorf, wro 147 Rthl. . Ef 

9. Des Johann Carl Demuths, um Gottfr. Seidels Auenhaus No 134. 
in Petersdorf, pro 130 Rthl, : 2 8 


Erben No. 8. in Petersdorf, pro 430 Rthl. 5 
3 11. Des Johann Gottlob Pliſchkes, um ſeines Bruders Benjamin 
Fleiſchkes Bauergut No. 10. in Petersdorf, pro 1200 Rthl. a 
N 12) Des Gotthelf Buͤttaers, um Gottl. Liebigs Auenhaus No. 152. 
in Schreiberhau, pro 360 Rthl. i EIER / 
13. Des Gottl. Matterns, um Carl Siebenſchuchs Aueuhaus No. 308. 
in Schreiberhau, pro 150 Rthl FE er 
14 Des Carl Siebenſchuchs, um Chriſtian Liebigs Nuenhaus No. 201. 
in Schreiberhau, pro 200 Rthl. x 7 
15. Des Gotthelf Kleinerts, um Goktlob Pauls Auenhaus No. 83. 
in Schreiberhau, pro 140 Rthl; f : : A = 
Bo: 1. Des Johann Jonathan Talckes, um das väterl. Gottfried Talcki⸗ 
ſche Haus No. 194. in Schreiberhau, pro 800 Rih ä 
13 17. Des Gottfried Georges, um Siegmund Siebenſchuchs Auenhaus 
No. 107. in Schreiberhau, pro 440 Rthl. ee b 
Se 18. Des Ehrenfried Matterns, um Siegmund Makteens Auenhaus 
ö No. 228. in Schreiberhau, pro 100 Rh d = 
2 19. Des Gottlieb Walters, um Chriſtian Walters Auenhaus No. 17. 
in Seifersbau, pro 325 Rthl. 5 N € 
20. Des Gottfried Weicherts, um das väterl. Gottlieb Weichertſche 
Bauergut No. 3. in Seifershau, pro 1680 Rl 
21. Des Benjamin Linckes, um Gottfried Maywalds Auenhaus 
No. 57. in Lüdwigsdorf, pro 160 Rthl. „„ re 
22. Des Gottfried Hoffmanns, um Gottfried Hoffmanns Auenhaus 
No. 22 in Crommenau, pro 160 Rthl. Re 75 
23. Des Gettlob Schmidts, um Gottlieb Schmidts Auenhaus No 45. 
in Crommenau, pro 150 Rtb. s i ER 
24. Des Chriſtian Gottlieb Maywalds, um Chriſtian Maywalds 
Garten No. 13. in Golſchdorf, Pro. 200 Rth. 5 
Ss 25 Des Gottlob Stocks, um das vaterl. Gottlob Stockeſche Auen⸗ 
haus No. 53. in Warmbrunn, pro 72 Kthl. d 


— — 7 
2 a 


26) Der 


10. Des Gottlieb Tietzes, um den Garten der Gottfried Fiedlerſchen ; GE 


s a in Heriſchdorf, pro 170 Kehl 


= 2 0 1572 © 2 
ri Der ‚Charlotte Donanfie Linkins geb. Stiebenhaar, um das u 
terlich Johann Roſina Siebenhaarſche Haus Rio, = b, in Barmbrung, 
pro 1200 Rthl. 3 
227. Des Ehrenfried Neichſteins, um feiner Ehe Fön Anna = 
Roſina geb. Schmidtin Baude No. 21. in Warmbrunn, pro 20 Krhl. Y 
28. Des Ehrenfried Münſters, um Gottlieb Freudenbergs Auenhaus 
No = in Warmbrunn, pro 110 Rthl. 
Sa Des Johann Caſpar Foͤrſters, um Gottlob Drogands Auenhaus 
No. 255 in Warmbrunn, pro 146 Rth. 
20 Des Gottlob Anſorges, um Sana Langers Auenhaus Niro. 95. 
in Heriſchdorf, pro 425 Mehl. | 
31. Des Ehrenfried Ziegerfs, um Gottlob giert Auenhaus No. 733 


i 32. Des Chriſtian Gottlieb Fingers, um Ehrenfried Schnee Kuens 5 
haus No 153 in Herichsdorf, pro 300 Rth. b 
: 33. Des Gottlob Ziegerts, um Ehrenfried Ziegerts Auenhaus No. 345 f 
in Heriſchdorf, pro 430 Rth. 0 
34 Des Johann Benjamin Schoders, um weil. Johann e 85 
Neumanns Bauergut No 20. in Heriſchdorf, pro 1600. Rth. 5 
35, Des Herrn Doctor Friedrich Legners, um Johann Gottlieb Talckes 
Banergut No 25. in Herichsdorf, pro 1500 Rthl. 
36. Des Gottlob Liebigs, um Siegmund Liebigs Auenhaus No. 42, 
in Re pro 1333.NtHl. a 
37. Des Gottlob 9 05 um Siegmund Fingers Auenhaus No. 45. 
in Saalberg pro 250 Kehl. | 
38. Des Gottlieb Matterns, um Siegmund Matterns Kubas dg a 
in Sealberg, pro 2133 Rth. 7 
39 Des Benjamin Mays, um Gofid Mays Auenhaus No. 6. in 
in Saalberg, pro 240 Rt 5 
4450. Des Gottlob Heptners, um Goltles Bergers Auenhaus No. 48. 1 
in . pro 320 Nthl. a 
% Des Gotthelf Endes, um Gotta Endes Haus No, 6. in Brb⸗ 9 
> 971 00 „pro 180 Mehl. 
42. Des Gottlieb Haaſes, um Gottfried Liebigs Auenhaus No. 24. 6 
in Prückenberg, pro 500 Riehl. 
43. Des Carl Schoͤbels, um Sorktich Kittshmanns Yuenpaus No. 1 56, 


r welehen, pro 405 aus 


en 


* 


F 


„ M. a 

ee der Herrschaft Giersdo ff. 

44. Des Chriſtian Gottlob Kleſes, um Hanns Chriſtoph Zimmers 
Haus No. 131. in Giersdorf, pro 91 Rthl. Ei 

45. Des Johann Ehrenfried Müllers, um der Dorotheg Auſtin Haus 


No. 180. in Giersdorf, pro 100 Rthl. 


46. Des Gottfried Prellers, um Gottfried Reimanns Haus No. 137. 
in Giersdorf, pes 130 Rihl 3 8 ee 
47. Des Ehrenfried Heinrichs, um das väterliche Chriſtoph Heinrich 
ſche Haus No 202 in Giersdorf, pro 300 Rh. e 
gel Ehriſt. Gottlob Schmidt um das Gottfried Schmidtiſche Haus 
No. 209. in Brensdorf, pro 400 Rthl. ur 3 


40. Des Chriſtian Benjamn Kahls, um Gottfried Mentzels Garten 


No. I. in Merzdorf, pid 420% NM! 
so, Des Car! Gottlob Teichmanns, um Gottlob Tſchentſchers Haus 


No. 49, in Merzdorf, pro 200 Rthl. 


{ 5 Des Benjamin Matzkes, um Gottlieb Kluges Haus Nro. 17. & 
in Kayſerswaldau, peo 875 Kthl. BE eure 
32 Der Anna Maria verspit. Guttbier, um das Gottlieb Guttbier?s 


ſche Bauergut No. 22 in Kayſerswaldau, bre 69035 Rthl. 
b x III. In dem Dorfe Boberroͤhrsdo rf. = 
33 Des Joh. Ehrenfried Gottwalds, um der Ehrenfried Zahnſchen 
Erben Freſhaus No 77 bro 300 h! 5 N ö 
54. Des Johann Gottlob Werners, um, das vaterl. Gottfr. Werner⸗ 
ſche Freyhaus No. 57., pro 100 Rth. 5 ae : 
55. Des Johann Gottlob Ebert, um das vaͤterlich Chriſtian Gottlob 


: Ebertſche Freyhaus No. 1:8 , pro 600 Rth. 


56 Des Benjamin Marquerths, um das Gottlieb Legnerſche Frei⸗ 


haus ſuͤb No. 187 pro 350 Rthl. BR 
1. Des Johann Siegmund Reiwalds, um Chriſtiaa Scholzens Ro⸗ 


bothhaus No. 167, pre 695 Rth 


a. Des Hotttieb Heines, um Siegmund Exners Garten Acker No. 160. 


in Voigtsdorf, pro 45 Kehle, b. Des Gottlieb Hallmanns, um das 


| Gottlieb Wolfeſche Haus No. 99. in Giersdorf, pro 40 Rth. 


8 beu bu ls den 10. April 1816. Bey dem Königl. Gerichte der 
ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüter find nachfolgende Käufe conſürmirt worden: 
3 Kauf des Johann Gottlieb Stempel, um Chriſtian Stempels 
Gärtnerſtelle, pro 501 Riehl. 20 ſgr, zu Pombſen. ae 
BADEN nn 1 a 


= 
— 


* 


2 (1574 ) 2 
2. Des Johann Joſeph Nickl, um Stan Schelausckes Seeg = 
pro 915 Rthl. ır far. 


3. Des Johann Joſeph Seiffert, um Franz Eckelts Gaͤrtnerſtelle, 
pro 100 Rthl. zu Loßwitz. 


4. en des Joſeph Muͤllerſchen Hauſes, an den Joſeph Stiller, > : 
pro 40 Rt ; 


5 Des Franz Carl Süüller, um Anton Stillers Stuͤmpfnerſtelle, pro 555 
450 Rthl. zu Thiemendorf. 


6. Der Hedwig Niclaus, um Bernard Schelausckes Haus, pig ö 


2 Kehl. 


7. Des Joſeph Werner, um Anton Richters Krerſcham, für 3520 Rih. 0 
zu Staͤdtel Leubus. 5 


8. Des Rönigl. Ober⸗ Bergamts zu Betr um ben Steinkohlen⸗ 
Abladeplatz, pro 800 Rthl, 


9. Des Johann Chriſtoph Kuͤhnert, um Scan) Garns Bauergut, 


pro 600. Rihl zu Maltſch. 


10. Des Johann Gottfried Ludwig, um Scham Chriſtoph Ludwigs f 
Gärtnerftelle, pro 180 Rth zu Seitendorf. A 


11. Des Franz Joſeph e um Johann Michael Wittwers = 
Haus, pro 290 Rth. N 


12. Des Johann Michael Wittwer, um das Johann Michael Fries 5 
beſche Bauergut, pro 1550 Rth, 


13 Des Carl Joſeph Simon, um das Johann Chriſtoph Simonſche 
Bauergut, pro 1300 Bthl zu Kleinhelmsdorf. 


14. Des Ignatz Tillgner, um Auguſt Tillgners Erbkretſcham; pro 
1000 Rthl. g 


15. Des Ignaß Tilgner, um Auguſt Zillgners Bauergut, pro 
320 Rthl. 


16 Des Ignatz Tillgner, um Auguſt Tillgners 6 Ruthen Acker, 
pro 280 Rthl. 


17 Des Anton Rieſe, um Carl Jungs Haus, pro 290 Hehe, zu = 
Hennersdorf. ® 


18. Des Johann Gottlieb Kurze, um Benjamin e 3 Rüt⸗ 
nerſtelle, pro 1600 Rth. 0 


19. Des Franz Joſeph Roͤßler, um Gottftied Blasnigs Gehteefchan, 5 6 
1700 Rthl. zu Altjaue r. 


20. Des Daniel danch, um 1 Same en Gee, 
5 340 Nhl, zu e 


ale a Des 5 55 5 


® 0 1570 05 8 
21. Des Joſeph Hein, um Anton Heins Freihaus, pro Es Su 


| zu Br mberg. 


22 Des Samuel Beier, um die Sufanna Klobolſchtiſhe Großgärk⸗ 2 


nerſtelle, pro 400 Rthl. 


23. Des Franz Laube, um Anton Laubes Gärtnerſtelle, pro 200 Rth. 

24. Des Chaiſtian Fuß, um George Sm DI pro 72 Rthl. 
zu Tannwald. 

25. Des Joſeph Nitſchke } um die Eibe Nitſchkeſche Gitter; 


ſtelle, pro 40 Rihl. 
26. Verreich des Anna Roſing Hill⸗ brandſchen Bauerguts, an den 


1 Haͤrtel, pro 890 Rth. zu Schreiber dorf. 


Des Friedrich . um die Chriſtoph Baunfde Särtnefelt, 


pro 225 Rth. zu Reichwald 


28. Des Franz Carl Magrer, um Franz Carl Srömars drey Ruthen 


5 Ru pro 5.0 Rtht. 


29. Des Leopold, Bi ſchoff, um Franz Sigismund Scheiges Haus, 


pro 120 Kehl. zu Herrmannsdorf 


30. Des Ignatz Bittner, um das Hedwig Baumertſche Bauergat 


zu Groſſen. 


31, Verreſch des Cacl Gottlieb Lamprechtſchen Sofopaufs, an au 
Johann; Henrich Simon, pro 150 Rthl. zu Oberau. 


Neumarkt den 1. May 1816. Vom +. Jauuar bis End un; 


d. 8. find bey nachbenannken Gerichtsämtern folgende Käufe zur Confirma⸗ 
tion gekommen: 5 i a 


Lams feld Breslauſchen Ereiſes. 
Gottlieb Thiel, um das von dem Goktfried Reißmann erdaufte ſub 


No. 175 belegene S eiſcerhaus pro 800 Rthl. 


Se choͤneicht Nöumqa ktſchen Greifes. 
2. Gottlob Otto, um die von de Pietſchſchen Erben er kaufte Wehr 


ſtelle fi No, 45 und der Windmühle ub No 18, pro 610 Rth. 


3. Joseph König, umdie v nden Ftledrich Scheu erkaufte⸗ ſub No. 45. 


belegene Freigärtnerſtelle, beo 35 Rth. 


4. Anton Wuttke, um die von ſeiner leib: chen Mutter Roſina verwit. 
Wuttke geb, Vogt erkaufte ſub No. 20, belegene Freygaͤrtnerſtelle, pro 
100 Rt thl. 

um das von dem Gottfried Neumann er⸗ 


5, Fliedrich Gummert , 


ae fab No. 49. N Angerhaus „pro 40 Rthl. 
Polken⸗ 


2 (1578) 1 


Polkendorf Neumarkkſchen Ereiſes. i 
6. Anton Lißner, um die von ſeinem Schwiegervater Joſeph Steinſg 
erkaufte ſub Nro. 9. e Dreſchgärtnerſtelle, pro 57 Rehlr. 4 gr. 
10 d 
5 Hausdorf deſſen Creiſes. 
7. Anton Sſchiwpke, um die von dem Franz Brendel erkaufte f No. Er 
belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 100 Rth. 
f Michelsdorf Striegauſchen Creiſes 
g, Gottlieb Reich, um die von dem Gottlieb Walleck e fub 
8 5. belegene, Freihaͤuslerſtelle, pro 89 Rthl. 
5 Fämiſchdorf Neumarktſchen Creiſes. 


9 Gottfried Rode, um die von den Hauſchildſchen Erben erkaufte 


dat 985. 27. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 60 Rthl. 
10. Goltliev Malicke, um die von dem Gottfried Malicke erkaufte jub 
16. 5 ne Drefchgärtnerftelle, pro 70 Rthl. 
Gottlob Gürttler, um die von den Gaſtwirth Guͤrttlerſchen Erben 
ertaufte ſub No. 56 und 57, belegene Ackerſtuͤcke, pro 503 Rth. 
12. Gottlieb Grätz, um das von den Brücknerſchen Erben erkauft e. 
No. 109. belegene Ackerſtuͤcke, pro 40 Rth. 
13. Friedrich Rauch, um das von den Bliſchkeſchen Erben erkaufte ub 
No. 9 aa belegene Ackerſtuͤcke, pro 125 Rth. 


14. Caſpar Triebler, um das von dem Friedrich Rauch erkaufte un ; 


No. 9 aa. belegene Ackerſtuͤcke, pro 130 Rthl. 


5 15. Gottfried Hoͤnſch, um das von dem Caſpar Trieblet erkaufte fu 
No. 9 aa. belegene Ackerſtück, pro 70 Rehl. 


16. Gotthelf Friedrich, um das von den Steinſchen Erben e ſub 5 


No. 30 a. belegene Ackerſtücke, pro 120 Rthl. 


17. Samuel Kleemann, um das von dem Gottfried Blischke alt N 


ſub No g a belegene Ackerſtücke, pro 75 Rihl. 


Lüben den 25ſten April 1816. Der Krämers⸗ Wittfrau Reimann 85 


geb. Güttler iſt das von ihrem verſtorbenen Ehemann Gottlieb Reimann laut 
gerichtlichen Teſtament de publ. den 25. März 1816 ererbte Haus No. 13. 


pro pretio taxato per 454 Rthlr. als einer Collateral⸗ n Dako verreicht 
worden. 


Frauzdorf den 7ten Februar 1816. Bars iſt dem ofenb eee 5 


die in Kuſchdorf Reiffer En s Neo 4. belegene Siapmiede für. #00. Kup. a 
i Miet worden. 
8 Gauche der Sranydorfe Güter. = er 


RT en nl 
f ae r ͤ 
2 t 1 — — 
3 


d Weberſchen Erben ſub Nro. 22. biefe | 
Are und Kauflaſtige werden hierdurch vorgeladen „in dem einzigen auf den 16. Jus 


ee — = 


a 


* 
* 
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Freptags den 24, May 1816. 


5 * “ 


Auf Sr. Königl. Maleſtat ven Preußen de. zt. 


. alergnädigſten Special Befehl. 
Breslauſches Jutelligenz⸗ Blatt zu No. XXI. 


Bekanntmachung wegen der Sperre der Oder bey Ohlau und Coſel. 


le nicht ferner auszuſetzenden Reparatuten der Schleußen in der Oder 
bey Ohlau und Coſel, machen dle Sperre derſelben vom k. Juli e ab, bis zum 


30. November c. nothwendig. Dies, und daß bey deingenden Transporten die 


Untladung an den dortigen Wehren oder ſonſt ſchicklichen Platzen nicht behindert, 


vielmehr nach Möglichkeit erleichtert werden ſoll, wird dem commercirenden und 5 
auch dem Schifffahrts trelbenden Publik Hiermit bekannt gemacht. ER 


Breslau den 3ten May 3816: Be 2 a = 
©: se Koͤhigl. Preuß. Regierung FR 


— — 
v = 


Dohm Breslau den zten December 1815. Nachdem auf den Antrag 
der Realgläublger die Sub haſta:ion der ſub Nro: 1. zu Cammelbitz belegenen Jo⸗ 
hann Gottlieb Haͤringſchen Ecbſcholtiſey⸗ Guts, welches im Jahre 1912, nach der 
bey dem hieſigen Koͤnigl Gerichte aus hängenden Proclama deygeſügten zu jeder 
ſchicklichen AB einzuſehenden Jaxe auf 34572 Rihlr. in Courant gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt, verſügt worden; ſo werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfahige oͤffentlich auf >» 
d vorgeladen, in den hlezu angeſetzten Terminen, nämlich den 12. Fe⸗ 


bruar und den 9. April, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den 25. Juni künftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr, vor dem Herrn Aſſeſſor 


rig mit nformation und Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen, die be⸗ 
edingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
coll zu geden und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die 

5 then den erfolge. Auf die nach Ablauf des 


Forche in hleſiger Dahmeapitular⸗Vogteharuts een in Perſon oder durch gehös 


peremtoriſchen Termins etwa noch eingehende Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht 


. Koͤnigl. Pieuß. Doßencapitufar Vogteyamt. 
Minckowsky den sten May. 1816, Die Dreſchgartnerſielle der Geor⸗ 
J lbſt wird Theilungs halber hiermit ſubha⸗ 


nu 1816. anberaumten Lieitationstermine auf hieſigem herrſchaftlichen Schloſſe vor 


dem Gerichtsamte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und des Zuſchlags zu 
%% wd 


U 
Ba 


5 


nn een : 
Oppeln den ayſten April 1816. Da dich in dem am Aöflen April d. J. 


* 


anberaumt geweſenen peremtoriſchen Biethungstermine wegen Öffentlichen Verkauf BR 
der Werdnerfchen ſub Nro. 18. zu Gorrek gelegenen Freybauerſtelle kein Kaͤufer ges 
meldet, ſo iſt auf den Antrag eines Gläubigers ein neuer peremtorifiher Termin 


auf 5 den 2zften Juni d. J. a 
Vormittags um 9 Uhr in der Juſtſzamts⸗Cauzlep hleſelbſt angeſetzt worden, wozu 


Kaufluſtige eingeladen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtlzamt. Wiesner, 
Ratlbor den aten März 1816. Auf den Antrag der Erben des hieſelbſt 


verſtorbenen Fleiſchermeiſters Ignatz Schulz ſubhaſtiret Schulden und Theilungs 
halber das Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor das demſelben elgenthuͤmlich gehoͤrige 
ſub Nro, 71, der Langengaſſe gelegene, Blerbrauen“, Brandweinbreunen⸗, Meth⸗ 


N und Schankberechtigte, in der Feuer⸗Societaͤt mit 200 Rthl. cata⸗ 


ö rirte und ohne Abrechnung der offentlichen Laſten gerichtlich auf 476. Rthir. 16 gar. 5 
Cour, gewuͤrdigte Haus, ſetzt die Lititationstermine in dem Seffiongfaale vor dem 
hiezu ernannten Commiſſario, Herrn Stadtgerichts⸗Director Wenzel, auf 


den 17ten April, 5 BR 
den 18ten May c. a. Vormittags um 9 Uhr, 


und peremtorle auf den Zaſten Jun feſt. Kauftuſtige werden daher hierdurch eine 
geladen, in dieſen Terminen, und vorzüglich in dem peremtoriſchen, zu erſchelnen, 
ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß nach eingebolter Genehmigung des 


obervormundſchaftl. Gerichts der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden erfolgen wird. 
Oppeln den igten März 1816. Da ſich in dem am legten December v. J. 


bes Joro Niedziellaſchen ſub Neo. 2, zu Neudorf gelegenen Bauerguts kein Käufer 


gemeldet, ſo iſt auf den Antrag eines Gläubigers ein neuer perenſtoriſcher Termin 


au den z5ten Juni dieſes Jahres 725 
Vormittags um 9 Uhr in der Juſtizamts⸗Canzley hlerſelbſt angefegt worden; wo⸗ 


zu Kaufluſtige eingeladen werden. 


Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Wiesner. 


ö anberaumt geweſenen peremtoriſchen Biethungstermine wegen offentlichen Verkaufe 


*) Sagan den aten May 1816. Auf den Antrag der Gottfried Braͤuer⸗ 


ſchen Erben zu Ruppendorf Priebusſchen Ereiſes fol die ihnen eigenthümlich zuge⸗ 
hoͤrige, daſelbſt ſub Rro. 11. belegene, auf 130 Rihlr. gerichtlich gewürdigte Gärt⸗ 


‚nernahrung den a7ſten Juli d. J. früh 10 Uhr vor uns hiefelbft oͤffentlich an den 1 5 
Meiſtbiethenden verkauft werden; zu welchem Termin wir befig« und zahlungsfaͤ⸗ 


auf ſpaͤter eingehende Mehrgebothe zu achten, f 55 
Herzogl, Saganſchen Rentkammer⸗Juſtizam. 


hige Kauftuſtige mit dem Bemerken einladen, daß dieſe Nahrung dem Melſible⸗ 
thenden hey Genehmigung der Braͤuerſchen Erben zugeſchlagen werden ſoll, ohne 


*) Strehlen den zlen May 1816. Es ſoll das zum Diſtillateur Schwert Ha 


nerſchen Nachlaſſe gehörige, auf der Kirchgaſſe ſub Nro. 234. hierſelbſt gelegene 


Haus, weiches auf 700 Rehlr. Courant detaxirt worden iſt, auf den Antrag der 


Erben im Wege der Subhaſtation verkauft werden, wozu ein Biethungstermin pe⸗ 5 


5 senkorifh. von uns auf den 26. Juli c. Vormittags 10 Uhr anberaumt worden iſt. 


Kauftuſtige, Beſitz⸗ und Zahlunghfähige werden von uns darzu eingeladen, am 


genannten Tage auf unſerer Geylchteſtu be hlerſelbſt zu erſcheinen, Ihre m abe 4 
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zugeben und dle Aldfädicg ien nach erfolgter Berichtigung der Kaufßelder enäterg 
zu ſeyn. Die Tax dnvon kaun taglich bey uns, ſo wie dey l e 2 


* 


ſchaſt zugeſchlagen, und daß auf Ge 
werden wird. Das 


zugeben, und wird nach vor 
Tung der 


* 


* 


nen Juſizaute othſchloß eingeſehen werden a 
3535 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 225 
ee) Tyenomig.den i7ten: May 1816. Da der fruͤher in offentlichen Bläk⸗ 
tern bekannt gemachte Verkauf der 164 Klaſtern Holz zu Klein⸗Dombretoka Beulh⸗ 
ner Ex iſes auf den Antrag der Intereſſenten aus gef bt worden it; fo fol die Ver⸗ 
äußeruna-biefes Holzes, welchem nunmehr noch einige Hundert Scheffel Kartoffeln, 
mehrere Scheffel Korn, Gerſte, Haber und Erbſen binzugetreten, auf den 7. Juni 
a. c. Vormittags an den Meiſtbiethenden gegen gleich Dasre Bezahlung in Conrank 
erfolgen, welches Kaufluſligen hiermit bekannt gemacht wird. a = 
Slraͤflich Henkel frey ſtandes herrliches Beuthner Gerlcht. - 
) Liegnitz den dten May 1816. Auf die zu Kaltwaſſer fad Rio. 33 a. be⸗ 
legene, 160 Rthl gerichtlich gewürdigte Reihiſche Freygaͤr nerſtelle find am ten huf. 
nur 100 Rthlk. gebothen worden, und wir haben dem Antrage der Erben gemäß 
einen ander weiten Biethungstermin auf den ızten Juni c. Vormittags um 1 Uhr 
an hiefiger Gerichtsſtaͤte vor dem Stadt⸗Juſtizrath Krauſe ang ſezt, wozu wir 
alle Kauffuſtige mit der Anwelfung vorladen, ſich im Termine über ihre Zahlungs⸗ 


fahigkeit auszuweiſen. Die Taxe kann nebſt den Zahlungs bedingungen taͤglich in 
unſerer Regiſtratur⸗ burchgefeben werden. 5 N 5 : 


önigk Preuß: Sands und Stadtgericht 


i 22) G old b erg den 16ten May 1816. Von dem Nieder- Harpersdorfer Ge⸗ 3 2 a 


richtsamte wird im Wege der freywilligen Subhaſtation in Terluino unico et be⸗ 
remtorlo den 25ften Juli d. J. Vormittags um Uhr das zum Rachlaſſe des daſt⸗ 
gen Freyhaͤuslers Gottfried Bräuer gehörige Freyhaus, was nach der darüber aufs 
genommenen Taxe auf 128 Rihir. Cour. gewürdiget worden ‚auf den Antrag der 
Erben und Vormundſchaft an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden verkauft werden, 
wozu Kauſtuſtls?, Beßtz⸗ und Jahlungsfaͤhige mit dem Etoͤffnen geladen werden, 
daß dieſes Haus dem Meiſtbiethenden mit Einwilligung der Erben und Vormund⸗ 

bothe, die nachher angebracht, nicht geachtet 
Nie der⸗Harpeksdorfer Gerichtsamt. 


Zu verpachten 
Imlelin den 27ſten April 1816. Da die zum hieſigen Königl. Domal⸗ 
nenamt gehoͤrige bey Imielin an der Straße belegene Arrende, welche die Dörfer 
Imielin, Chelm und Koſtow mit Getraͤnke verlegt, und wozu ein Hopfengarten 
Don drey Magdeburger Morgen, ein und zwanzig Morgen vier und dreißig Qua⸗ 
dratruthen Acker und ſieben und vierzig Morgen einhundert und vier Quadratru⸗ 
then Wieſen gehoͤren, zu Johannis d. J. pachtlos wird, und Eine Koͤnigl. Preuß. 
hochpreisl. Regierung deren anderweitige 1 
drey nach einander folgende Jahre beſchloſſen hat: ſo iſt zu dieſem Behuf ein Liei⸗ 
tationstermin auf den goften May a. c. 5 
Amtskanzley angeſetzt worden. Es werden daher alle Pachtfuſtige hierdurch auf⸗ 
gefordert vor dem unterzeichneten Gerichtsamte zu erſcheinen und ihre Gebothe ad⸗ 
her eingeholter Approbation Einer bochpreisl. Regie 


Zuschlag dem Meiſt und Beſtbiethenden erfolgen, Ein zur Juſernd een 
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ber kickkanten dienender Anſchlag kann in der hleſtgen Rentamts⸗Regiſtratur einge" 
ſſehen werden. 5 Königl. Preuß. Rent⸗ Gerichts aint. 725 Er 


V. „sr beräuchoniren. _ * 
*) Conſtadt den toten May 1816, Der Mobiliar⸗Nachlaß des hieſelb“ 
verſtorbenen Hondeismaunes Joachim Jeskoll, beſtehend in Gold, Silber, Zinn, 
Meſſing, Beiten und Schalltwaaren, foll in Termino den. zten Juni d. J. Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr oͤffentlich verſteigert werden, welches Kauftuſtigen hiermit bes 
kannt macht 5 Das Koͤnſgl. Gericht der Stadt Conſtadt. Trespe. 
RS Ci.itationes Edictales. „ 
I Breslau den aöflen Januar 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Es Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offieii ſisci der Cantoniſt Jo 
N hann Gottlieb Schinners aus Waͤrgsdorff, welcher als Zimmergeſelle vor mehrern 
Jahren ausgewandert iſt und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſſonen ſich nicht geſtellt 
hat, zur Ruͤckkehr binnen 9 Monaten in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufe 
gefordert, und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den alſten No⸗ 
bvewber c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts Refer. Gad 
anberaumt worden, zu ſelölgem auf das hieſige Ober⸗ Landesgerichts Haus vor⸗ 
geladen. Sollte Beklagter in dleſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 
ſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt 
zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscatton ſeines gegenwärtigen 
als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Bermisgens zum Beſten bes Fisci erkannt 
werden. Koͤnſgl. Preuß Ober Londesgericht von Schleſten. Er 
H Ptegnik den 2sften:QIpril 1816. Von dem Königl. Ober⸗Landesgerſcht 
von Niederſchleſtien und der Lauſttz zu Liegnitz werden nunmehr auch nach aufgeho⸗ 
benem Suſpenſions⸗Ediet, alle diejenigen unbekannten Militair⸗Perſonen, welche 
an den Nachlaß des zu Freyſtadt⸗ verſtorbenen Creis⸗Steuereinneßzmers Rothe, 
woküber per Deeretum vom 3 Moyemder 1815. der erbſchaftliche Eiquidations⸗ 
Prozeß eröffnet, Forderungen haben, vorgelnden, in dem zur Liguidirung und 
Juſtificirung derſelben auf den 24. Auguſt Vormittags um 10 Uhr anbergumten 
Termin vor dem ernannten Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Lede⸗ 
bur, auf dem Koͤnigl. Schloſſe zu Glogau entweder in Perſon oder durch zuläßige 

und mit geſeßlicher Vollmacht und hlurrichender Suformation verfehenen Mandaz - 
tarien aus der Zahl der hleſigen Juſiizcommiſſarien, wozu die Inſtizeommiſſarſen 
Becher und Landmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an ge⸗ = 
dachte Nachlaß⸗Maſſe anzumelden und gehörig nachzuweiſen , bey ihrem Aus blei⸗᷑⸗ 
ben aber zu gewärtigen, daß fie aller an dleſen Nachlaß etwa hobenden Vorrechte 
für veriuflig erklärt und nur an den etwanigen Ueberreſt der Maſſe nach Beſriedi⸗ 

gung der erſchlenenen Gläubiger werden verwieſen werden. „„ 

ä Koͤnigl Preuß Ober⸗Landesgerlcht don Nieder ſchleſien und der Lauſitz. 8 
2 „) Liegnitz den 2ofien April 1816. Es iſt uber den Nachlaß des zu Ried⸗ 
8 ſchuͤtz verſtorbenen Lazareth Inſpectors und Gutsbeſitzers von Jauſchwitz, Ober⸗ 
Amtinannes Johann Bottlied Otto, auf den Antrag des Vormundes der nachge? 
laſſenen Ottoſchen Minorengen bereits unterm aten September v J. der erb ſchaft⸗ 


liche Liquldattensprdzeß eroͤffnet worden. Alle undekann en Miſttair⸗Glaͤubiger 


= 


des Verſtorbenen, denen ihre Rechte aus dem Militalr⸗Suspenſtons e a vor⸗ 
5 % aan a | 


it 
1 . 
5 


0 


F 
2 SET EI 


5 € x . 8 2 

5 (1er e 5 | 

behalten worden, werden daber vorgeladen „in Termins den 24ffen Auguſt e. Vor⸗ 

mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Depufato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath v. Lededur, auf dem Ober⸗ Landesgericht in Glogau entweder perſoͤnlich oder 
durch einen hiefigen mit hinreichender Informatlon und geſetzlicher Vollmacht ver⸗ 
fehenen hieſigen Juſtiz⸗Commiſſatium wozu die Juſtiz „Commiſſarten Seidel und 
Becher vorgeſchlagen werden 5 zu erſcheinen, ihre Anſpruche an den Ottoſchen Nach⸗ 
laß anzumelden und zu rechtfertigen; im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, 
daß ſie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren fpäter anzubkin⸗ 
genden Forderungen nur an daslenige, was nach Befriedigung der ich meldenden 3 

Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben machte, werden ver wieſen werden. gu) 

f . Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſten. 5 
) Liegnitz den 25ſten April 1816. Von Selten des unterzeichneten Ober- 
Landesgerichts werden nach nunmehr aufgehobenen Suſpenſtons⸗Edict alle unbes 8 

kannte Militalr⸗Glaͤubiger, die irgend einen Real⸗Anſpruch an das im Fͤtſtenthum 
Glogau ünd deſſen Glogauſchen Greife belezene Gut Trebitſchen und deſſen kuͤnftige 
Kaufgelder, woruͤber der Liquidattonsprozeß am 9 Februar a. 6, eröffnet worden 
iſt, zu haben vermeinen „vorgeladen, in dem zur Anme dung und Rechtfertigung - 2 
ihrer Forderungen vor den ernannten Deputa o „Herrn Ober⸗ Landesgerichts⸗ 
Rath Kuhn, auf den 24, Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Ter⸗ 
min entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend informierte und gesetzlich bevalle 
maͤchtigte hieſige Juſtizcommiſſarten (wozu ihnen der Hefrath Dehmel und Juſtiz⸗ ö 
tommiſſarius Landmann vorgeſchlagen werden) auf dem Koͤnigl Ober⸗Landesgericht 
zu Glogau zu erſcheinen, um ihre Forderungen gehoͤrig zu liquidtren und zu juſtie 
ficlren, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß je mit ihren Anſprüchen ER 
an beſaßtes Gut Trehitſchen und deſſen künſtige Kaufgelder präcladirt und ihnen ; 
damit ein ewiges Stitifebiweigen ſowohl gegen den Käufer, deſſelben als gegen die 3 
‚Gläubiger ‚unter welche die Kaufgelder zu vertheilen find, wird aakerke werden. g 
5 Könige. Preuß. Ober⸗Landesgeticht von Niederſchleſſen und der Lauſtz. 
Pilſchen in Schlesien den 13. April 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. 
Preuß. fiscaliſchen Officii wird der aus dem Dorfe Uſchuͤß Roſenbergſchen Ereiſes 
in Schlesien gebürtige und zuletzt hier ſelbſt wohnhaft und ſtatlonirt geweſene Chy⸗ 
rurgte⸗Geſelle Franz Joſeph Bernhard Bartha, welcher ſich im Jahre 1771, von 
hier auf die Wanderſchaſt begeben, und zuſetzt unter dem oten Auguſt 1774. aus 
Auſterdam eben als er in Begriff ſtand als oter Schiffsarzt in Dienſten der pollän⸗ 
diiſchen Compagnie eine Reſſe nach Oſtindien zu un ernehnen, an ſeine Aeltern und 
Bruder anhers geſchtieben, zur ungeſaͤmten Ruͤckkehr binnen Jahres friſt in die 
Koͤnigl. Preuß. Staaten hiermit oͤffentlich aufgefordert, insbeſondere aber edictall⸗ 
ter vorgeladen ſpaͤteſtens in dem auf den 22ſten Junt des Jahres 1817. (mit 
Worten: den Zwep und Zwanzigſten Juni Anno Eintauſend Achthundert und 
Siebenzehn) chlerſelbſt vor dem Deputirten des Gerichts, Stadtrichter Conrad, 
fruͤh um 9 Uhr auf der Stadtgerichts⸗Stube anſtehenden Termine zu erſcheinen 
und ſich über ſeinen Austritt zu verantworten z duſſendlelbenden Falles aber in Folge 
EN der Koͤnigl. Preuß. Geſetze zu erwarten, daß er für einen ausgetrenen Milttatte  _ 
Pfſtichtigen und fein gegenwärriged und künftiges Vermögen als dem Fis co anheim 
E gefallen durch rechtliches Erkenntniß werde geachtet werden. Nicht minder werden 
Auch zu dieſem Termine die etwanigen unbekannten Verwandten des an 525 
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Gerechtſame mit vorgeladen .. 8 25% ee 
> = 0 8 Königl. Preuß. Stadtgericht, Conrad. 
5 a AVERTISSEMENTS: 2 RE Er 
Breslau den 27ſten April 1816. Es find dey einer wegen Mangel eines 
Paſſes hieſelbſt verhafteten Frauensperſon folgende Sachen vorgefunden, und da Su 
fie ſich uͤder deren ehrlichen Erwerb nicht hat ausweiſen können, als verdächtig in 
Beſchlag genommen worden, als: ein ſchwarz ſeidnes Kleid, ein brau gemuſter⸗ 
tes Kattunkleid, ein weiß leinener Unterrock, ein weißes Kambrylleid, ein weißes |. 
Muß linkleid, ein gruͤn „gemuſtertes Kambrikleld „ein weißes Jaͤckchen, ein Paar grun 
gemuſterte kattune Handſchuhe, LO Ellen roſa und weiß geſtreſfter Zingan, eine weiße 
geſtickte Fraiſe, ein buntes baumwollnes Tuch, zwey Paar baumtsollne Frauens ſtruͤm⸗ 
pfe und andre Kleinigkeiten. Wir fordern daher dieſeuigen Per ſonen, welche gegruͤn⸗ 
dete Eigenthums⸗Anſprüche an die e Sachen nachmeifen können, hiermit auf, ſolche 
den uns binnen Wochen und ſpäteſtens in Termino den 10. Juni c. Vormittags um 9 
10 Uhr in der Frohnveſte anzubringen; widrigenfalls nach, Ablauf diefer Friſt über. 
diefe Sachen nach den Geſetzen verfügt werden wird, N 8.93 

| Die Eriminal⸗Deputation des Königl. Stadtgerichts. A 
Sprottau den 19. April 1816. Von dem Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht 
zu Sprottau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hypotbekenbuch Über die zu 


dem hieſigen aufgehobenen Kloſtergeſtift gehörigen Grundſtücke, als; die Berge 7 
vorwerks Parzellen, dle Quetſche, den Neugarten, den Viebich, die Wachsbleis u 
che und die Kloſtergebaͤude, auf den Grund der darüber in der Regiſtratur vorhan? 
denen, und der von den Beſitzern der Grundſtuͤcke einzuziehenden Nachrichten regu⸗ 0 
tigt werden ſoll, und daher ein jeder, welcher ein Realrecht zu haben vermeint, ſich 


binnen 2 Monaten, ſpaͤteſtens den ıften Juli c. um 9 Uhr vor dem Herrn Stadt⸗ 
richter Marmeiſtein zu melden und feine eiwanige Anſorüche naher anzugeben hat.) 9 
—. N 5 r Koͤnigl. Preuß. Stadegericht. 3 
*) Neuſtadt den 13ten May 1876. Da in dem am 15. Nobember v J. 
angeſtandenen Termin zum Verkauf der Deutſch⸗Müllmer Joſeph Rißmannſchen a: 
‚Erben Windmühle mit den dazu gehörigen 6 Scheffeln Ausſaat, welche unter der 
Nro, 52. des Hppotbekenbuches geführt wird, und au zoſten April 1804. auf 
936 Nihlr. 24 (gr. 6 0°. durch Sachrerftändieh gefaßt e erde kein annehmtichen 
Lleltant ſich gefunden hat, ſo wird nach dem Antrage der Erbes⸗Intereſſenten een 
anderweitiger einziger Fellblethungs⸗Termin um gedachte Windmühle auf d 
49, Juni d. J. Vormittags 9 Uhr in Deutſch⸗Muͤllmen angeſetzt. Kaufluſtige 
und Zahlungs faͤhige werden dazu eingeladen, und haben dieſe den Zuſchlag nach 
eingeholter Genehmigung des Walſenamtes zu gewaͤrtigen. Die Tape liegt zu. 
Inſpictrung bereit; auch kann die zu veraͤußernde Stelle täglich in Augenſchein gen 
nommen werden, Die unbekannten etwanigen Realpratendenten werden unter el 
nem ſub pöna präcluſi et pervetut Menttt aufgefordert, ſpateſtens in obigen Ler⸗ 5 
min ihre Anſpuͤche an beſagten Fundum geltend zu machen. 1 | 
% x Das Gerichtsamt der Herrſchaft Moſchen und Mullmen. 5 
) Tarnowitz den gien May 1816. Von dem Juſtizamt der graͤflich Hen⸗ 
8 kelſchen Beuthner⸗Herrſchaften wird hlerdurch öffentlich bekaunt gemacht, daß das 
Hppothekenduch von dem Marktflecken Georgenberg Beuthner Ereifes guf den Sem 
5 Se | | er 
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der darüber in der gerichtlichen Negiſteakur vorhandenen und der von den Beſiheen a 
der Grundſtuͤcke einzuziehenden Nachrichten regulirt und dabey jeder binnen 4 Mos . 
naten angemeldete Realanſpruch beachtet werden fol. Es werden daher alle und 5 
jede unbekannte Realpraͤtendenten welche dabey ein Intereſſe zu haben vermeinen, 
Und ihrer Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu ver⸗ 
ſchoffen gedenken, zur Anmeldung ihrer Reglanſpruͤche hierdurch mit dem Bemer⸗ 
ken aufgefordert, T N 7 
f a) diejenigen, welche Sinnen der beſtimmten Zeit ſich melden, nach dem Alter 
And Vorzuge ihrer Realtechte werden eingetragen werden; = 
b) diejenigen hingegen, die ſich nicht melden, ihr vermeintliches Reolrecht 
Sonne den dritten im Hypothekenbuch eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben 
Foͤnnen, und in jedem Falle mit ibren Forderungen den eingetragenen Poſten nach⸗ 
! ſtehen muͤſſen; und N : „5 
8 eh denjenigen, welchen eine bloße Grundgerechtigkett zuſteht, ihre Rechte nach 
Vorſchrift des allgemeinen Landrechts Thl. 1. Dit. 22, § 16. und 17, ſo wie des 
Anhangs zum allgem Landrecht 9. 58 zwar vorbehalten bleiben, ihnen aber auch 
freh ſtehet, ihr Recht nachdem daſſelbe gehoͤrig anerkannt oder dargethan worden, 
eintragen zu laſſen g 2 ee „5 
VV Juftlzamt der gräflich Henkelſchen Beuthner Herrſchaftenn f 
) Beuthen an der Oder den 28ſten April 1816 Da ſich zu dem Schiffer 
Grätziſchen Wohnbauſe Neo. 376. taxirt 140 Rthir., bis jetzt noch keine Kauflu⸗ 
ſtigen gemeldet haden ſo wird hiemit abermals ein Licitationsterum auf den 
27. Juli a. c, Vormittags um 10 Uhr anbergumt, an we chem ſich die Kaufluſtigen 


im biefigen Gerichtszimmer einzufinden haben Zugleich wer den alle unbekannte = 
„Real⸗Ereditoſen aus dem Militair⸗Stande, denen bisher chre Rechze reſervirt wa⸗ 
ren, aufgerufen in dieſem Termine zu erſcheinen und ihre Forderungen an das 
queſtionirte Haus anzubringen und zu deſcheinigen, ausbleibenden Falls aber zu 
gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Forderungen werden praͤtludirt werden. 8 
5 d Re Das Stadtgericht. = Ze 
) Hummel zu Nieder⸗Glaͤſersdorf gehörig den! zten May 1816, Die zum 
Nachlaß des in Hummel verflorbenen Joſeph Maluche gehoͤrige Häuslerſtelle, welche 
durch dreyerley Gerichte auf 272 Rihlr. 10 fr. Courant gewürdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag der Erben Thellungs halber VVV Y 
en in Termino den ıften Ju! RR 
Vormittags um 11 Uhr in der Gerichtsſtube zu Nieder⸗Glätersdorf ſubhaſtirt wer⸗ 
den, wozu Kaufluſtige eingeladen, alle unbekannte Eebſchafts⸗Glaͤubiger aber zur 
Liqulbation ihrer Forderungen unter der Verwarnigung vorgeladen werden, daß . 
ſie außenblelbenden Falls aller ihrer etwanigen Vortechte für verluſtig erklärt, und 
daß fie mit ibren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger übrig bleiben möchte, verwleſen werden ſollen, 5 
er Das Gerichtsamt Nieder⸗Gläſersdorf und Hummel. 
a ä N = Walter, Juſtlt. 
*) Erdmannsdof den 1cten May 1816. Das Gerichtsamt von Erd⸗ 
mannsdorf ſubhaſtirt auf Antrag eines eingetragenen Glaͤubigers der Handlung 
S. G. Wäber Eidame et Comp. zu Schmiedeberg das nach der bey dem Gerichts⸗ 
amte einzuſehenden Taxe auf 1844 Rthir. 12 ge Courant geſchaͤtzte Freyhaus und 
Bleiche des Oelſchläger Johann Chriſtoph Schiffter Nro. 56, in Erdmanns dorf 
en Br 5 8 im 


\ N 


2 


5 ® (884% 2 


ihr „Hiefßerafehen Creife in dem guf den zaſten Juli d. J. zu Erdmonnsborf an⸗ 
geſetzten einzigen ausschließenden Biethungsternnne, zu welchem alle Kauffahige 
des Vormittags um 10 Uhr zur Erklärung ihrer Gebothe und Erwartung des Zus 
ſchlages öffentlich. vorgeladen, und die eingetragenen Gläudtger zugleich benachtich⸗ 
tigt werden, daß im Falle ihres Ausblelbens dem Meiſtbiethenden nich: nur den 
Vauſchlag / ertheilt, ſondern auch nach getich licher Erlegung des Kauſpreiſes dee 
Loͤſchung der ſaͤmamtlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Forderung ze 
gen, und zwar der lestern, ohne daß es zu dieſ en Zwecke der Veybringung der J a 
fieumente: e verfuͤgt werden ſoll. 
| Gerichtlich ee Kaufcontracte. f 
Hr ſchberg den sten Aprit 1816. Nachſtehende im Monat März vor 
gekommene Poſſeſſions⸗ Veranderungen werden bekannt gemacht: 
1) Kauf des Johann Chrenfrled Fiſcher, um das Haus Nro. 800. u 
Straupitz, fuͤr 180 Rehlr. N 
2) Des Eorißlan: Schroͤter/ um das Sans Nroi 156 zu e tür 
90 Ahle: * 
3), Des Johaun Sortiod Enge, um das Haus Rio; 145. zu Cunnersdorf, 5 
fur 380 Nihlr. 
4) Des Johann Carl Sicher, am das: Bauergut Nis. 1304 zu Lunners⸗ 
dorf, für 1400 Rthlr. 5 
5) Des Christian Seidel, um das Bauergut uo. 161. zu Cunners⸗ 16 
dorf, für 1250 Rihlr. f 8 
6) Des Bürger und Stelfchernteiflere Ehriftion Gottlieb Relniſch, um d 
Hleiſchbank Nro. 195% für 260 Rthlr. 
: 7) Des Johann Benjamin Hornig, um das Haus Nro. 54 B. zu Sunne 
nersdorf, für 114 Rthlr. 
89) Des Ehrenffled Neumann, um das Haus Ro, 1 3% zu Grunau, fie 
94 Rehlr⸗ 
„„ Des Burger und Kaufmann Johann Michael Hutter; um das zus: ; 
Nro. 552 hieſelbſt, fuͤr 2000: Rthlr. 125 
Koͤn wl. Pleuß. Land- und Stadtgerichts⸗ Reglſtratur. f f 
Brieg den 27ſten März. 1816. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß der Bürger ꝛc. Joſeph Maucke dem Joſerh Doneck 3 Scheffel ae | 
und 425 R, a 145 IR. Acker um 330 Rthl. heute abgekuft Hat. 2 
Roͤnigl. Preuß: Stabtgericht Wann, © N > 
Brieg den 27ſten März 1816: Dem Publiko wird hlerdurch ee 
gemacht. daß der Bürger Johann König dem Joſeph Doneck 3. Scheffel Bresl. . 
Ex und 127 oe A Acker um 330 Ntbl. heute abgekauft hat, e & 
: Königt, Pe e Wah e 


f 5 Gentest 


70 


r 


( 
„„ lage u 
zu Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

N 5 vom 24. May, 16165. RE, 


Gerichtlich conffrmirte Kauftontracte. 5 


9 Breslau Den 20. Juni 1817. hat der Anton Schupke die ſub 
No. 29. zu Groß Naͤdlitz gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle an den vorigen Beſitzer 
Franz Mende für 114 Rthl. 8 fge. 7 d'. Münzcourant verkauft. 


) Breslau. Den 14. Mobbr. 1815, laut Kaufcontract de bodierno 
bat der Carl Nagel den ſub No. 6. zu Heydaͤnchen gelegenen Kretſcham, für 
500 Rt erkauft. ee 5 

) Bleslau den 23 Nobbr. 1815. Vermoͤge Erb⸗Receß de Dato 
eodem bat der Jobann Foͤrſter das vöterliche Bauergut ſub Mo. 17. zu 
Gallowitz in dem Werthe von 1100 Reh. Courant übernommen. 

„) Breslau ben 15. Deebr 1815. Laut Erb⸗Receß de hodierns 
bat der Samuel Schindler den ſub No. 1. zu Klein⸗Suͤrdig gelegenen 
Kieſſcham und Schmiede aus dem Nachlaſſe ſeines Vaters für 485 Riß. 
21 fg. 5 d'. Cour. übernommen. VVV 

„) Breslau deu 22. Januar 1816. Nach a ausgefertigten 
Kaufcontracte hat der Jobann Michael Kunert die ſub No. 30 zu Groß⸗ 
Naͤdlitz gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle von der Hedewige verehl. Walkin und 
der Vormundſchaft ihrer Kinder für 120 Kehle, 4 d'. Münz Courant 
erkauft. Be 

9) Krichen den 27. Januar 1816. Dato iſt der Kaufcontract des Jo- 
ſeph Seel, um die Dreſchgärtnerſtelle ſub No. 17. nach Hoͤhe von 268 Riß · 
17 for. Courant gerichtlich ausgefertiget woeden = 
Breslau den 27. Januar 1816. Die Dreſchgaͤrtnerſtelle des 
Jobann Carl Schinidt zu Illuiſch hat der Joſeph Heckner für 130 Rihl. 
CTcu ant als eiſtbie hender erſtanden. ö 5 g 

) Breslau den 9. April 1876, Die Suſanna verebl Rothern bat 
die zum N chlaſſe ihres Mannes Hei ich Rother gebörige Freyſtelle ſub 
No 21. zu Klichen in dem W rihe von go Riht Courant übernommen, 
und iſt Dato der Kaufcontract des Ehriſtian Peltz um beſagtes Gtundſtück 


nach Höye von 88 Mehl gerichtlich ausgefertigt worden. 
2 | ee 9 Schwarz⸗ 


pro 1500 Nthl. 


2 „„ an 


00 Säwarzwatdan den aten May 1816. Sen dem bieſtgen Ge. 2 
eichteamte fi find in dem esse enen halben d Sabre 8 anf vekla Bi 


bakt worden: Rn 3 4 
: Zu Schwarzwaldau. 
= 1, Daniel Ludewig, um George F teorich Kung Exöfhanpone. so. 
pro 3390 Riehl 
: . Gorthelf Scubeit, um Gottlieb Eckerts Muͤhle Neo. 105 po 
4550 9 . 
. Gotilſeb Kugel „um Chriſtian Dim, EN No: 57. ö a 


320: 8 bl. 
CR Zu Gaablau. 3 
4. Gottfried Heinzel, um George Friedrich Peters Dienfigarten No; 394 9 
pro 201 Reb. EL 

5 Gottlieb Schuch, um Goulieb Schreibers Dienſtgarten Re. 12. 5 
pro 64 Kühl. 
6. George Friedrich Buͤhn, um Gottlt eb Kruͤ gels Bauergut No. 42. 


7. Ehriſtian a um- Gontich ubenigs: fan 2 75 pto 


44 Ribl. 
ö en Mittel: Eon SE 
8. Hanns Er Tells, um Daniel Tralls Bauergut No. 8 pro 
222 Atbl. 24.191 0 
9 Gottlieb Berger, um Gotifried Ruüdolphs ebas No. 15. vo 15 
145 A 21 fr. 57.0. 1 
g Zu Ober Conrads waldau. d 

10 Cati Gotuleb See: um Daniel Ludewigs e No. 28- 

pro 1600 Rig. 2 : 
Zu B9gelgels 0 d 1 
EL. Heinrich Klenner, um Bo pe Feldgarten Mo. 10% „po 


334 Rihl 8 sor. Sachſe, Juſtit“ 
„Neumarkt den 0. Meg 1816. Bey dem Königl. Sonic 
zu Sanıh ſind folgende Käufe ur Co fi mation gekommen: 


1. Kauf des Schum che Ceſpen ibn huf, un das R Hierſche Haus u 
No. 16. der Vorſtadt, pio 575 Reih ; 
2. Des Töpfer Simon Mojer , um ein Dhräehge 3 Ackenſtück von bre 
Sack, pro 450 Rh: 8 
ee Des Scyußmacher Franz Komonle „ um ein dichtend nnd 5 
von 3 Sack ıı Meßzen, Dig 7% Rib. 
. dis 


8 as) 8. 


4. Dis Seconom Sieb Schudbach, um das er ſchſche H aus 2 88 
fuͤr 143 Nihk. 
Des Schmidt Cr Priaz, um das Anton Peinifbe Gans Ne. 
pro 85 Rehl. 
8 Des Auguſtin Hoffmann, um das Eberbardtſche aaa von 
4 end 11 Metzen, pro 60 Dub, 
. 7. Des Franz Serfihfe „um das Thereſta Gerſchkeſche Haus No. 116 
Sr pro 1 Mehl, 
8 Des Fleiſcher Josep Kugler , um das Gerſchkeſche Ackerſtück von 
22 Sack, pio 350 Mtkle. 5 
9. Des Schneider Anton Seldler, um das ran Seidlerſ ſche Aale 
von 4 Sack und Scheune, fuͤr 34 Rthl. = 
Sp za ofen) Kuppe, um das Joſepb Suppefäe Haus, 4 
pft 20 Rt 5 
N Ne a0 t den 0. May 1 1816, Bey 10 dd Genre, : 
tern u md folgende er zur Confiemarion gekommen: = 
Blumen ode Li gnitzſchen Cre ſes. : 
1. Kauf 5 Johann Geitfried Weiland, um die Vogtſche benen 
SE rom. 
I. Suerchen Woblauſchen Creiſes 
2 Des Franz Jouſcher; um den Kammerſchen . zuasarſcbire, 
pro 709 Rth⸗ N 
7 3. Kauf des Fiſcher, um die Bie er gansſche 3 Felſtele, pio 3¹ nt, 
III. Leona dwitz Hreumastifihen €: eiſes. 2 
a Kauf des Hapel, um die Magotwvskiſche Freiſtelle, bro 314 Nh. 
IV. Daa dſchutz und Breſa Neumarftichen C eiſes 
. Kauf des Johann Cheiſtoph Riedel, um die . un 
zu Klein: Bieſg⸗ pro 1200 Kibl- : 
„. Rauſſe Rachen iegnttzſchen Creiſes. 5 
. K ut dei Maria Johanua Pieiſch, „ um die C e des 212 
pw 161 bl. 


W 0 Jauer den Iten u Mop Re 70 unten genannten Gerichtsaͤm⸗ 


tern find. ſo gende Kane die. beerſchaft ichen Conft: mation ee e 


welded El: 7 1 
f Bey dem Ger ichtsamt Contadswaldau⸗ 


1. Kauf dee Schuhmacheraef len E Ebrenf ed Groͤr, um ſeines Binders 
eu Gottiob Goes Freihaus, die 200 Rb. 11 
2, Kon 


8 156% „ 
II. Ben dem Gerichtsamt kohnig. 


2. Kauf des George Friedrich Dite, um des George Seen Knorns 


Freiſtelle, „pio 150 Rehl. 


3. Kauf des Samuel Micke, um des George Sciedrich Haſchkes ſub 


> No. 16. belegene Freiſtelle / pro 110 Reh. 


4. Des Jebann Gottlieb Micke, um ſeines Sobnes Samuel wee 1 


ſub No. 19. belegene Auenbaus, pro 50 Rth. 
III. Bey dem Gerichtsamt Gräbel. 


5. Kauf des Johann Ehriftian Haͤver „um des Carl Friedrich Englers 


Beende e pro 110 Rıbl, 


Kauf des Galle Krayn aus Ober: pekte, um das Gotilieb Grüͤtk⸗ 


ners Kurhaus, 2 35 5 Riehl. 
Bey dem Gerichtsamt kengenbelwigsdörf. 
7. Kauf 11 Se Ehriſtoph Paeuſer, um des Friedrich Samuel Ul⸗ 
kes Fr: suftelle, pro 600 Rth 


1 
7 


8. Des Friedrich Samuel Uke „um des Johann Ebriſtoph Paeuſers 5 | 


drehen pro 200 Rtbl. 


| pro 06 Nit 


Des ln Seidel, um feines Vaters Gottlieb Seidels Bauergut 


10. Des Carl Gottlob Sommer, um des Friedlich Hilſes a 5 


0 00 R. l. 
pro 5 4 Bey dem Gerichtsamt Skobl. 


11, Des Johann Christoph Meprich, um die den George Friedrich 90 


peſchen Erhen geboͤrige Dieſchgärtoerſtelle, pro 380 Rth. 


12. Des Bauer Friedrich Er Rune zu Gränowiz, um die den Bauer 5 


e Gottlieb Kunickſchen Erben geboͤrige Freiſt lle, peo 1600 Reh, 


13 Des Schuhmachermeiſter Gersten Goltlieb Wutlig, 908 er G01 : 


lieb Häders Angerbaus, pro 130 Ntb. 


14. Des Schuh machermeiſten ; Shriftian Gotelieb Wuttig, um des Se ; 


muel u Angergarten, peo 24 Mtb: 
VI. Bey dem Gerichtsam Klein: Neudorf. 


13. Des Johann G Goſttieb Te jelſch aus Ober⸗Poiſchwitz, um eee, 


Feledrich Wielt nachgeleſſene HA: lriſtelle, po 400 Rib. 
er vl, Bey dem G richtsamt Groß Neuderf. 


16. Des Juwohner Hanns Chriſtop, Winckler, 15 des Go! lese, 


lers e ſub Mo 39, rro 130 Rh. 
8 VIII Ben dem Herichtsamt . f. 


7. Des Johann Ehrenfried Menzel, um aa Valers fein Den 3 } 


0 Wee bro 120 Riff. 


4 


2 


IX. a0 a 


„ 


: IX Bey dem Gerichtsamt Oyas. a 
18. Des Ebriſiay Gottlieb Neumann“ um des Cbyrurgus David Siege 
mund Bertrams Angerhaus und Göttel, pro 100 Ribl VE : 

E 19. Des Carl Friedrich Eusdig, um das Samuel Neumanns Bauergut 
pro 3000 Rihl. - 7 ER BEE 
Bey dem Gerichtsamt Peterwiß z. 

20. Kauf des Johann Gottfried Hoffmaun, um des Cbtiſtian Gottlieb 
Ziegerts Bauergu pio 4959 Rich. \ ; es 
21. Des Freifteflbejiger Johann Friedrich Weigmann, um des 
Freyſtellbeſitzers George Friebrich Weigmanns eine halbe Ruthe Acker, pro 
124 Ribhl. Der 5 s . 
22 Des Carl Benjamin Reymann, um das den Hanns Chtiſtoph Rei⸗ 
maunſchen Erben ſugeboͤrige Baner ant, pro 2000 Rt. = = 
= Kl Bey dem Ges ich'samt Lebergoſe. . 
23. Des Gottlob Reichelt, um des Joh aun Hortfried Preſſers Anger 
baus, pro 40 Pier: 3% „ 
284. Des Gottlob Wolff, um des Johann Gottfried Seeligers Auenhaus, 
pio 42 Rih. f e JFC 
XII. Bey dem Gerichtsamt Droms dorf. 
25. Des Johann Carl Eckert, um des Gottfried Stephans Auenhaus 
ſub No. 19, pro 80 Rihl. JFF 
8 „Ill. Den den Gerichtsamt Seicha n. 
26. Des Joßaan Ehriſt an Mertſch, um des Goltlieb Scholzes Auen⸗ 
baus nebit Gäktel bee RN 75 
27. Der Ebrer fried Blaſig, um die den George Friedrich Blaſigſchen 
Erben gehör ge Haͤuslerſtelle, pio 120 Rt N a ET 
er Des Frwogier Goltlieb Geoſſer aus Krayn, um des Schneider 
Johann Gortlieb Hennigs Feybaus, oro 65 R 
55 Des Scheider Jopann Gottlieb Hennig, um des George Heinrich 
Wanckes Freybhaus, bio 200 Rh. ER 5% g 
8 „A Bey den Gerichtsamk Jncobsdorf. Ar 


N 


30 Des Üblanen Corl Kaſe, um des Zorft und Wire bſchaftsbeamten 


Chriſtian Gottlieb Liepelts Freyſtelle, ore 300 Rihl. 5 
3 Des Johann George Friedrich Hellmann, um ſeines Vaters Geor⸗ 
ge Fitedrich Hellmanns Freybaͤuslerſtelle gebſt Garten, pio 300 Rthl. 

/ XV. Bey dem Gericht samt Nieder ⸗Stanowitz. 


fi 


32 Des Jebann Gottlieb Hoffmann, um die den Beneditt Roſenberg⸗ 5 


ſchen Erben geboͤlige Dreſchgättnerſtelle, pro 480 Rh. 
SI, : a 33. Des 


* 


® Ci) M 5 


Se 33 Des George Geiebtich. Urban, um die den; Sort os ‚si verfe : 
ge Eiben gehoͤrige Re pro 160 ML . 
Sn Bey dem Gerſchtsamt Kons. as 
— 32 Des Catl Re Hoffmann aus Pi gusnitz, um die denen u. Gol 

g fried Arnotſchen Erben Kess SEN ee 5 PS 130 Rıbf 5 
Be z Hoffman 
re, aan den 10. Mah 1816, Von der Koͤnigl. Antshanptr⸗ 
ER, mannſchaft zu Otlmachau boird bier mit bekannt gemacht, daß bey derſeben 
= Ben Käufe in der erſten Haͤlfte des Jaßpres 1816. conft mit wok 

d en ind; 5 i 

e 1. Kauf des Bürgers Jöbann Menzel, u „um bee 
Acker, uro 200 8 . 
= Oitmechau. 2. Des Gaͤrkners Anton Hancke, um das Arferfid No 25 


pie io N 
A twilaisdolf. 3. „Des Babeis Anton Wogner, um ein Acker id Mo az 
pro 300 Rih. BE 
Leindengu. 4. Des Nepomucen Klameth, um Sie Öhtrmeuflle N. 365 5 
pid 750 Riehl. 8 
Re a 5 Des Sam Kuſze, um das Banergit Neo. 5855 pro 
Ainbderf 6. Des Cafhar Weidner, um die Häusterftelle no. 400, | 
pro 10 Rih - a 
Woltz. 7. Des Joſepb Kuntze, um die Gaͤrtuerſtelle Nro. ai mo 
200 Rthi u 
Tannenberg. 8. Verreich des Bauerguts no. 8. an den Jacob Warm⸗ ge: 
brunn, pro 700. Rihle 5 15 


Ellgiub. 9. Kauf des Joseph Lachſüt, um die Shun No. 12% 5 . 
2 pro 140 Mibl. 5 5 
Arnsdorf. 10. Des Michael Goͤbel, um das Balg no. 20, to 7 


625 Rth. A 
Kamnig. rt, Des Franz Klapper, um die Gättnerftele 05 3% } 
= .200.Rtbl 2 „ 
Lobedgu. 12. Des Anton Zuund, un das e no. 30. Be: 52 
400 Rihl. 


Glaͤſendorf, 13 Vexreich der Hagelerſtele no. 121, an die lee 
Sbemas, peo 90 Rib! 
Zedlitz. 14. Verreich des Wee N den Aufeh Giemer, pro 


=. a ae x 


Me > 


en C: 1591 I 2 EEE 


Glöſerdorf. Ä 13.2 Des Franz Hoffmann, ‚um das Sue 9. 29% nor ® 


pro 686 Rth 
Woitz, 16. Des Anton Ruhen, um die Hänstefie Mo 32. pro 

zo Rihl. e 

Lindenau 12. Werreic der Sertnerftele No 39, an den Amand Hei⸗ 


nelt, pro 341 Rue 
Lindenau. 8. Kauf des Amand Pohl, um die Höislaſene No, 123: 


pro 70 Rth 


19. Lieben gu. N Des Anton Gleßmann⸗ um das Bauergut No. 9. 


pro 3140 Rth. 


-/ 


Sarlowitz 20. Des Bominicus Be um die Schmiede No. 38.0 ee 


pro 600 Rthl. 


Ellguth⸗ at, Des Anton Schwazer, um 5 sHäusteftle No. 76 ; = 


pro go Rih: 


Zedlitz. 22. . Bere) des Bauerguts b, 14,0 an die Franz Geaeierfgen 


Erben pio go Rth. 
Woitz. 23. Der Senn No. 51 an den Augustin Opitz, beo 


171 Rth.⸗ 


Nitterwitz. 24 Des Nepomucen Stande, um die Särtnerftelle No. 3. 
pro 380 Rihl. - 


Duͤrrarnsdorf. 28. Kauf des Häuslere par Jute Nro. zu pro 


80 Rth. 
Bautke. 265 Verreich des Bauerguts No. 75 an: den glorien dent, 


pro 1066 Rth 


Lindengu. 7. Kauf des Amand Herbſt, um die Häusterfteile Ko 12 = 


pro 32 Rthl. 


Liebenau. 28. Kauf des. Joſeph Wieltſch, um bie gäusieifefte no. 99. = 


pro 160 Rth 
Sarlowitz. 


Francke pro 220 Rihl. 
Woitz. 30. Kauf des Peter Spielvogel, um das Doi No, 34. 7 


e pro 0 550 Kehl. Se 
Gallenau. 31. Des Gaͤrtners Joſeph Sense, um eine Ruthe, 
3 pro 120 Rthl. ö 


Gallenau 32. Des Häuslers Joſeph Kader, um die Häustrfele 


29 Verreich der Gärtnekſtelle No. 33. an den dope ; 


No. 42 , pro = 3 
2 Gallenau. Des Gaͤrtners Ignatz gischer, um einen Fleck Wieſe⸗ 5 
wachs, pro 80 ah. ER 
8 er - 555 Olallenau 


5 0 1558) 8 7 
Gallenau. 34. Des Gärtners Michael his, um 3 Scheffel Aker, FR 


= pro 149 Rth. 


= 230 Rthl 


Gallenau. 35 Der Gaͤrtner Franz Koblitzchen Erben, um 23 Schfl. 
Acker, pro 147 Rth. 5 

Liebenau. 36. Des Anton Vogel, um die Huuslerſtele Nro. 70. 
pro 67 Rh 5 
Liebenau. 37. Des Sugen Friemel, um die Hlusleaſtehe do. 8. pro 
64 Rthl. 
2 Liebenau. 38. Der Anton Katzerſchen Erben, um die Häuslerſtelle 
No. 92., pro 104 Rth. 8 

Kamnig. 39, Verreich des Bauergutes No. 45: an den Soſeph Bayer, 
pro 1200 Rthl. 1 
Gallenau. 40. Der Haͤuslerſtele No, 5 an den Ignatz Wolff, pro 


Ott machau. 41. Kauf des Anton e um die Hauslerſtelle No. 14. 

pro 700 Rthl 75 
e 42. Des George Latzel, um das Bauergut No. 41. r 10% 

pro 250 Rth. N 
Lindenau. 43, Des mand Mann, um die Gͤrtnerſtelle Neo; 89. 7 

pro 300 Rt. Ei 
* Oppeln den raten May 1816. Bey dem Königl. hieſigen Stadt⸗ 

2 gericht ſind nachvermerkte Käufe und Zuſchreibungen vorgekommen: =) 1 
: 1. Der Kauf des Jo Ei Heumann, um das Quart⸗Acker der Witwe 7 


Gober No 48., pro 1100 Rth. 


2. Der Kauf des Joſeph Biermann, um das Anton Kieliſche Haus fub 
No. 157., pro 800 Rt. 
3. Der Kauf der Iſrael Wolff Cohnſchen Eheleute „ um das Haus 
ſub Nro. 212. und Handlungsgerechtigkeit ſub No. 5 der Joh. Krauth i 
ſchen Eheleute, pro 850 Rth 


4. Zuſchreibung des Gaſthauſes der Wippiorſchen Erben fub No. 23» ® 


dem Rathmann Herrn Friedrich Schreiber, pro 890 Rth, 
Ottmachau den 31. Marz 1816. Am 31. Maͤrz e iſt beym 
8 Koͤnigl. Stadtgericht zu Oltmachau der Kauf des Haͤuslers Caſper Hanke, 250 
um ein Ackerſtuͤck von 2 Scheffel, pro 100 Rth. confirmirt worden. x 
) Kochern bei Strehlen den 11 May 186. Der Kaufbrief fuͤ n 
den Kramer Johann Grorge Langner, über die Kubiſchſche Freiſtelle 25 „ 
von 300 Rehl iſt grundherrſchaftlich ‚confirmirt worden. Zi 
; Das Hauptmann v. Saliſchſche . u en Dita 60 

ER ſchen Creiſes. 5 


1 


„ (% m 
Sonnadends den 25, May 1816, = 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. mr. 
| allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXI. 


ö Sicherheits⸗Polizey. . 
Läden den gten May 1816. Joh. Gottlieb Menzel aus Freyberg gebuͤr⸗ 
tig, welcher in Goldberg das Nagelſchmidt⸗Handwerk erlernt hat, 25 Jahre alt, 
klein, kaum das Maaß haltend, von hagern Geſicht, hat blonde verſchnittene 
vorn über die Stirn gekämmte Haare, blaue Augen, If geſtern früh aus der hle⸗ 
ſigen Euftodie, woſelbſt er wegen eines angeſchuldigten Diebſtahls verhaftet gefeſſen 
hat, entwichen. Bey ſeiner Entweichung war derſelbe mit einem kurzen ſchwarz 
engliſchen Frack, einem kurzen blauen Tuchweſſchen mit gelben Knoͤpfchen, ſtahl⸗ 
grau tuchnen Pantalons⸗Hoſen, kalbledernen zerriſſenen Stiefeln, einem ſchmu⸗ 
zigen aber ganzen Hemde, ſchwarz ſeidnem Halstuch und einem runden Hut beklel⸗ 
det. Alle Orts- und Polizey⸗Behoͤrden werden erſucht, auf dieſen Menſchen ge⸗ 
nau invigiliren, denſelben im Betretungsfall arbetiren und gegen Erſtattung der 
erforderlich geweſenen Koſten anhero abliefern zu laſſen. En): 
Koͤnigl. Preuß. Domainen: Juſtizamt Lüden. 


RE. Zu verlaufen. er 
Breslau den gten Februar 1816. Bey dem hleſigen Koͤniol. Skadtge⸗ 
richt ſoll ad Inſtantiam des Koͤnigl⸗ Stadt⸗Waiſenamts das zum Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Buͤrgers und Diſtillateur Johann George Mader gebörtge, auf der Weis⸗ 
gerbergaſſe ſub Nro. 331. belegene, a 6 pro Cent auf 2383 Rthl. 8 gra, a 5 pre 
Cent aber auf 2860 Rihlt. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus in Terminis den 
Zoſten May 1816., den z4ſten Juli, peremtorie aber den Zzoſten September a. c. 
Vormittags um 10 Uhr im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft 
werden. Saͤmmiliche befisfählge Kaufluftige werden demnach hierdurch aufgeſor⸗ 
dert, ſich zu der vorbeſtimmten Zelt vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Herrn 
Juſttzrath Witte, ohnſehlbar einzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben, wor⸗ 
nach alsdann obgedachtes Haus in dem letzten Blethungstermine nach vorhergehen⸗ 
der Genehmigung der vormundſchaftlichen Behörde dem Melſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den ohnfehlbar zugeſchlagen, auf dle nachherigen Gebothe aber keine weitere Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden ſoll. Uebrigens dient zur Nachricht, daß die diesfaͤllige 
Taxe am hieſigen Rathhauſe zu eder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann. 
Helnrichau den gten April 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte zu Heinrichau wird die ſuh Nro. 37. zu Schildberg gelegene, zum Ver⸗ 
mogen des verſtorbenen Robotgärtners Siegismund Geisler gehörige und auf 
248 Rihlr. 1 far. 6 d', gerichtlich geſchaͤtzte Nobothgartnerſtelle im Wege der 


erbſchaftlſchen Auseinanderſetzung ſubhaſtirt, Es werden daher beſitz⸗ u 


N 


zu Frledrichsſtadt, welches in der Feuer- Societät zum Erſatz des Brandſchadens 


F eh 

lunigsfählge Kaufluſtige bierdurch eingeladen in dem geremtorie auf den raten fir 

pi c. a, feſtgeſetzten Licitationstermine in hieſter Canzley, woſelbſt die gerichtliche 

Taxe d. d. Schildber zaſten Februar 1816. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen a 

werden kann, zu erſt einen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ BE 

und Beſtbtethenden mit Einwilligung der Erben und Creditoren ſodann zu gewaͤr⸗ 

tigen, Das Gerichts amt der Ihro Majeſtät der Königin der Niederlande 
a gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichan und Schoͤnjonsdorf. 

8 Neufalz den 31ſten März 1816. Zum oͤffentlichen Verkaufe nachbe⸗ 
Hannter zum Nachlaſſe der verſtorbenen verehelichten Schiffer John Anne Roſine 
geb. Piefke hieſeldſt gehoͤrender und allhier belegener drey Grundſtuͤcke, als: 2 

1) eines Ackerſtuͤcks von 10 Morgen 159 Quadratruthen 45 Quadtatfuß Flaͤchen⸗ 
Inhalt, welches nebſt dem dabey befindlichen Wohnhauſe auf 555 Rihlr. ges- 
richtlich gewürdiget worden; 5 4 

2) eines Weinderges von 13 Morgen 66 Quadratruthen, abgeſchaͤtzt auf 
1522 Rthlr.; und 2 5 „ 
3) eines Ackerſtäcks von 1775 Quadratruthen, taxirt guf 74 Rihlr. 
‚find drey Kicitationgtermine 3 . 
75 1) auf den 22. May a. c. 850 : 8 
x 2) „„ 26 Juni ej. a. Vormittags um 10 Ale 
und 3) peremtorie auf den a. Juli ej a.) a 2er Fe 
anberaumt worden, in welchen, und beſonders im letzten peremtorlſchen Termine, 
ſich befig- und zahlungsfähige Kaufluſtige auf hieſigem Rathhauſe einfinden, ihre 

Gebotbe abgeben und ſodann den Zuſchlag an den Meiſt und Beftbietbenden oh⸗ 

ne weitere Berückſichtigung etwaniger fpäterer Gebothe gewärtigen konnen. Uebri⸗ 
gens find die Taxen dleſer dreh Grundftuͤcke bey uns zu jeder ſchlcklichen Zeit nach ? 
zuſehen. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. BOT: N 

, Meiffe den. roten Februar 1816. Daß Koͤnigl. Stadtgericht macht 

hiermit bekannt, daß auf den Antrag der majorennen Wilhelmine v. Buͤngu das 

ihr und ihrer minorennen Schweſter Henxiette v Buͤnau gehörige Haus ſub No. 23. 


A 


auf 320 Nthl. gecdürdiget, und von der Bau- Commiflion auf ro16 Rthl. 20 fürs 
abgeſchaͤtzt iſt, und worauf an Beytrag zum Gehalt des Nachtwaͤchtzes Jauch 
1 Rthlr. 5 fgr. haften, im Wege der gothwendigen Subhaſtatlon Theilungs halber 
öffentlich verkauft werden fol. Wir haben hierzu drey Biethungstermin “ namlich 
auf den sten April e., den 7ten Maß c. und den arten Juni c. des Vormittags 
um lo Uhr angeſetzt, und laden diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen Willens ind, 
hierdurch vor, in den erwaͤhnten Terminen, beſonders aber in Termino ultimo et 
peremtorio auf dem Koͤnigl. Stadtgericht vor dem ernannten Deputirten, dem Koͤnigl. 
Juſtlzrarhe und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Soffner, ſich einzufinden, ihre Ge⸗ 
dothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß dem Meiltbierhinden dieſes 
Haus adjudicire werden ſoll, wogegen nach Ablauf des letzten Termins auf kein 
ſpaͤteres Geboth mehr reflectirt werden ann | „„ 
n ER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, Spee. 
. göwenberg den zeen April 1816. Zum oͤffeutlichen Verkauf der Sattler ⸗ 
meifter Carl Knebelſchen, zu Ober⸗Thomaswaldau ſub Nro 71. belegenen, orts⸗ 
gerichtlich auf 375 Rthlr. Cour kap erten Freyhaͤuslerſtelle, ſtehet ein Termin auf 
den 12, Juni asc. Vormittags um 10 Uhr in dem Schloſſe zu Ober⸗Thomaswalsan 


an 


2 (1765 8 5 | 


an. Kauſftüſilge, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge werben daher hiermit zu dieſem 


Termine zu Abgebung ihrer Gebothe vorgeladen, und hat der Meiſtbiethende, 


wenn nicht Umſtände ein Mehretes nothwendig machen, mit Zuſtimmung des 
Herrn Curatoris des abweſenden Knebel die gedachte Freyhaͤuslerſtelle, wozu 
2 Scheffel 8 Metzen Acker, ein Gärtchen nebſt einem Wieſenfleck gehoren, den Zus 


ſchlag zu gewaͤrtigen. Die Tore kann ubrigens zu jeder ſchicklichen Zeit bey Schulz ; 


lung der Kaufgelder ad Depofitung zu gewärtigen. 


und Gerichten zu Ober⸗Thomaswaldau eingeſehen werden. 8 a 
Das adlich b, Axleden Oder⸗Thomaswaldauer Gerichtsamt. 
0 Schwindt. 
) Sagan den sten day 1816. Nachdem die dem Acker buͤrger Chriſtlan 
Rengers zu Naumburg am Beber zugehörigen Realitäten, beftehend NE: 
=>) in einem auf der Niedergaſſe belegenen Wohnhauſe nebſt Hofraum, Stal⸗ 
lung . Gärtchen, welches zuſammen auf 270 Rthlr. 
e 1 . 555 
2) in einem, Im fogenannten Queerwege belegenen Stücke Acker, welches auf 
e r Be. nn „ 3 
3) in einem Vorderangertheile, welches auf 55 Rthlr.; und 


40 in zwey Hinterangertheiſen, wovon das eine 45 Rihlre, und das andere 


„„ 3 
gerichtlich gewürdigt worden, auf den Antrag eines Realglaͤubigers zum oͤffentli⸗ 
chen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt und ein peremtoriſcher Biethungstermin 
auf den 2often Auguſt d. J. anberaumet worden; ſo werden Kauſtuſtige vorgeladen, 
gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr vor dem unterzeichneten Stadtrichter auf 
dem Schloffe zu Naumburg zu erſcheinen, ihre Geborhe abzugeben und den Zuſchlag 
dieſer Realitäten an den Beſtbiethenden unter der Bedingung der baaren Einzah? 

Das Gericht der Stadt Naumburg am Bobor. 

1 %% ĩ œ Vb 

*) Amt Oels den 17 ten May 1816. Es wird hiermit bekannt gemachk, 
daß zum öffentlichen Verkauf der weiland dem Gottlob Lamprecht zu Ober ⸗Oals 


zugehorigen Dreſchgaͤrtnerſtelle fub Nro. 62., wozu ein Garten und 13 Scheffel i 


Acker gehört, und fo nech Abzug der Onerum auf 161 Rthlr. 23 far. 4 d“, gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt iſt, „„ 3 
ER der gte Jull ae 3 ͤã ˙ 
zur Bicktarton anberaumt worden. Es werden Kaufluſtige, Beſitz und Zahlungs 
faͤhige eingeladen; ſich gedachten Tages früh um 9 Uhr in der Amtskanzeled u 
melden, ihr Geboth ad Protocollum zu geben, und hat der Meiſtbiethende die Ad⸗ 


judicatton zu gewaͤrtigen. 


Sr Koͤnigl. Hobeit des Prinzen August b. Preußen Juſtizamt. 
*) Nieder⸗Berbisdor f den rıten May 1816. Auf den Antrag der In⸗ 


teſtat⸗Erben des bleſeſbſt verſtorbenen Hänslers Johann George Gottſchiing ſub⸗ 


haſtirt das unterzeichnete Gerichtsamt das zum Nachlaſſe ge“ örtge ſub No 56. zu 
Nieder Berbisdorf gelegene Auenhaus nebſt Obſt⸗ und Graſegarten, ſo nach der 
Heylage guf 130 Rihlr Cour. geſchaͤtzt wort le iſt. Kauflaftige, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungs aͤhige werden daher hiermit eing laden ſich in dem Gerichtskretſcham zu 


Nieder⸗ Berbisdorf einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, da 


dam. Meiftr und Beſtpiethendeg nach vorgegangene Zuſtimmung der eee 5 


JJ ˙ũuß̃ 2 


ſchen Majorats⸗Erben und Vormundſchaft benanntes Haus gegen Haare Bezah⸗ 


lung in Courant adjudiciret, und hingegen auf ſpätere eingehende Gebothe nicht 


geachtet werden wird. Das Thomanſche Gerichtsamt. 


5) Aslau Bunzlauſchen Creiſes den ten May 186. Die zum Nachlaſſe 

der verſtorbenen Frau v. Hocke gebornen o. Oppeln gehörigen in Aslau belegenen „ 
und auf 44 Rthle. 10 gr., 51 Rthlr. und reſp. 30 Riehl, Courant gerichtlich a⸗ 
geſchaͤtzten Auenhaͤuſer, wozu ein kleiner Obſtgarten und ein Wieſenfleck angehören, 
werden hlerdurch der Erbtheiſung wegen freywillig ſubhaſtirt und beſitz⸗ und zah⸗ 1 
lungsfähige Kaufluſtige aufgefordert, in dem einzigen mithin peremtoriſchen Se 
mino den sten Juli d. J. Vormittags 10 Uhr in dem herrſchafttichen Wohngebaͤunde 
hieſelbſt ihr Geboth abzugeben, und haben den gerichtlichen Zuſchlag an den Meiſt⸗ 


und Beſtbiethenden mit Einwilllgung der Erben zu gewärtigen,. 


Das Gerichtsamt hirſelbſk. Matiller, Just. 


Citationes Edictales. 5 


Goldberg den sten Februar 1816. Da das von dem ehemal, Kaufmann 


Johann Chriſtoph Bayer, feiner Ehegenoſſin Caroline Henriette Loulſe geb. Kuͤhnel 


über 970 Rthlr. Cour. intabultrt den 2ıflen April 1812. auf den ihm gehörig gewe⸗ 


Ya 


ER 
3 


ſenen vor dem hieſigen Niederthor auf der Toͤpfergaſſe ub No. 609., 68 1. und 682 


gelegenen Hauſern den ısten gedachten Monats und Jahres ausgeſtellte Schuld⸗ < 
und Dppotkhefen=ynfirument verlohren gegangen, und Behufs der Loͤſchung nicht 
vorgelegt werden kann; fo werden hierdurch alle diejenigen, welche an die zu ds 


5 a | 


ſchende Poft und das darüber ausgeſtellte Jaftrument als Eigenthümer, Ceſſionarien, a 
Pfand⸗ oder 1 Mon en Anfprüche zu machen haben, Öffentlich vorge- 


laden, binnen 3 Monaten und insbeſondere in dem pereintoriſchen Termine den 
17ten Juni d. J. vor dem Deputlrten, Herrn Land und Stadigerichts⸗Aſſeſſor 


Vater, Vormittags um 8 Uhr auf hieſigem kand⸗ und Stadtgericht zu eirſchelſen 


und ihre etwanfgen Anſprüche an das erwähnte Schuld⸗ und Hypotheken⸗Inſtru⸗ 


ment au⸗ und auszuführen; widrigenfalls, und wenn ſich niemand meldet, alle 


unbekannten Praͤtendenten, jedoch mit Ausnahme der ſich in Dienften deſindenden 


Militärperſonen, denen nach dem Suspenſtonsedict vom zoſten Jult 18 2; ihre ers 


2 7 


wanigen Rechte vorbehalten bleiben, mit ihren Anſprüͤchen auf Die eingetragene 


Poſt der 970 Rthlr praͤeludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und fol 1 5 


ER 


che gelöfcht werden wird. ES 5 ö 
f 5 5 Das Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 


geob ſchuͤtz den 2ſten April 1815. Von Seiten des Könkgl. Stabtge⸗ 50 
richts zu Leobſchuͤtz wird der ſeit 53 Jahren von hier abweſende Heinrich Nerlich 


oder deſſen unbekannten Erben auf den Ameag feiner, Geſchwiſſer hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich in dem den 1. Auguſt 1816 früh um 9 Uhr vor dem Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Schultes auf dem hieſigen Rathhauſe angeſeßten Termine entweder perſoͤn⸗ 


0 


lich oder per Mandatarium zu melden, widelgenfalls derſelbe für todt erklart und 


deſſen hier befindliches Erbantheil ſeinen Geſchwiſtern zu allen würde. 


) Schweidnitz den ine 1816. Auf der welland Schmateſchen 


jetzt Carl Liehrſchen Freygärtnerſtelle Fol 8. des Hypothekenbuchs don Kıefendorf 
Schweidnitzer 1 die damalige Grundherrſchaft, die Vicarien⸗Manſios 
narien⸗Communttät zu Breslan, den ziſten December 1753. ein Capital ven 


40 Rthir, eingetragen und ohne Datum die Uebernahme dieſes Capitals von bm 
. 1 ee Be N RER 
at 7 1 28 ze = 3 


NET AR 
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| #8 (17) 82° 
nkuen Beſitzer Liehr vermerkt worden. Ad Inſtanklam Fisci als nunmehtigen Ei⸗ 
genthuͤmers jenes Capitals werden alle, welche als Inhaber etwa Darüber ausge⸗ 
fertigte Inſtrumente oder ſonſt aus einem Tltul daran Anſpruͤche zu haben vermei- 
nen, aufgefordert, ſolche in Termino unico et peremtorio den z4ſten Auguſt 1816. 
Nachmittag 3 Uhr hler vor uns anzuzeigen und zu beſcheinigen; oder zu erwarten, 
daß ihnen ein ewlges Stillſchweigen in Betreff jener Anfprüche auferlegt, die Amor⸗ 
titation aller Inſtrumente über jene Capitalien per Sententiam verfuͤgt, und pro 
Fisco ein neues Juſtrument über dieſe Schuld als allein gültiges exvedirt werden 
wird. 8.05 5 a Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
)) Schweidnitz den Zoſten April 1816. Dem Antrage des Koͤnigl. Fisci 
zufolge ſollen ein für das vormalige Carmeluten⸗ Convent zu Sttlegau lautende 
auf das jetzt Gottfeied Seewaldſche Bauergut zu Zedlitz Schweidnitzſchen Ereiſes 
Follo 17. des Hypothekenbuches ausgeſtelltes Hypotheken⸗Inſtrument v. 23. April 
1766. per go Rehlr. Behufs der Amortiſation deſſelben und Ausſtellung eines neuen 
Schuld⸗Inſtruments aufgebothen werden; es wird daher hierdurch derjenige, in 
deſſen Hände 1 n e n Sn ſellte, ſo wie alle und jede, 
welche aus irgend einem runde als Ceſſionaril, Pfand⸗Inbaber de. auf daſſelde 
ein Recht zu haben bermeinen, hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monaten, und 
ſpäteſtens in dem den zaſten Auguſt c. Nachmitzags 3 Uhr zu Schweiduls in dem 
ehemaligen Dominicaner⸗Kloſter anstehenden Termine ihre An prüche dem unter⸗ 
Jꝛeichneten Gericht anzuzeigen; widrigen falls denſelben ein ewiges Stiüſchweigen 
auferlegt und mit Amortifation des Inſtruments vorgeſchriiten werden wird. 8 
: 3 a 8 Koͤnigl. Preuß, Landges icht. ER 
*) Schwetdntg den Zoſten April 1816. Alle und jede welche an folgende 
auf dem weiland Hillbrichſchen jetzt Anton Winklerſchen Bauergut Folio 75, des 
Jaͤrtſchauer Hypothekenbuches eingetragne Capitalien oder die darüder etwa noch 
vörhandnen Inſtrainente, nämſich? REN IIEEN 
1) 245 Ribke, 27 far. 6 d., wopon 40 Rebir. ohne Vermerk des Datum ad⸗ 
ſchlaͤglich gelsſcht ſind, eingetragen für das damalige Stift Striegau den 
5 g6ren Februar 1769. a er SICHERER 
229.228 Rihlr. 12 far. 68 d. für eben daſſelde auf Anrechnung des Kauffetile 
lings intabulirt den ten Januar 799. a 85 
39 80 Rtht. Jaͤriſchauer Sundationd: Gelder intabulirt den 13. Januar 179 
40 240 Nehlr. intabulirt für das Striegauer fürſtl. jungfräuliche Stift den 
23385 ſten Februar 1791. 5 FE 
aus irgend einem Rechtstitul Ankprüche machen, haben ſich damit in Termine pen 
remtorio den zaften Auguſt 1816. Nachmittags z Uhr vor unterzeichnetem Gericht 
in dem ehemal. Dominicaner⸗Kloſter hier zu melden; im Fall des Nichtzumeldens 
ihrer Anſpruͤche vor oder in dieſem Termin aber uu erwarten, daß ſie in contuma⸗ 
clam damit auf immer praͤclndirt, ihnen deshalb ewige: Stiaſchwecgen aaſerlege, 
die Amortifatton der Inſtrumente über jene Capitalien verfügt und deren Loſchung 
in dem Hypothekenbuche ohne Weiteres erfolgen wird. — 
SER e König“, Preuß. Land gert 
Schweldhitz den zoſten April 1810. uf den Autrog des Könſgl Fei 
ſoll ein fuͤr das vormalige für. jungfraͤntiche Kiöſterſtit zu Sitlegen lagtes des 
auf das Carl Hartramohſche modo Joſeph Klos ſche Vageraut Fol. 4 N Zarilhe 
an Striegauſchen Eteiſes ausgeſtelſtes yr otheken⸗Iuftrusent vom 30. Marz Kl 
= RER — a 7 * 


* 


8.119) a 


Per 220 Rthlr⸗, worauf nach einem in dem Hypothekenbuche enthaltenen nicht da⸗ 
tirten Loͤſchungsvermerk 140 Rthlr. bezahlt find, Behufs der Amorttſation deſſelben 
und Austellung eines neuen Schuld⸗Inſtruments, über das Reſiduum per 80 Rth. 
aufgebothen werden. Dieſem Antrage gemäß wird hierdurch derjenige, in deſſen 
Händen beſagtes Inſtrument etwa gekommen ſeyn ſollte, fo wie alle und jede, wel x 
che aus irgend einem Grunde als Ceffionarit, Pfandinhaber ꝛc auf daſſelbe ein 


Mecht zu haben vermeine, hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monat und ſpäteſtens 5 = 


in dem auf den zaſten Auguſt e. Nachmittags 3 Uhr in dem ehemaligen: Domini⸗ 
taner⸗Kloſter zu Schweidnitz anberaumten Termine ihrer Anſpruͤche dem unterzeich - 


neten Gericht anzuzeigen; widrigenfalld denſelben ein ewiges Stillſchweigen au⸗ 


erlegt, und mit Amortiſation des Inſtrumentes borgeſchritten werden wird. 8 
5 | SE Koͤnigl. Preuß, Landgericht, RR 
AVERTISSEMENTE . Ex 


„) Breslau. Ich habe die Ehre, einer hohen Nobleffe und hochluverehren — 


den Publiko ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich Sonntags den 26. May meinen 
neu angelegten Garten durch eine ſtark beſetzte Concert⸗Muſit eröffnen und damit 
alle Sonntage, Montage und Mittwoche continniren werde, Auch wird mein Be⸗ 


ſtreben ſeyn, mit allen Arten warmen und kalten Speiſen und Getraͤnken die mich 0 
beſuchenden werthen Gaͤſte auf das billigſte zu bedienen. Sollte vielleicht durch un, 
günſtige Witterung die Eröffnung des Gartens an dieſem Tage gehindert werden, 


ſo geſchieht es den folgenden Tag als Montags den 27. May, Beym Entree zahlt 
jede Perſon 1 gar. Nmz. fuͤr die Muſik. Lade ergebenſt dazu ein und bitte um den 
zahlreichſten Zuſpruch. i G ramann, Coffetier. 


) Breslau. Sollte jemand geſonnen ſeyn, eine Reiſe nach Carlsbad oder 


Prag den Zten Juni in bequemen Sitz und billigen Koſten zu unternehmen, der 
melde ſich Ankoniengaſſe Nro. 686 — 87, zwey Treppen hoch. 5 . 
Breslau. In hleſigen Schwelonitzer Keller iſt Zerbſter Bier die Flaſche 
zu 5 far. Courant zu haben. N Rn RT eee 
* Breslau. Beſter Limburger Kaͤſe und frifcher Selter Brunn zweyter 
Schöpfung, iſt zu den billigſten Preißen zu haben in drey Linden ben 
/ Johann Paul Jung. 
) Breslau den esſten May 1816. Geſtern früh wurde meine Gattin von 
einem gefunden Sohne glücklich entbunden. Dies zur Nachricht allen theilneh⸗ 
menden Verwandten und Freunden. e 
SE Krauſe, Regierungs⸗Calculator. 


Keappitz den sten Januar 1836, Die unter der Jurisdlckton des Mae 


jorats Krappitz belegene, aus zwey Mahl- und einem Hirſegange beſtehende, dem 
Müllermeiſter Heinrich Langer gehörige ſogenannte Bergmühle zu Zywodezuͤtz, mit 
ſaͤmnitlichen Vieh, Wirthſchafts und Mühl Invenkarſum, welches alles auf 


2295 Rihlr. 8 ggr. Cour. zu s pro Cent gerechnet, nach der unterm 16. December 5 


1814. aufgenommenen und auf Antrag des Langer der gegenwärtigen Subhaſtation 


zum Grunde gelegten Taxe gewürdiget worden, wird im Wege der nothwendigen 5 


Subhaſtation in den Terininen: als den 16. März; den 20. May c, d. Vormit⸗ 
tags in der Amts⸗Canzley zu Krappitz, und peremtorie den 23. Juli 1816, Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in loco Bergmuͤhle hlermtt zum Öffentlichen Verkauf ausgebolhen. 
Beſitzfaͤhige und Kaufluſtige haben ſich demnach einzufinden, und iſt ſowohl die 
Tape bey dem Koͤnigl, Domainen⸗Juſtizamte Proskau, als auch in der ge 7225 
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des unterzeichneten Gerichts jederzeit nachzuſehen. Zugleich werden ſaͤmmtliche 
Praͤtendenten an dieſem Fundum hierdurch vorgeladen, ſich mit ihren Forderungen 
in dieſen Terminen, vorzuͤglich im letzten zu melden, ſonſt fie. damit praͤcludirt 
werden. l Das Gerichtsamt des Majorats Krappißzz. 
N Wuͤſtewaltersdorf den ten April 1816. Auf den 17. Juni c. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr ſoll Schulden halber das Linckeſche Haus in Zedlitzheide, welches 
145 Kthir. taxirteiſt, vor dem Gerichtsamt melſibtethend verkauft werden. Kauf⸗ 
lustige werden dazu, wie dle Linckeſchen Gläubiger ſub pöna präclufi et ſilentii pers 

petui hiedurch vorgeladen. N Das Gerichtsamt. 
Carlsruh den often April 1816, Der zum Nachlaß des Kretſchmer 
George Lerche, worüber der erbichaftliche Eiquibationgprozeß eröffnet worden, ge⸗ 
hoͤrige Straß ⸗Kretſcham allhier, taxirt auf 375 Rihlr., wird in Terminis den 
agſten May, aaſten Juni und peremtorie den Zaſten Juli d. J. ſubhaſtirt, wozu 
Kaufluſtige eingeladen werden. Zugleich werden auf den 2affen Juli d. J. alle 
Unbekannte Blänbiger des ze. Lerche mit der Warnung vorgeladen daß die Auſſen⸗ 
bleibenden ihrer Vorrechte verluſtig erklart und nur an den nach Befriedigung der 
bekannten Glaͤubiger verdleibenden Ueberreſt der Maſſe verwieſen werden ſollen. s 
kRkRaoͤxnigl herzoglich Eugen⸗Wüuͤrtembergſches Gerlchtsamt. Ge 
) Liegnig den zoften April 1816. Nachdem über den Nachlaß des zu 
Barſchdorf verſtorbenen Schmidts Urban per Decretum vom 3. Maͤrz 1812. der 


vor dem ernannten Deputirten, dem Herrn Juſtizrath Keauſe, auf dem hieſſgen 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht angeſetzt und alle unbekannten Gläubiger aus 


Juſtizeommiſſaren Scheurich und Haße in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchei⸗ 
forüche an die Maſſe gebührend anzumelden und zu beſcheinigen und 
dle weitern rechtlichen Verhandlungen, im Falle des 
gen, daß ſie ihrer etwanigen Vorrechte für vekluſtig erklart und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich 
gemeldeten Gläubiger noch übrig bleiben du 
kannt gemacht, daß die zur Maſſe gehoͤrig geweſene Schmiede⸗Nahrung bereits 
verkauft und die nach Abzug der Koſten 208 Kthlr: 6 ſgr. 5 d', ebetragende Maſſe, 
in ſoweit fie auf die Creditoren der Aten und ſpaͤtern ) 
ſitum genommen, den ubrigen Glaͤubigern aber ihre Antheile ſchon ausgezahlt 


worden ſind⸗ a Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Getaufte, Copulirte und Geftorbene vom 17. bis 23. May 1dr. : 
en = etaufte. 262 
Zu St. Eltſabeth. Des B. und Fleiſchhauers E briſtlan Gottlieb Schmidt S. Gott⸗ 


lieb Wilhelm Julius. Des B uud Kretſchmers Johann Gottfried Beer T. 
Juliane Louiſe. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Herrn Carl Heinrich 


Weiß T. Caroline Helene, 
Le ; Zu 


® € 1600 ) 8 


x 


te D. Emma Auguſte Dorothee. Des B. und Kuͤrſchners Johann Gottlieb 


David Kloſe S. Carl Jultus. Des Doctoris med. und pract. Arztes Herrn 


Ernſt Wilhelm Reinhard Wurffdain T. Bertha Anathaſig Caroline. Des B. 


und Schneiders Ehriſtian Frtedrich Faltner S. Johann Friedrich Rudolph. 8 


Des B. und Sattlers Friedrich Erſt S. Friedrich Wilhelm Adolph. Des B. 


und Drechslers Johann Gottlied Quaſt S. Friedrich Guſtav Adolph. Des 
B. und Sattlers Johann Steinweg T. Anne Eleonore Ferdinande. Des B. 


| Zu St. Marla Magdalena. Des B. und Friſeurs Herrn Auguſt Ferdinand Kirſſch⸗ 


und Schneiders Gottlieb Clemens S. Carl Ludwig. Des B. und Schuhma⸗ 


chers Chriſt. Traugott Rudolph Zwil. Carl Herrmann und Sophie Auguſte. 


Des Koͤnigl. Acciſe⸗Aufſehers Herrn Carl Rickert T. Adelhelde Ottilie Caron 
line. Des B. und Schneiders Carl Laffert S. Friedrich Conrad Robert. Des 


B. und Conditors Heren Carl Adolph Micadl S. Ludwig Leopold Alexander. 
5 Lopulirte. ö 


Zu St. Eliſabeth. Der B. und Leinwandhändler Daniel Siegismund Mertens 


mit Igfr. Suſanna Dorothea Triebiger, Der B. und Hutmacher Johann 


Cbriſttan Siebig mit Igfr. Johanne Ehrlſtiane Fiſcher. Der Caſſirer bey der 


zweyten Caͤmmerey⸗Caſſe Herr Gottlied Otto mit Igfr. Charlotte Caroline 5 
Hartmann. Der B. und Kretſchmer Johann Gottlieb Kunick mit Frau Maria 


Dorothea geb. Kotz verwit Geppert. Der B. und Tuchmacher Benjamin 
Heinrich Koſche mit Safe, Maria Eleonora Müller, Br 


Zu St. Maria Magdalena, Der B. und Schuhmacher Chriflian Gottlob. Klein 5 
mit Igfr. Jullane Friedrike Klrchner. Der B. und Bäcker Johann Adam 


DEF 


Jordan mit Jgfr. Beate bouiſe Dſchoͤbe. Der Hauptmann von der Armee 
und Königl. Regterungs⸗ und Conſiſtortal⸗Secretair Herr Ludolph Wilhelm 
Albrecht o. Rohr mit Frau Caroline Ottilie geb. Lehmann veirehl. gewef, Daun. 


Der B. und Kretſchmer Johann Samuel Kvafft mit Fair. Henrierte Caroline 


Haͤrtel, Der B. Kaufz und Handelsmann Herr Carl Wilhelm Girnt nit 0 


Jsfe. Friedrike Juliane Falk. 


5 Zu St. Eliſabeth. Des B. Kauf 
T. Caroline Helene, alt 20 T. 


Geſtorbene. 


und Handelſsmannes Herrn Carl Friedrich Weiß 


: Zu St. Moria Magdalena. Des weil. B. Kauf, und Handelsmannes Herrn Jo 


hang Gotiliebd Haberkern hinterl. Wittwe Frau Johanne Eltſabeth geb. Egner, 
alt 68 J. Der Koͤnigl. Amtsroth Herr Johann Goteyrted Kindler alt 82 J, 
Zu St. Barbara. Des weil. B. und Fleiſchhaners Balthaſar Werner hinterl. Witt, 


we Eleonore geb. Wiesner, alt 79 J. Des Bund Schneiders Samuel Gottlob 


RNothfeld T. Chriſtiane Emilie, alt 9M. Des weil. B. und Büuͤttners Carl 10 
Wilhelm Wagler hinterl. T. Wilhelmin , alt 16 J. 3 M. Des B. und She 
Fabrikants Johann Conrad T. Denrierie, alt J. 2 M. Des B. und Kunſt⸗ 


gaͤrtners Herrn Carl Ehriſtlan Mohaupt S. Friedrich Wilhelm Valt 1 J. 2 W. 
Zu St. Chriſtophori. Des B. und Baͤckers Ehr iſſian Roſenbaum ©: Friedrich 


Rudolph Berthold, alt 10 W. Des Koͤnigl. Regierungs⸗Secretalrs Herrn . 
Heinrich Wilhelm Nelcke S Carl Wilhelm Julius Eduard, alt 2 N 
Des Königl. Ober⸗kandesgerichts⸗Execulors August Friedrich Schocks T. Jo⸗ 


hanne Wilhelmine, alt 16 J. 6 M. Des B. und Küͤrſchners Heinrich Ben⸗ 
jamin Haͤrtel Eheft. Suſanna Florentina geb. Heintzel, alt 36 J, 9 M. | 


“ 


7 es 
8 0 


AR 


